Der Senator fur Umwelt, Bau und Verkehr 11.01.2018
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Deputation fiir Umwelt, Bau, Verkehr,
Stadtentwicklung, Energie
und Landwirtschaft (L/S)
Vorlage Nr. 19/315 (L/S)

Deputationsvorlage
fur die Sitzung der Deputation
fir Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung,
Energie und Landwirtschaft (L/S)
am 18.01.2018

Verstarkungsmittelprojekte des Senators fiir Umwelt, Bau und Verkehr

A. Sachdarstellung

Der Senat hat in seiner Sitzung am 12.09.2017 eine Projektliste beschlossen, fur die
unter dem Stichwort ,Sichere und Saubere Stadt® in den Haushalten 2018/19 Mittel in
Hohe von bis zu 15 Mio. € p.a. (davon 10 Mio. € Land, 5 Mio. € Stadt) eingestellt werden
sollen. Neben Stadtsauberkeit wurde auch die Kompensation flr stufenweise
wegfallende Personalmittel fir Stellen des sogenannten Integrationsbudgets fur
Flichtlinge/Wohnungsbau als MaRhahme bertcksichtigt. Die Staatsrate der betroffenen
Ressorts wurden gebeten, die Projekte zu priorisieren. Zudem sollten 3,5 Mio. € fir
Beschaftigungsmallnahmen (LAZLO II) in diesen Themenfeldern vorgesehen werden.
Die Priorisierung hat ergeben, dass alle Projekte mit einem anteiligen Mittelvolumen von
rd. 70% berucksichtigt werden sollen, zumal im Vollzug regelmafig mit nachlaufenden
Mittelabflissen zu rechnen ist. Der HaFA soll im Januar 2018 Gber die Mittelverwendung
entscheiden. Dies setzt eine vorherige fachliche Beratung in der Deputation voraus. Die
Inhalte der fur den Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr vorgesehenen Projekte ergeben
sich aus der anliegenden Textpassage der Senatsvorlage sowie dem ressortbezogenen
Ausschnitt aus der Projektliste (Anlagen 1 und 2).

Der Senat hat des weiteren Verstarkungsmittel im Umfang von bis zu 20 Mio. € p.a.
(jeweils halftig in Land und Stadt) fir den Handlungsbereich ,Digitale Verwaltung und
Blrgerservice* beschlossen und um Priorisierung gebeten. Auch hier gehen die
Staatsrate von einer im Wesentlichen vollen Bertcksichtigung der angemeldeten
Projekte mit vier Ausnahmen aus, die als Nachriicker bzw. in anderen MalRnahmen
bertcksichtigt wurden. Die Anmeldungen des SUBV sind der Tabelle in Anlage 3 zu
entnehmen.

In der Anlage 4 sind die gesammelten Anmeldungen aller Projekte in der vorgegebenen
Struktur der Senatorin fir Finanzen: Malnahmenvorblatt, Projektskizze und
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung  flir die  Beschlussfassung im  Haushalts-und
Finanzausschuss zu entnehmen.
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B. Beschlussvorschlag

Die Deputation fir Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung, Energie und Landwirtschaft
(L/S) nimmt die fur die Verstarkungsmittel angemeldeten Projekte zur Kenntnis und
stimmt der Durchflhrung der Mallnahmen und ihrer Finanzierung aus
Verstarkungsmitteln sowie der Weiterleitung an den Haushalts- und Finanzausschuss zu.

Anlagen



Anlage 1

Priorisiertes Handlungskonzept Stadtsauberkeit des Ressorts Umwelt, Bau und
Verkehr

Ausgehend vom Senatsbeschluss vom 20. Juni 2017 findet sich nachfolgend ein
Uberarbeiteter Vorlagenanteil ,Saubere Stadt* flir das Handlungskonzept ,Sichere und
Saubere Stadt”.

Gegenuber der Anmeldung im Senat vom 12.09.2017 werden fur den Uberwiegenden Teil
dieser Projekte kein Personal im Kernhaushalt eingestellt und die Mallinhahmen direkt im
Stadthaushalt abgebildet, sondern die Malnahmen werden von der neu gegriindeten Anstalt
offentlichen Rechts ,Bremer Stadtreinigung“ erbracht; aus Personalkosten werden
konsumtive Ausgaben die als Zuwendungen/Projektférderungen im Kernhaushalt abgebildet
werden.

Nachfolgende MaRnahmenpakete sollen erheblich zur Verbesserung der Stadtsauberkeit
beitragen. Der Senator fiur Umwelt, Bau und Verkehr schlagt folgende sechs
Maflnahmenpakete vor:

Mallnahmenpaket
Reinigung

Malnahmenpaket
Kontrolle

MalRnahmenpaket
Offentlichkeitsarbeit

MaRBnahmenpaket
Graffiti

Malknahmenpaket
Wildkraut

Malnahmenpaket
Abfallentsorgung
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o MaBnahmenpaket ..
Reinigung ﬂ_

1.

2. RegelmaBige Reinigung Wallgraben

3. Zusatzliche Papierkdrbe Straenraum

4. Reinigung von Grinanlagen und Badeseen
grundsatzlich auch Samstags und Sonntags.

5. Haufigere Reinigung Straenbegleitgriin

6. Dauerhafte Halteverbote in ausgewahiten

Strallen

Kosten der MaBnahmen 2018: 1.080 TEUR
Kosten der MaBnahmen 2019: 1.080 TEUR

zu 2.) RegelméBige Reinigung Wallgraben (Ifd. Nr. 17)

Die Wasserflache des Wallgrabens verlauft in der City u.a. unterhalb der Stralle Herdentor.
Von der Brucke aus ist die Wallmuhle ein sehr beliebtes Foto-Objekt. Ein Blick nach unten
auf die Wasserflache zerstért dann den Genuss nachhaltig.

Die Reinigung der Uferbereiche als Teil der Grinanlage obliegt bisher dem Umweltbetrieb
Bremen (UBB). Fur die Reinigung der Wasserflache gibt es allerdings keine Beauftragung.
Zumindest fir den Bereich Herdentor missen eine regelmafRige monatliche Reinigung der
Wasserflache von Verschmutzungen sowie in den Sommermonaten die Reduktion des
(Algen-)Bewuchses in die bestehende Leistungsvereinbarung mit dem UBB aufgenommen
werden. Je nach Umfang der durchzufiihrenden Reinigung ist mit einem Aufwand von bis zu
3.000 Euro pro Reinigungs-Durchgang zu rechnen. Dies ergibt unter Beriicksichtigung einer
Frostperiode einen Betrag von ca. 30.000 Euro p.a.

zu 3.) Zusétzliche Papierkérbe StralBenraum und Griinanlagen (Ifd. Nr. 30)

Bremen verflgt im Stralenraum Uber rd. 2.000, in Griinanlagen Uber ca. 1.000 Papierkérbe.
Im Vergleich zu anderen Grof3stadten ist festzustellen, dass die Papierkorbdichte
insbesondere im Citybereich, am Hauptbahnhof und in den Nebenzentren verbessert werden
muss.

Fur Gropelingen, dem Viertel und der City werden Verbesserungsmafnahmen im
Strallenraum bereits vorgenommen, da hier der Bedarf so eklatant war, dass dies zeithah
umgesetzt werden muss. Um allerdings analog zu anderen Grof3stadten ein Nutzer- und
Tourismus-freundliches Angebot zu schaffen, ist die Bereitstellung von weiteren ca. 500
Papierkorben erforderlich. Ausgehend von einem Durchschnittswert der Papierkdrbe
inklusive Anbringung ist von einer Summe von rd. 250.000 Euro auszugehen, die sich halftig
auf 2018 und 2019 verteilt. Die Ifd. Kosten der Entleerung werden aus Abfallgebihren
finanziert, sind an dieser Stelle also nicht zu berlicksichtigen.

zu 4.) Reinigung Griinanlagen und Badeseen auch Samstags und Sonntags (Ifd. Nr. 19)
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Bei Sonnenschein werden Grinanlagen und Badeseen teilweise intensiv genutzt. Dies gilt
aulerhalb der Ferienzeiten ganz besonders fir die Wochenenden. Da der UBB an
Wochenenden selbst keine Grunanlagen-Reinigung durchfuhrt, erfolgte ursprunglich an
Wochenenden weder eine Papierkorbleerung noch Flachenreinigung. Zuwendungen aus
Sondermitteln der Leitstelle ,Saubere Stadt* haben dies in vergangenen Jahren in
Bereichen, wo Papierkorbleerung und Flachenreinigung an Wochenenden unverzichtbar
war, ermoglicht, indem der UBB Dritte mit der Durchflihrung beauftragt hat.

Da die Nutzung in einer Vielzahl der Grinanlagen tendenziell zunimmt, muss die
Wochenendreinigung verstetigt und auf alle betroffenen Grinanlagen ausgedehnt werden,
indem entsprechende regelhafte Reinigungen / Papierkorbleerungen vorgesehen werden.
Ziel ist es, alle intensiv frequentierten Bereiche bedarfsgerecht zu reinigen. Mit Ubergang
des Controlling der Reinigung der Strandbereiche an Badeseen an die Bremer
Stadtreinigung AOR, ist auch fir Badeseen ab 2018 eine regelhafte entsprechende Lésung
unverzichtbar.

Davon ausgehend, dass insgesamt ca. 2 Mio. m? zusatzlicher regelhafter Reinigung am
Wochenende bedirfen, ergibt sich ein Mittelbedarf von insgesamt etwa 600.000 Euro p.a..

zu 5.) Héaufigere Reinigung StralBenbegleitgriin (Ifd. Nr. 20)

Fir sudlich der Lesum gibt es einen Vertrag der Stadtgemeinde mit der Entsorgung Nord
(ENO) bzgl. der Reinigung der Stra3enbegleitgrinflachen. Hier ist ab dem 01.07.2018 eine
Verbesserung durch bedarfsgerechtere Reinigungsdurchgange vorgesehen.

In Bremen-Nord existiert bisher keinerlei strukturierter Beauftragung der Reinigung des
Strallenbegleitgrins auRerhalb der Mahvorgange. Diese Situation ist sehr unbefriedigend
und bedarf dringend einer geeigneten Regelung.

Die StralRenbegleitgriin-Flachen (ca. 400.000 m? in Bremen-Nord) sollen regelhaft 4 x p.a.
zusatzlich zu den durchschnittlich 2 Reinigungsdurchgangen in Zusammenhang mit den
Mahvorgangen gereinigt werden. Es wird von einem Mittelbedarf in Hé6he von 250.000 Euro
p.a. ausgegangen.

Sollte erganzend eine Zuordnung von Personen im Rahmen des Programms o6ffentlich
geforderter Beschaftigung (Arbeitstitel LAZLO [lI) gelingen, kdénnten zusatzlich die
StralRenbegleitgriinflachen-Anteile, die erfahrungsgemal stark verschmutzen, entsprechend
haufiger gereinigt werden.

zu 6.) Dauerhafte Halteverbote in ausgewéhlten StralBen (Ifd. Nr. 24)

Die Stadtgemeinde Bremen hat bisher keinerlei ,dauerhafte® Haltverbote fir
Reinigungsmalnahmen von Fahrbahnen und Sinkkasten. Sind Stralen stark verparkt,
konnen diese monatelang nicht richtig gereinigt werden. Ist eine grindliche Reinigung und
insbesondere auch die Reinigung der Sinkkasten unverzichtbar, muss ein temporares
Haltverbot angeordnet, verschiedene Institutionen einbezogen und eine Firma fir die
Aufstellung und den Abbau der Schilder beauftragt werden. Jeder Vorgang hat einen
mehrwochigen Vorlauf. Gerade im Spat-Herbst ist dies ein groRes Problem. Frost flhrt dabei
zum Abbruch der ReinigungsmalRnahme, da dann kein Wasser auf die Fahrbahn gebracht
werden darf. Die aufwendig geplante und jeweils separat zu finanzierende MalRnahme muss
in diesem Fall abgesagt werden.

Um zumindest in besonders betroffenen Stralen eine Verbesserung zu erreichen, soll ein
regelhaftes Haltverbot dauerhaft angeordnet werden. Beispielhaft sei hier der Osterdeich
genannt, der nahezu dauerhaft verparkt ist und im Herbst sehr groRe Mengen Laub und im
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Sommer und u. a. nach Werderspielen teilweise erhebliche Verschmutzungen aufweist. So
soll fir diese StrafRen i.d.R. ein monatliches Halteverbot (z.B. jeder 1. Montag im Monat von
08.00 bis 15.00 Uhr) gelten. Dabei wird darauf geachtet, dass nicht mehrere Nachbarstrallen
exakt den gleichen Halteverbotszeitraum aufweisen. Die regelhafte grundliche maschinelle
Reinigung von Sinkkasten und Rinnstein wird eine deutlich spirbare Verbesserung der
Sauberkeit mit sich bringen.

Ausgehend von insgesamt 50 Strallen, die mit bis zu 20 Schildern ausgestattet werden
massen, die jeweils ca. 150 Euro kosten, ist fur 2018 und 2019 von jeweils 75.000 Euro
auszugehen.

o Malnahmenpaket =
Kontrolle =©

1. Leistungskontrolle StraBenreinigung maschinell
/ manuell durch Nachbegehung mithilfe
Sauberkeitstool DSPS / DSQS

2. Zugehen auf Eigentimer{gemeinschaften)} bei
wiederkehrenden Vermiillungen der
Grundstiicke.

3. Ermittlungs-Team fir Ablagerungen

4. Sicherstellung des Abfallvolumens entsprechend
tatsachlicher Personenzahl

Kosten der MaBnahmen 2018: 626 TEUR
Kosten der MaBnahmen 2019: 620 TEUR

zu 1.) Leistungskontrolle Stral3enreinigung mithilfe DSQS (Ifd. Nr. 18)

Bisher wird der Sauberkeitsstandard von Stadtteilen mithilfe der Software DSQS zur
Sicherung der Qualitat der Stadtsauberkeit erfasst. Im Fokus steht der Gesamteindruck des
Stadltteils. Die Auswahl der Straf3en erfolgt durch einen Zufallsgenerator der Software, damit
ein Ruckschluss auf den Zustand des Stadtteils zulassig ist. Dabei fallt im Einzelfall auf, dass
der Sauberkeitszustand im Zustandigkeitsbereich der Stadt nicht gut ist. Um festzustellen, ob
bestimmte Leistungsumfange nicht erbracht wurden oder die Flachen bereits neuerlich
verschmutzt wurden, kann das Kontrollsystem DSQS in anderer Form genutzt werden.

Eine verlassliche Aussage ist dann moglich, wenn zeithah nach Leistungserbringung
Kontrollen durchgefiihrt werden, die bertcksichtigen, wie genau das Leistungsergebnis des
jeweils Beauftragten auszusehen hat. Ab Mitte 2018 werden differenzierte Vorgaben fir die
manuelle und maschinelle Reinigung gelten. Um zu dberprifen, ob diese tatsachlich
bertcksichtigt wurden, sind regelmafige Vor-Ort-Kontrollen unverzichtbar. Dabei sollen
insbesondere solche Reinigungsmallnahmen naher betrachtet werden, die keine
elektronische Nachweisfuhrung erméglichen (insb. manuelle Stral3enreinigung einschl. des
Strallenbegleitgriins). Nur so ist verlasslich sicherzustellen, dass die ab Mitte 2018
angestrebten Verbesserungen auch tatsachlich erreicht werden.

Erforderlich sind hierfir 2 Personen, die uUberwiegend im AuRendienst tatig sind. Eine
Software-Lizenz liegt bereits vor, so dass neben den Personal- und Schulungskosten
insbesondere Hardware-Kosten flr die Anschaffung des mobilen Gerates fir die
Datenaufnahme (PDA) anfallen. In Summe ist mit etwa 150.000 Euro p.a. zzgl. ca. 6.000
Euro Einmalkosten zu Beginn zu rechnen.



zu 2.) Zugehen auf Eigentiimer(-gemeinschaften) bei wiederkehrenden Vermdillungen der
Grundstiicke (Ifd. Nr. 29)

Der Eindruck, wie sauber oder verschmutzt ein Stadtteil ist, hdngt auch davon ab, in
welchem Zustand sich die Immobilien und ihre (Vor-)Garten befinden. Dabei ist durchaus
kein ,englischer” Rasen erforderlich, um einen ordentlichen Eindruck eines Stralienzugs zu
erreichen. Befinden sich allerdings mehrere Immobilien einer Stralle in schlechtem
baulichem Zustand und finden sich zusatzlich im (Vor-)Garten noch Abfalle, defekte
Fahrzeuge, Baureste, Planen usw., so wirkt sich dieses auf den Gesamteindruck nachhaltig
negativ aus.

Geht von den Zustanden eine Gefahr aus, kann durch SUBV unmittelbar ein
Verwaltungsverfahren angestrengt werden, um die Gefahr abzuwenden. Bei vielen
Immobilien ist dies allerdings (noch) nicht der Fall. Ein Anschreiben an die Eigentimer, eine
gemeinsame Begehung des Grundsticks, die Dokumentation der Begehung sowie im
Einzelfall die Einleitung eines Verwaltungsverfahrens zur sachgerechten Entsorgung privater
Abfélle bedarf eines hohen personellen Einsatzes. Da eine eindeutige gesetzliche
Verpflichtung der Eigentimer zum Handeln in nur wenigen Fallen vorliegt, wird bisher
aufgrund unsicherer Erfolgsaussichten haufig auf den aufwandigen Prozess verzichtet.

Um allerdings eine Verbesserung insbesondere in jenen Stralen zu erreichen, in denen
~verwahrloste* Grundstiicke erheblich zum schlechten Gesamteindruck beitragen, ware dies
ein wesentlicher Baustein zur Verbesserung der Situation des Stadtteils. Auszugehen ist von
einer zusatzlichen kontaktfreudigen und erfahrenen Verwaltungsfachkraft. Es ist von Kosten
fur die Dienstleistung in H6he von rd. 62.500 Euro p.a. auszugehen.

zu 3.) Ermittlungs-Team fiir Ablagerungen (Ifd. Nr. 21)

lllegale Abfall-Ablagerungen sind in der Stadtgemeinde ein ,Massenphanomen®. In 2015
waren rd. 3.000 illegale Ablagerungen aus dem Stralenraum und aus Grinanlagen zu
beseitigen. Die Stadt sieht stark verschmutzt aus.

Der geplante Ordnungsdienst wird sich kimmern, wenn Verursacher auf frischer Tat
uberfuhrt werden kénnen oder wo potenzielle Verursacher auf vorhandene Ablagerungen
angesprochen werden konnen. Bei fehlender Verantwortlichkeit, vor Mehrfamilienhdausern
oder wenn Abfalle z.B. im Stralenbegleitgriin abgelegt wurden, kann ein Verursacher-
Nachweis nur durch Beweissicherung geeigneter Hinweise in der Abfallablagerung erfolgen.
Daflr ist bei der Bremer Stadtreinigung AGR ein geeignetes Team aufzubauen.

Erforderlich sind vier Personen fur das Uberwiegend im Auf3endienst tatige Ermittlungsteam
mit einem Personalkostensatz von rd. 300.000 p.a. zzgl. zwei Einsatzfahrzeugen sowie
Ausstattung mit Handschuhen, Kamera etc. (ca. 20.000 Euro p.a.).

zu 4.) Sicherstellung des Abfallvolumens entsprechend der tatsédchlichen Personenzahl,
Sauberkeit vor Ort erhéhen (Ifd. Nr. 28)

In der Stadtgemeinde Bremen vermieten einige Eigentimer ihre Immobilien an eine Vielzahl
von Personen. Die Bewohneranzahl hat auch Auswirkungen auf die Menge des anfallenden
Abfalls. Da die Bewohner und Bewohnerinnen u.U. nicht alle gemeldet sind, ist die
Ausstattung mit Abfallbehaltervolumen teilweise viel zu gering. Eine Haushaltsuberprufung,
bei der die Meldezahlen abgerufen werden kénnen, bringt hier keinen Erfolg.

Teilweise entsteht der Eindruck, dass eine Uberbelegung des Wohnraums vorliegen kénnte.
Dieses kann von der Bauordnung (SUBV) in Zusammenarbeit mit der Polizei Uberprift
werden. Da die personelle Ausstattung im Bereich der Bauordnung sehr knapp ist, erfolgt
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dies i.d.R. anlassbezogen und punktuell. In Problemgebieten besteht allerdings zeitweise der
Bedarf, taglich sich wiederholende Kontrollen durchzufihren, um ggf. z.B. Nutzungsverbote
verhangen und durchsetzen zu kénnen und die Anzahl der tatsachlichen
Bewohner*innenfestzustellen.

Erforderlich fir diese MalRnahme ist eine volle Stelle (1/2 SUBV sowie 1/2 A6R), um
zumindest in Problemgebieten zeitnah, konsequent und nachhaltig einschreiten zu kénnen.
Es sind von Kosten von insgesamt rd. 57.500 Euro p.a. auszugehen.

e Malinahmenpaket <
Offentlichkeitsarbeit

1. ,Stadtsauberkeit ist wichtig und es ist cool"
etwas dafir zu tun.

Kosten der MaBnahmen 2018: 200 TEUR
Kosten der MaBnahmen 2019: 100 TEUR

zu 1.) ,Stadtsauberkeit ist wichtig und es ist cool”, etwas daftir zu tun (Ifd. Nr. 25)

Diese Aktion soll das Bewusstsein fir die Umwelt und die Wahrnehmung von
Stadtsauberkeit nachhaltig férdern. Gleichzeitig soll auf einen wertschatzenden Umgang mit
offentlichem Raum hingearbeitet und auch Mdglichkeiten aufgezeigt werden, ggf. selbst fur
Verbesserungen aktiv zu werden. Die Aktion soll so aufgebaut werden, dass auch
Jugendliche sich angesprochen flihlen kénnen.

Im ersten Jahr sind viele Medien einzubeziehen, z.B. in Form einer Plakataktion, von
Radiospots, Kinowerbung und auch neue Medien (Instagram, Facebook...). Eine geeignete
Agentur ist als Unterstutzung auszuwahlen und zu beauftragen. Im zweiten Jahr erfolgt die
Fortsetzung dann in Phasen jeweils flr einzelne Medienwege.

Fir das erste Jahr werden 200.000 Euro, fur das zweite Jahr 100.000 Euro als erforderlich
angesehen.

8 von 244



o MaRnahmenpaket ‘ t
Graffiti <

1

2. Gemeinsame Kulturprojekte zur nachhaltigen
kiinstlerischen Gestaltung von Flachen zur
dauerhaften Vermeidung von Graffiti

Kosten der MaBnahmen 2018: 277,5TEUR
Kosten der MaBnahmen 2019: 247,5 TEUR

zu 2.) Gemeinsame Kulturprojekte zur Vermeidung von Graffiti (Ifd. Nr. 23)

Graffiti findet sich z.B. an einer Vielzahl offentlicher Bauwerke, Denkmaler, und an
StralReninfrastruktur. Insbesondere langere Tunnel / UnterfUhrungen sind betroffen.

Gemeinsame Projekte von SfK und der Bremer Stadtreinigung AOR kdnnen einen wertvollen
Beitrag leisten, indem pragnante offentliche Flachen kinstlerisch gestaltet werden. Dies hilft
Schmierereien teilweise dauerhaft zu vermeiden. Gleichzeitig gewinnen die gestalteten
Bereiche ganz erheblich an Aufenthaltsqualitat und Wertanmutung.

Zuletzt wurde in Kooperation von SfK und SUBV ein Wettbewerb zur kunstlerischen
Gestaltung des Kunsttunnels Altmannshdhe durchgefiihrt. Dabei wurde gezielt darauf
abgestellt, dass die Vorschlage unerwiinschte Graffiti erschweren bzw. die Flachen sich
leicht reinigen lassen.

Fir eine splrbare Veranderung in der Stadtgemeinde Bremen sollen in 2018 acht und in
2019 sieben Objekte kinstlerisch gestaltet werden. Damit SfK dies fur mit der Bremer
Stadtreinigung AOR abgestimmte Flachen umsetzen kann (d.h. Teilnahmewettbewerbe
durchfiihren, das jeweilige Projekt begleiten und die Qualitat langfristig sichern), ist bei SfK
eine zusatzliche halbe Stelle zu schaffen. Dafir werden p.a. 37.500 Euro angesetzt. Fir die
Malnahme selbst wird inkl. Teilnahmewettbewerb ein Wert von 30.000 Euro pro MalRnahme
veranschlagt. Hier gibt es in Abhangigkeit von GroRe und Beschaffenheit des Objektes
erhebliche Schwankungen. In Summe ergeben sich fir 2018 bei acht MalRnahmen 240.000
Euro und fur 2019 bei sieben Mallnahmen 210.000 Euro zzgl. der/s halben Mitarbeiters/in
37.500 Euro p.a. (fiir 2018: 277.500 Euro, fur 2019: 247.500 Euro).

Die Federfiihrung dieser Mallnahmen und die Bewirtschaftung der finanziellen Mittel liegen
beim Senator fur Kultur, der das jeweilige Verfahren nach den Regularien von Kunst im
offentlichen Raum fachlich und organisatorisch durchflihrt. Die Ausweisung der zu
gestaltenden Flachen erfolgt gemeinsam durch die Bremer Stadtreinigung AGR und den
Senator fur Kultur.
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MaRnahmenpaket ()
w7

1. Wildkrautgruppe fir befestigte Flachen im
offentlichen StraRenraum

Ggf. LAZLO-Mafinahme

Kosten der MaRnahmen 2018: TEUR
Kosten der MaRnahmen 2019: TEUR

zu 1.) Wildkrautgruppe fiir befestigte Flachen im 6ffentlichen StralBenraum (Ifd. Nr. 22)

Wildkraut als Aufwuchs von vielen Kleinpflaster- oder sonstigen urspringlich befestigten
Flachen pragen an vielen Stellen das Stadtbild. Die Flachen, auch neu gestaltete Platze,
sehen nach wenigen Jahren verwahrlost aus. Pflanzen wachsen durch Banke,
Verpackungsabfall verfangt sich in den Pflanzen. Obwohl wenig Abfall zu sehen ist, sieht es
schmutzig und schmuddelig aus.

Die Beseitigung von Wildkraut ist Teil der Unterhaltungsaufgabe des Stral3enbaulasttragers.
Aufgrund knapper Mittel erfolgt dies haufig nur noch unter Verkehrssicherungsaspekten.

Soll sich der Eindruck der Stadtgemeinde Bremen nachhaltig verbessern, ist
Wildkrautbeseitigung ein wichtiges Thema. Fur eine manuelle Beseitigung von Wildkraut auf
befestigten Flachen kdnnten Beschaftigungsinitiativen zum Einsatz kommen, die eine Anzahl
vorgegebener Flachen regelmalig bearbeiten.

Damit eine Wirkung deutlich wahrnehmbar ist, sollte eine Gruppe aus 8-10 Personen
bestehen. Diese ist auszustatten mit Fahrzeugen oder einem von der
Beschaftigungsinitiative organisierten Fahrdienst.

Diese MaBnahme ,Wildkrautgruppe fiir befestigte Flachen im &ffentlichen StraBenraum®
erscheint geeignet zum Einsatz von Personen im Rahmen des Programms o6ffentlich
geforderter Beschaftigung (Arbeitstitel LAZLO 1l) (vorbehaltlich der Prifung durch das Job-
Center).
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e MaRnahmenpaket
Abfallentsorgung

=,

1. Kundenberatung vor Ort fur Abfalltrennung und
—entsorgung
2. Vollzugs des Abfall-Ortsgesetzes

Kosten der MaBnahmen 2018: 412,5 TEUR
Kosten der MaBnahmen 2019: 412,5 TEUR

zu 1.) Kundenberatung vor Ort fiir Abfalltrennung und —entsorgung (Ifd. Nr. 26)

Abfalltrennung und Abfallentsorgung funktionieren in weiten Teilen der Stadtgemeinde sehr
gut. Es gibt allerdings Stra3enziige, in denen Gelbe Sacke, Papier, Rest- und Bioabfalle zu
jeder Zeit an die Stralde gestellt werden. Bei Wind verteilen sich die losen Fraktionen, gelbe
Sacke reilten auf. Die teilweise dauerhaft auf 6ffentlichem Grund stehenden Tonnen ziehen
Beistellungen an, so dass sich in kurzer Zeit Ablagerungen bilden. In Teilbereichen von z.B.
Gropelingen hat dies einen nahezu dauerhaften Zustand angenommen.

Um dies zu verandern, ist der erste Schritt, ein direkter Kundenkontakt der Bremer
Stadtreinigung AOR zu den Abfallkunden. Die Anwohner*innen sind Uber die
Abfallentsorgungsregeln Bremens zu informieren, Fragen sind zu beantworten. Fur
zukunftige Klarungsbedarfe kdnnen den Abfallkunden Kontaktdaten mitgeteilt werden, um
Probleme von vornherein zu vermeiden. Dabei reichen Anschreiben nicht aus. Diese werden
haufig nicht gelesen und/oder nicht verstanden. Eine personliche Ansprache ist
unverzichtbar, bei Bedarf auch wiederholt. Zu berlcksichtigen ist auch, dass z.B. in Teilen
von Gropelingen ein haufiger Mieterwechsel stattfindet. Es handelt sich fur diese Bereiche
um eine Daueraufgabe. In Strallen mit recht stabiler Bewohnerschaft muss das korrekte
Vorgehen ,nur” einmal verstanden werden, da sich neu hinzukommende Personen haufig
am Verhalten der anderen orientieren. Auch vor diesem Hintergrund ist ein dauerhafter
Kontakt bei haufigen Mietwechseln erforderlich. Ansonsten erfolgt schnell wieder eine
Orientierung am Fehlverhalten.

Ziel ist es, Problembereiche konsequent, zeitnah und regelmaflig zu kontrollieren und
Anlieger zu kontaktieren. Gesprache sind zu dokumentieren, Ergebnisse zu sichern und im
Einzelfall ggf. weitere Aktionen einzuleiten.

Erforderlich fir diese Malknahme sind vier Personen, die tUberwiegend im Auf3endienst der
Bremer Stadtreinigung AOR tatig sind. Interkulturelle Kompetenzen und Sprachkenntnisse
waren ein grofler Vorteil. Regelungen bzgl. des Bremischen Abfall-Entsorgungssystems
sowie die zugrundeliegenden rechtlichen Rahmenbedingungen missen den Anliegern
vermittelt werden, so dass die Tatigkeit mit einer Schulung begonnen werden muss. An
Personalkosten fallen ca. 300.000 Euro p.a. an, die von AGR umgesetzt werden.
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zu 2.) Vollzug Abfall-Ortsgesetz (Ifd. Nr. 27)

Neben den Personen, die sich aus Unkenntnis nicht korrekt verhalten haben, gibt es immer
eine Anzahl Personen, die gleichgiltig sind oder sogar bewusst regelwidrig handeln. Um hier
ein deutliches Signal zu setzen, dass dies nicht hingenommen wird, wird gegen diejenigen
Personen, die trotz intensiver Aufklarung durch die Kundenberatung nicht bereit sind, ihre
Abfalle korrekt bereit zu stellen, ein Ordnungswidrigkeiten-Verfahren eingeleitet. Dafir sind
die Aufklarungs-Protokolle der Kundenberatung zusammenzustellen und der aktuelle
Verstol3, der zur Anzeige gebracht werden soll, zu dokumentieren und entsprechend der
Vorgaben unter Beibringung von Beweismitteln oder Benennung von Zeugen der
zustandigen Stelle fur Ordnungswidrigkeiten-Bearbeitung zuzuleiten.

Bei dieser Malinahme handelt es sich um eine AnschlussmalRnahme zur Kundenberatung
vor Ort fur Abfallrennung und -entsorgung. Geahndet werden sollen insbesondere
wiederholt zu frih rausgestellte Gelbe Sacke, Pappe/Papier und Milltonnen sowie nach
Entleerung nicht wieder auf das Grundstuck zurtick gebrachte Abfalltonnen. Daneben
spielen u.a. Uberflllte Tonnen und Beistellungen eine Rolle.

Erforderlich fir diese MaRnahme ist eine Person im Innendienst der Bremer Stadtreinigung
A6R mit Kenntnissen aus dem Bereichen Abfallrecht und Ordnungswidrigkeiten-Verfahren.
Hierfir sind etwa 75.000 Euro p.a. Personalkosten erforderlich. Fir die
Uberwachung/Koordinierung ist von einer halben Stelle mit Personalkosten in Héhe von ca.
37.500 Euro p.a. bei SUBV auszugehen. Die Kosten bei der AGR werden sich voraussichtlich
auf rd. 149 TEUR belaufen.
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Anlage 2

Laufende | Beschreibung
Nummer
35. Schaffung von zusatzlichen Wohnraum / Revitalisierung von Brachen

Ersatz sog. Schlichtwohnungen durch Wohnungsbau nach heutigen
MaRstaben, insb. ,Am Sacksdamm®, Holsteiner StralRe, Grole Laake
(ggdf. Reihersiedlung). Die Grundstucke zeichnen sich durch weitgehende
Verwahrlosung des Aulenbereichs und der Fassaden der bestehenden
Gebdude aus. Revitalisierung von Brachflachen, die andernfalls zu
stadtebaulichen Missstdnden mit negativen Auswirkungen auf die
Umgebung fuhren (z.B. Kénneke, Coca Cola, Kellogg).

Sicherheitspartnerschaft far stadtebauliche Planungen:
Frihzeitige Einbeziehung von Polizei / Senator fur Inneres bei grélkeren
Stadtentwicklungsprojekten wie Gartenstadt Werdersee, Diskomeile und
Aufwertung 6ffentlicher RdGume und Erganzungsbebauungen

Schrittweise Schaffung von Planungsrecht und Genehmigung von
Bauantragen, insbes. fir Wohnungsbau auf den beschriebenen Flachen;

Stadtebaul. Aufwertung der ,Discomeile” in Abstimmung mit Sen. f.
Inneres;

Mehr Sicherheit durch frihzeitige Kooperation und Einsatz von
bauaufsichtl. Zwangsmitteln in besonders belasteten Gebieten (z.B.
Gropelingen; Viertel)

Fir diese Aufgaben sind rd. 4 Stellen in 2018 und weitere 4 Stellen in
2019 vorgesehen. Die Personalkosten zzgl. der Arbeitskosten liegen bei
rd.230 T€ im ersten und weiteren rd. 455 T€ im zweiten Jahr. Fur die
Folgejahre ist ein weiterer Ausbau dieser Aufgaben vorgesehen.

Wirtschaftlichkeit

Grundsatzlich handelt es sich um die Erfillung gesetzlicher Aufgaben, die
allerdings unter den gegebenen personalwirtschaftlichen Bedingungen
nur unzureichend und mit erheblicher Verzégerung erfullt werden kénnen.
Soweit es um neue zeitgemafe Wohnungen geht, kann berlcksichtigt
werden, dass gemal} aktueller Einwohnerwertung nach LFA 5.100 € pro
EW und Jahr anzunehmen sind. Bei 1,8 Personen pro WE und unter der
Annahme, dass 1/3 der Nachfrage ohne Angebot sonst abwandern wirde
ergeben sich bei geschatzt 450 WE in diesem Segment in 2 Jahren
bereits Mehreinnahmen in Hohe von 1.377 T€. Dabei ist jedoch davon
auszugehen, dass die Mallnahmen der Stadt einstweilen nur auf die
Schaffung von Baurechten gerichtet sein kdnnen. Wann die neuen
Wohnungen tatsachlich fertiggestellt sein werden, kann kaum beeinflusst
werden. Aktuell planen die Eigentiimer der Schlichtwohnungen jedoch
konkret entsprechende Neubauvorhaben.
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Anlage 3

Projekte des Handlungsfeldes Digitale Verwaltung und Biirgerservice

Digitale Verwaltung

Laufende

Beschreibung

Nummer

D 28.

Die Strallenerhaltung baut zurzeit ein neues integriertes Erhaltungs-
managementsystem auf.

Mit diesem System werden u.a. die Zustands- und Bestandsdaten erfasst,
verwaltet und bewertet. Es unterstitzt u.a. das StralRendatenmanagement
und auch die Vermdgensbewertung im Sondervermoégen Infrastruktur. Im
Zuge der Personaleinsparvorgaben soll insbesondere mit der Einflihrung
der mobilen Datenerfassung und der medienbruchfreien Durchfiihrung der
Bearbeitungsprozesse in den Strallenerhaltungsbezirken eine effizientere
Organisation und die Kompensation des eingesparten Personals erreicht
werden.

D 29.

Im Rahmen der Nutzung des Dokumentenmanagementsystems VIS ist
geplant, alle Stralenakten zu digitalisieren. Mit diesem Vorhaben wird der
Umstieg des ASV auf die digitale Aktenhaltung eingeleitet und
schrittweise die digitale Verfigbarkeit aller Strallenakten erreicht. Auch
wird erreicht, dass die raumlichen und personellen Kapazitaten fir die
Papierablage reduziert werden, die redundante Datenhaltung in Papier-
und Dateiablage wegfallt, die Datenmengen reduziert werden. Zusatzlich
werden Zeitersparnisse erzielt durch die Vermeidung von Transport- und
Liegezeiten und schnellere Abstimmungs- und Genehmigungsprozesse.

D 30.

Die  Weiterentwicklung der  Onlineverfahrens  GroRraum-  und
Schwerlasttransporte  wird durch eine  Bund-Lander-Fachgruppe
betrieben. Die Weiterentwicklung und Optimierung des
bundeseinheitlichen Verfahrens ist mit einer Kostenbeteiligung Bremens
verbunden. Da wir verbindlich an das Verfahren gebunden sind und die
Optimierung  des  Verfahrens  (u.a. Statik-Modul ~ fur  die
Routenberechnung) zu einer schnelleren Bearbeitung fihrt, ist eine
Verfolgung des Vorhabens in gesamtbremischem Interesse.

D. 31.

Mit der Senatsstrategie der Zentralisierung des IT-Supports wurde auch
das ASV als technisches Amt mit besonderen I|T-Anforderungen zu
Dataport (BASIS.Bremen) migriert. Das fur den Standard-IT-Betrieb
vorgesehene Produkt BASIS.Bremen erflllt dabei nur teilweise die
Anforderungen des ASV, so dass die kundenspezifischen Software- und
Supportanforderungen (das komplette Spektrum an Fachsoftware im
StraRenbau- und -verkehrsbereich) im Rahmen der Ubernahme der
Fachsoftware finanziert werden missen. Da dieses Vorhaben aufgrund
der hohen IT-Spezialisierung des ASV grundsatzliche Bedeutung fir den
Dienstbetrieb hat, ist aus Sicht des ASV dieses Vorhaben mit der
hochsten Prioritat zu verfolgen.

D 32.

Die Gesamtwirtschaftlichkeitsbetrachtung der Ubernahme von IT-
Aufgaben durch Dataport (Migration zu BASIS.Bremen) wurde durch die
Senatorin fur Finanzen vorgenommen. Im Rahmen des Projektes
BASIS.Bremen wurde das ASV auch migriert. Aus Kostengriinden
(Umfang der dienstlichen Daten zu grof3 und Kosten Dataport zu hoch)
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wurde die Ubergabe der Datenhaltung an Dataport nicht vorgenommen.

D 33.

Das neue digitale Bauantragsverfahren ProsozBau ermdglicht eine
medienbruchfreie Bearbeitung von Baugenehmigungen - vom Antrag bis
zum Bescheid und kommt damit dem Ziel einer vollstandigen
Digitalisierung der verwaltungsinternen Bearbeitungs- und
Abstimmprozesse und dem elektronischen Datenaustausch zwischen
Behorden und Bdrgerinnen und Birgern als Hauptbausteine der
Digitalisierungsstrategie nach.

D 34.

Ablésung Altverfahren: Die beiden Altverfahren ALB (Automatisiertes
Liegenschaftsbuch) und ALK (Amtliche Liegenschaftskarte) wurden zu
einem bundeseinheitlichen, zukunftsweisenden System ALKIS (Amtliches
Liegenschaftskatasterinformationssystem)  ausgebaut, das neben
Hamburg auch fir die FHB beim zentralen Dienstleister dataport im
dortigen Rechenzentrum betrieben wird. Dieses System ermdglicht u.a.
das in der Digitalisierungsstrategie beschriebene Ziel des elektronischen
Datenaustausches zwischen Behdrden (z.B. Grundbuchamt, Finanzamt)
und Burgerinnen und Burgern in einem vereinfachten Verfahren sowie zur
Effizienzsteigerung in der Sachbearbeitung. Die Effizienzsteigerungen
wurden in den Jahren 2011 bis 2015 durch einen Personalabbau von rd.
30 Stellen abgeschopft. Zur dauerhaften Sicherstellung des Betriebes
wird aufgrund der geringen Personalressourcen eine starke Unterstitzung
durch externe Dienstleister notwendig.

D 35.

Der Betrieb des digitalen Rissarchivs mit Hilfe der Software Linkbase
wurde professionalisiert, indem es ebenfalls im Rechenzentrum von
dataport betrieben wird. Es steht in enger technischer Verknipfung mit
dem beschriebenen System ALKIS. Durch diesen Rechenzentrumsbetrieb
wird ebenfalls das in der Digitalisierungsstrategie anvisierte Ziel eines
elektronischen Datenaustausches zwischen Behdrden und Blrgerinnen
und Burgern erleichtert. Als Weiterentwicklung soll die Umsetzung des in
der Senatsvorlage gefassten Beschlusses einer elektronischen
Bezahlmdglichkeit  (ePayment) fur Standardauszige aus dem
Liegenschaftskataster ermdglicht werden. Dies wird zu einer weiteren
Entlastung des Landesamtes und zu einem verbesserten
Informationsservice fur Burgerinnen und Birgern fihren. Z.Zt. werden rd.
8.000 Auskiinfte aus dem Liegenschaftskataster manuell durch
Mitarbeiter /innen des Landesamtes bearbeitet. Ziel ist es, mindestens
50 % dieser Auskunfte durch ein elektronisches Auskunftsportal mit
Bezahlfunktion zu ersetzen. Eine Bearbeitung wie Auftragsverwaltung,
Erzeugung, Rechnungslegung und Forderungsmanagement entfallen.
Diese E-Payment-Lésung gilt als Leuchtturmprojekt und findet durch die
zentrale Bereitstellung weiterer Komponenten durch SF hohe
Aufmerksamkeit.

D 36.

In der gesamten bremischen Verwaltung werden GIS-Komponenten des
MarktfGhrers ESRI eingesetzt. Die Visualisierung geografischer
Gegebenheiten in digitalen Karten und damit die Moglichkeit des
elektronischen Datenaustausches innerhalb der Verwaltung und mit
Burgerinnen und Burgern entspricht den Zielen der
Digitalisierungsstrategie. Durch die Blindelung aller in Bremen vorhanden
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Software-Lizenzen in einem sog. ELA-Vertrag (Enhanced Licence
Agreement) werden kostenglinstigere Lizenzkonditionen erreicht. Bei
diesem Projekt handelt es sich konkret um die vorgesehene Verlangerung
des bestehenden Esri-ELA (2016-2017) Vertrages zwischen dataport und
der FHB, vertreten durch SUBV.

Die ArcGIS-Plattform von Esri bietet vielfaltige Maoglichkeiten,
raumbezogene Daten fir die Erarbeitungen von Lo&sungen, zur
Entscheidungsfindung und zur Prasentation von Ergebnissen zu nutzen.
Damit haben sich diese Esri-Produkte zu einem Quasi-Standard nicht nur
in der in der Bremischen Verwaltung entwickelt. Der zum 1. Januar 2016
abgeschlossene Vertrag stellt einen wesentlichen Baustein zur
Konsolidierung der GIS-Infrastruktur innerhalb der FHB dar und nutzt
erhebliche Synergieeffekte durch die Kooperation von dataport und den
Landern Schleswig-Holstein, Hamburg und Sachsen-Anhalt. Er ist
Bestandteil des ZOV-Projektes 3.7. ,Effiziente Nutzung der Landes-
Geoinformationen (Geodaten/GIS)“. Ziel des Vertragsabschluss ist die
Vergrélierung der Verhandlungsmasse mit dem Effekt, glinstigere Preise
in Einkauf und Wartung der Softwarepakete zu erzielen und die
Lizenzverwaltung zu verbessern.

Weitere Vorteile sind:
» Stabile Kosten fiir den ELA Zeitraum

» Keine Beschaffungs- und Wartungskosten flr Neulizensierungen
wahrend der Laufzeit (hohe Flexibilitat z.B. bei Projekten)

» Supportanspruch mit Bereitstellung eines Schulungskontingentes

+ Aktualitat von Lizenzen ist sichergestellt, veraltete Lizenzen kdnnen
kostenfrei aktualisiert werden.

Das Projekt Esri-Ela wurde ausflihrlich im IT-Ausschuss der FHB
vorgestellt und wird vom ihm ausdricklich unterstitzt.

Blrgerservice

B 19.

Analog zum Service Center Bau im Dienstgebaude Siemenshochhaus soll
auch fur Bremen Nord innerhalb des Bauamts Bremen Nord und seiner
Personalressourcen eine  Servicestelle fur einen einheitlichen
Blrgerservice eingerichtet werden.

Voraussetzung ist der Abschluss der laufenden Geo-Referenzierung
bestehender Bebauungsplane und deren Verkauf auf Basis von Web-GIS.

B 24.

Die Arbeitsgebiete des Service-Centers Bau (SCB) umfassen
Dienstleistungen fir Hauseigentimer und Bauwilige rund um
Bebauungsplane, Bauakten, Kataster und Vermessung. Die am
haufigsten abgerufenen Serviceleistungen sind die Einsicht in Bauakten
des digitalen Archivs, Auszlge aus und Auskinfte zu Bebauungsplanen
sowie Auskinfte/Ausziige aus dem Liegenschaftskataster.

Der Bereich wurde von der PWC im Rahmen einer aufgabenkritischen
Untersuchung analysiert. Aktuell werden im SCB drei Vollzeitkrafte und
zwei Teilzeitkrafte beschaftigt (derzeit rd. 4 VZA). Zur Verwirklichung von
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angestrebten Verbesserungen des Services werden weitere 2 Personen
bendtigt.

Schwerpunktanliegen hierbei sind die Wartezeitverkirzung, die
Sicherstellung des vollen Dienstleistungsangebots in den Servicezeiten
(30 Stunden in der Woche), die Verbesserung der Malinahmen zur
Qualitatssicherung, die zeitnahe Geblhrenerhebung sowie die
Verbesserung der Suchgenauigkeit durch verstarkte Datenpflege im
digitalen Archiv.

16



Nachriicker (bisher nicht vom Senat beschlossen)

B 13.

Fur den Wohngeldbereich ist eine Analyse der Bearbeitungsprozesse
inklusive verbesserter [T-Unterstltzung und Kundenmanagement
vorgesehen, die durch externe Berater begleitet werden soll. Eine
starkere Standardisierung der Prozesse ist ebenfalls Ziel. Bei der IT geht
es um eine Verbesserung der Anwenderfreundlichkeit sowie Etablierung
eines digitalen Auswertungstools (bisher nicht vorhanden) = Erhéhung
des Leistungsspektrums zur besseren und effizienteren Bearbeitung der
Wohngeldantrage. Zugleich ware eine Verbindung zu den
Wohnberechtigungsscheinen sinnvoll: dort geht es um die Erneuerung
des Uberalterten Programms sowie der Prifung einer Kompatibilitat mit
dem Fachverfahren Wohngeld fir eine Prozessoptimierung und bessere
Stabilitat.

B 14.

Der aktuelle Zustand in der Bearbeitung des Mietzuschusses verzeichnet
einen Bearbeitungsriickstand, der mit Amtshilfe der Senatorin fir
Finanzen im ersten Schritt angegangen wird. Nach Abbau der Welle
durch Amtshilfe bedarf es nach derzeitigem Prognosestand der
Weiterfinanzierung von vier Stellen, die zudem hilfsweise im Ressort
eingerichtet und besetzt wurden. Dies ist bisher im Rahmen der PEP-
Quote nicht moglich.
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt

27.11.2017

Bezeichnung der MaBnahme:
RegelmaBige Reinigung Wallgraben

Lfd. Nr. 17 der Liste

Zielgruppe:
Besucher/Einwohnerlnnen Bremens

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Sauberkeit im Bereich der zentralen Wallanlagen/Wallmihle deutlich erhéhen

Meldungen mehr an die BTZ oder an Die
Bremer Stadtreinigung

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert

2018 2019
Positive Wahrnehmung des Bereichs Anzahl 2 2
Wallmihle bei Touristen/ Keine negativen Beschwerden

Programm / Produkt (Was wird angeboten?):

Bricke Herdentor aus dem Wallgraben

Entfernung der Verschmutzung inkl. Bewuchsentfernung (z.B. Algenmé&hen) unterhalb der

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
weniger Beschwerden mehr zum Wallgraben Anzahl 2 2
am Herdentor Beschwerden
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
RegelmaBige Reinigung Wallgraben
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
10 Reinigungsdurchgéange Wallgraben am Anzahl 10 10
Herdentor im Jah Reinigung

Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 30 T€ 30 T€ 30 T€ 30 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
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Beigefiigte Unterlagen:

Projektbeschreibung/-auftrag

Zeitplan

WU-Ubersicht
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse
Antrag auf Nachbewilligung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Seite 2

X ja
X ja
X ja
X ja
X ja
[ ja
L] ja

] nein
L] nein
[ nein
L] nein
[ nein
] nein
L] nein

Seite 2



Freie
Hansestadt

Bremen HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt
Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

%
&

Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

17 Regelmanige Reinigung Wallgraben

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Entfernung der Verschmutzung inkl. Bewuchsentfernung (z.B. Algenmé&hen) unterhalb der
Briicke Herdentor aus dem Wallgraben

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Birgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Projektbeginn | 2018

Projektende | 2019
(geplant)
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Freie
Hansestadt

Bremen HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt
Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

%
&

2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

RegelmaBige Reinigung Wallgraben

Ausgangslage fiir das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen flr das Problem?

Die Wasserflache des Wallgrabens verlduft in der City u.a. unterhalb der StraBe Herdentor.
Von der Briicke aus ist die WallmUhle ein sehr beliebtes Foto-Objekt. Ein Blick nach unten
auf die Wasserflache zerstért dann den Genuss nachhaltig.

Die Reinigung der Uferbereiche als Teil der Grliinanlage obliegt UBB. Fir die Reinigung der
Wasserflache gibt es allerdings keine Beauftragung. Zumindest flir den Bereich Herdentor
mussen eine regelmaBige monatliche Reinigung der Wasserflache von Verschmutzungen
sowie in den Sommermonaten die Reduktion des (Algen-)Bewuchses in die bestehende
Leistungsvereinbarung mit UBB aufgenommen werden. Je nach Umfang der durchzufiihren-
den Reinigung ist mit einem Aufwand von bis zu 3.000 Euro pro Reinigungs-Durchgang zu
rechnen. Dies ergibt unter Berlcksichtigung einer Frostperiode einen Betrag von ca. 30.000
Euro p.a.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen* und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: verbesserte Sauberkeit, weniger Beschwerden

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: RegelmaBige Reinigung der Wallgraben

Nicht-Auftrag
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?

Meilensteine

(= messbares Zwischenergebnis,
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Aufwand in %
des Gesamtvo-
lumens

UBB Zusatzreinigungen in 2018 | M 1 Start des Projektes am 50 %
01.04.2018, kontinuierlicher Pro-
zess
UBB Zusatzreinigungen in 2019 | M 2 Ende des Projektes 31.12.2019 | 50 %
Aufwand Gesamt: | 100 %
Ressource Budget (geschatzt)
Personal
Ausstattung
Sachkosten 60.000 €

Je nach Umfang der durchzufiihrenden Reinigung ist mit einem Aufwand
von bis zu 3.000 Euro pro Reinigungs-Durchgang zu rechnen. Dies ergibt
unter Berlicksichtigung einer Frostperiode einen Betrag von ca. 30.000 Euro

p.a.

Sonstige

Wirtschaftlichkeit

Bei dieser MaRnahme steht der Nutzen im Vordergrund; eine WU liebt bei

Berichtswesen

Ergebnisse an SUBV 2 am Jahresanfang der MaBnahme Folgejahre.

Leistungsnachweise vom Auftragnehmer an Die Bremer Stadtreinigung
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Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Die Bremer Stadtreinigung A6R
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Ergebnis
IRegeIméBige Reinigung des Wallgrabens.

Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage : Handlungskonzept Sichere und Saubere Stadt
Datum :27.11.2017

Benennung der(s) MaBnahme/-blindels

| Lfd. Nr. 17: RegelmaBige Reinigung Wallgraben

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ | einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung [ ] Barwertberechnung [ ] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

[ ] Nutzwertanalyse ~ [] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse X1 Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Gepriifte Alternativen (siehe auch beigefiligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 RegelméBige Reinigung des Wallgrabens 1
2 Keine Umsetzung 2

28 von 244

Weitergehende Erlduterungen

Durch die regelmaBige Reinigung des Wallgrabens im Bereich Herdentor soll der Blick, insbesondere auf das
beliebte Foto-Objekt Wallmiihle, nicht beeintréachtigt werden. Bei dieser MaBnahme steht der Nutzen im Vorder-
grund. Mit den zur Verfigung stehenden Ressourcen soll ein mdglichst hoher Nutzen erreicht werden. Die Dienst-
leistung wird von der neu gegriindeten ASR ,Die Bremer Stadtreinigung® ibernommen. Die Kosten fur die MaB-
nahmen liegen gem. Kostenberechnung bei rd. 60 TEUR.

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. n. |

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit gbilgennzahl
Positive Wahrnehmung des Bereichs Wallmiihle bei Touristen/ Keine

1 negativen Meldungen mehr an die BTZ oder an Die Bremer Stadtreinigung Anzahl 2
2019

1 weniger Beschwerden mehr zum Wallgraben am Herdentor Anzahl 2

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht (iberschritten /
[1 die Schwellenwerte werden lberschritten, die friinzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1



Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt

27.11.2017

Bezeichnung der MaBnahme:
Qualitéatssicherung StraBenreinigung mithilfe DSQS

Lfd. Nr. 18 der Liste

Zielgruppe:
Anlieger

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Beitrag zur Verbesserung des durchschnittl. Sauberkeitszustand Stadtgemeinde Bremen

erreicht in 2019 als Teilergebnis < 12 (derzeit ist
StraBenbegleitgrin haufig ein Negativ-Ausrei3er)

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Beitrag zur Verbesserung des DSQS-Wertes Wert <=10
in 2018: <10
in2019:<9,5 <=9,5
(Anm. 1=klinisch sauber; 30=sehr verschmutzt)
Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
Verbesserung der Stadtsauberkeit, insbes. Auch StraBenbegleitgriin
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
DSQS-Wert fur Sauberkeit StraBenbegleitgriin Wert <=14 <=12

Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Qualitatssicherung StraBenreinigung durch Nachbegehung mithilfe Sauberkeitstool DSQS

Jahr

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
300 Reinigungsdurchgange werden geprft pro Anzahl 300 300
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Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben 130 T€ 130 T€ T€ T€
Personal-Stellen 2 VZA 2 VZA VZA VZA
Konsumtiv 25 T€ 19 T€ 155 T¢€ 149 TE€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Die Personalausgaben fallen in der Bremer Stadtreinigung an, daher werden die Ausgaben
konsumtiv veranschlagt.
Beigefligte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L1 nein
Antrag auf Nachbewilligung ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. L1 ja U] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. L1 ja U nein
Seite 2
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Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

18 Qualitatssicherung StraBenreinigung mithilfe DSQS

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Verbesserung der Stadtsauberkeit, insbes. Auch StraBenbegleitgrin

Qualitatssicherung StraBenreinigung durch Nachbegehung mithilfe Sauberkeitstool DSQS

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Projektbeginn | 2018

Projektende | 2019
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Qualitatssicherung StraBenreinigung mithilfe DSQS

Ausgangslage fiir das Projekt

Bisher wird der Sauberkeitsstandard von Stadtteilen mithilfe der Software DSQS zur Siche-
rung der Qualitat der Stadtsauberkeit erfasst. Im Fokus steht der Gesamteindruck des Stadt-
teils. Die Auswahl der StraBen erfolgt durch einen Zufallsgenerator der Software, damit ein
Rackschluss auf den Zustand des Stadtteils zulassig ist. Dabei fallt im Einzelfall auf, dass
der Sauberkeitszustand im Zustandigkeitsbereich der Stadt nicht gut ist. Um festzustellen, ob
bestimmte Leistungsumfénge nicht erbracht wurden oder die Flachen bereits neuerlich ver-
schmutzt wurden, kann das Kontrollsystem DSQS in anderer Form genutzt werden.

Eine verldssliche Aussage ist dann mdglich, wenn zeitnah nach Leistungserbringung Kontrol-
len durchgefiihrt werden, die bertcksichtigen, wie genau das Leistungsergebnis des jeweils
Beauftragten auszusehen hat. Ab Mitte 2018 werden differenzierte Vorgaben fur die manuel-
le und maschinelle Reinigung gelten. Um zu Uberprifen, ob diese tatsachlich berlcksichtigt
wurden, sind regelmaBige Vor-Ort-Kontrollen unverzichtbar. Dabei sollen insbesondere sol-
che ReinigungsmaBnahmen naher betrachtet werden, die keine elektronische Nachweisfih-
rung ermdglichen (insb. manuelle StraBenreinigung einschl. des StraBenbegleitgrins). Nur
so ist verlasslich sicherzustellen, dass die ab Mitte 2018 angestrebten Verbesserungen auch
tatsachlich erreicht werden.

Erforderlich sind hierflir 2 Personen, die Uberwiegend im AuBendienst tatig sind. Eine Soft-
ware-Lizenz liegt bereits vor, so dass neben den Personal- und Schulungskosten insbeson-
dere Hardware-Kosten fir die Anschaffung des mobilen Geréates fiir die Datenaufnahme
(PDA) anfallen. In Summe ist mit etwa 150.000 Euro p.a. zzgl. ca. 4.000 Euro Einmalkosten
zu Beginn zu rechnen.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projekiziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: verbesserte Sauberkeit
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: Qualitatssicherung in der StraBenreinigung

Nicht-Auftrag

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
. des Gesamtvo-
Welche groben Schritte oder (= messbares Zwischenergebnis, | lumens
Arbeitspakete sind vorgesehen? | yefinierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?
Kontrollen Leistungserbringung | M 1 Start des Projektes ab 2018, 50
kontinuierlicher Prozess
Kontrollen Leistungserbringung | M 2 Ende des Projektes 31.12.2019 | 50
Aufwand Gesamt: | 100
Ressource Budget (geschatzt)
Personal
Ausstattung
Sachkosten 305.000 €

(konsumtiv einschl. der Personalkosten bei der Bremer Stadtreinigung
— Zuwendung Bremer Stadtreinigung ASR)

Personal- und Schulungskosten insbesondere Hardware-Kosten . In Summe
ist mit etwa 150.000 Euro p.a. zzgl. ca. 4.000 Euro Einmalkosten zu Beginn
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zu rechnen.

Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Bei dieser MaBnahme steht der Nutzen im Vordergrund - Qualitatssicherung in der Stra-
Benreinigung

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?
Ergebnisse an SUBV 2 am Jahresanfang der MaBnahme Folgejahre.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Die Bremer Stadtreinigung




Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage : Handlungskonzept Sichere und Saubere Stadt
Datum :27.11.2017

Benennung der(s) MaBnahme/-blindels

| Lfd. Nr. 18: Qualititssicherung StraBenreinigung mithilfe DSQS

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ | einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung [ ] Barwertberechnung [ ] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

[ ] Nutzwertanalyse ~ [] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse X1 Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Gepriifte Alternativen (siehe auch beigefiligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Leistungskontrolle der StraBenreinigung mit Hilfe DSQS 1
2 Keine Umsetzung 2

Ergebnis
ILeistungskontroIIe der StraBenreinigung mit Hilfe DSQS

Weitergehende Erlduterungen
Durch das Kontrollsystem DSQS (System zur Qualitatskontrolle in der Stadtreinigung) soll die Qualitat der ma-
schinellen wie manuellen StraBBenreinigung mithilfe von systembasierten objektivierten Beprobungen gepriift und
gof. Nachbesserungen gefordert werden. Bei dieser MaBnahme steht der Nutzen im Vordergrund. Mit den zur
Verfugung stehenden Ressourcen soll ein mdglichst hoher Nutzen erreicht werden. Die Dienstleistung wird von
der neu gegrindeten A6R Die Bremer Stadtreinigung tibernommen. Die Kosten fir die MaBnahmen liegen gem.
Kostenberechnung bei rd. 306 TEUR.

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. n. |

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

. Lo Zielkennzahl
Nr. | Bezeichnung MaBeinheit 5019
1 Qualitatssicherung StraBenreinigung mithilfe DSQS Wert <95
1 DSQS-Wert fir Sauberkeit StraBenbegleitgriin Wert <12

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht lberschritten /
[ 1 die Schwellenwerte werden iiberschritten, die frilhzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt

27.11.2017

Bezeichnung der MaBnahme:

Lfd. Nr. 19 der Liste
Reinigung Grinanlagen und Badeseen auch Samstags und Sonntags

Zielgruppe:
Nutzerlnnen von Griinalgen und Badeseen

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Mehr Zufriedenheit mit der Sauberkeit Griinanlagen/Badeseen

Saubere Stadt: in 2018 Halbierung im Vgl. zu
2016: damit max. 75; in 2019 max.40

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert

2018 2019
Senkung begrindete Beschwerdelagen Anzahl 75 40
Grinanlagen/ Badeseen bei der Leitstelle Beschwerden

Programm / Produkt (Was wird angeboten?):

Entfernung von Verschmutzungen zeitnah nach intensiver Nutzung (folgender Vormittag)

Reinigungen (Ausnahmen nur bei
Sonderveranstaltungen)

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Reinigung bis Folgetag 15.00 Uhr bei 100% der Anzahl 30 30
festgelegten Griinanlagen/Badeseen- Reinigung

Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Reinigung von Griinanlagen und Badeseen grundsatzlich auch am Wochenende

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung :

Einheit

Planwert
2018

Planwert
2019

30 zuséatzliche Reinigungsdurchgénge an
Wochenenden pro festgelegter Griinanlage pro
Jahr

Anzahl

30

30
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Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 600 T€ 600 T€ 600 T€ 600 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Beigefiigte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L1 nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L1 nein
Antrag auf Nachbewilligung ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. L1 ja U nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. L1 ja U] nein
Seite 2
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Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

29 Zugehen auf Eigentiimer(gemeinschaften) bei wiederkehrenden Vermdl-
lungen der Grundstiicke

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Eigentiimer von ,vermiillten“ Grundstlicken kontaktieren, kontrollieren und aktivieren fir
mehr Sauberkeit

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Projektbeginn | 2018

Projektende | 2019
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Zugehen auf Eigentimer(gemeinschaften) bei wiederkehrenden Vermullungen der Grund-
stlicke

Ausgangslage fur das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen fiir das Problem?

Der Eindruck, wie sauber oder verschmutzt ein Stadtteil ist, h&ngt auch davon ab, in wel-
chem Zustand sich die Immobilien und ihre (Vor-)gérten befinden. Dabei ist durchaus kein
,englischer® Rasen erforderlich, um einen ordentlichen Eindruck eines StraBenzugs zu errei-
chen. Befinden sich allerdings mehrere Immobilien einer StraBe in schlechtem baulichem
Zustand und finden sich zusatzlich im (Vor-)Garten noch Abfélle, defekte Fahrzeuge, Bau-
reste, Planen usw., so wirkt sich dieses auf den Gesamteindruck nachhaltig negativ aus.

Geht von den Zusténden eine Gefahr aus, kann durch SUBV unmittelbar ein Verwaltungs-
verfahren angestrengt werden, um die Gefahr abzuwenden. Bei vielen Immobilien ist dies
allerdings (noch) nicht der Fall. Das Anschreiben der Eigentimer, eine gemeinsame Bege-
hung des Grundstiicks, die Dokumentation der Begehung sowie im Einzelfall die Einleitung
eines Verwaltungsverfahrens zur sachgerechten Entsorgung privater Abfélle bedarf eines
hohen personellen Einsatzes. Da eine eindeutige gesetzliche Verpflichtung der Eigentimer
zum Handeln in nur wenigen Fallen vorliegt, wird bisher aufgrund unsicherer Erfolgsaussich-
ten haufig auf den aufwéndigen Prozess verzichtet.

Um allerdings eine Verbesserung insbesondere in jenen StralBen zu erreichen, in denen
,verwahrloste” Grundstlicke erheblich zum schlechten Gesamteindruck beitragen, ware dies
ein wesentlicher Baustein zur Verbesserung der Situation des Stadtteils. Auszugehen ist von
einer zusatzlich erforderlichen kontaktfreudigen und erfahren Verwaltungsfachkraft.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kdénnen die oben beschriebenen tbergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projekiziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Eigentimer von "vermillten" Grundstlicken kontaktieren, kontrollieren und akti-
vieren flr mehr Sauberkeit

Bei Bedarf weitere Projekiziele einfligen)
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: Zugehen auf Eigentimer bei wiederkehrenden Vermdillungen

der Grundstiicke

Bei Bedarf weitere MaBnahmen zu weiteren Projektzielen einfligen.

Nicht-Auftrag

Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Abldufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Sonst nichts.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
. des Gesamtvo-

Welche groben Schritte oder (= messbares Zwischenergebnis, | lumens

Arbeitspakete sind vorgesehen? | yefinierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Gesprache mit Eigentiimern und | M 1 Start des Projektes ab 2018, 50

Kontrollen kontinuierlicher Prozess

Gesprache mit Eigentiimern und | M 2 Ende des Projektes 31.12.2019 | 50

Kontrollen

Aufwand Gesamt: | 100

Ressource Budget (geschatzt)
Personal
Ausstattung
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Sachkosten 124.000 €

(konsumtiv Ausgaben und Personalkosten fallen in der AGR Bremer
Stadtreinigung an — Zuwendung an die Bremer Stadtreinigung)
Durchfiihren von Kontrollen um ,verwahrloste” Grundstlicke zu beseitigen.
Es ist von Kosten fiir die Dienstleistung in Hohe von rd. 62.500 Euro p.a.
auszugehen.

Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Nutzen steht im Vordergrund — Sensibilisierung von Haus-Eigentimern bzgl. der Bedeutung
ihrer Immobilien fir den Eindruck des Staddteils.

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?

Ergebnisse an SUBV am Jahresanfang der MaBnahme Folgejahre.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Die Bremer Stadtreinigung




Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage : Handlungskonzept Sichere und Saubere Stadt
Datum :27.11.2017

Benennung der(s) MaBnahme/-blindels

| Lfd. Nr. 19: Reinigung Griinanlagen und Badeseen auch Samstags und Sonntags

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ ]| einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung [ ] Barwertberechnung [ ] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

[ ] Nutzwertanalyse ~ [] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse X1 Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Gepriifte Alternativen (siehe auch beigefiligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Reinigung Grinanlagen und Badeseen auch Samstags und Sonntags 1
2 Keine Umsetzung 2

Ergebnis
IReinigung der Grinanlagen und Badeseen auch Samstags und Sonntags

Weitergehende Erlduterungen

Da die Nutzung in einer Vielzahl der Griinanlagen und Badeseen tendenziell zunimmt und diese gerade an Wo-
chenenden besonders intensiv ist, muss mindestens saisonal eine regelmaBige Wochenendreinigung in betroffe-
nen Anlagen durchgefihrt werden, indem entsprechende Reinigungen explizit fiir die Wochenenden vorgesehen
werden. Damit wird verhindert / merklich reduziert, dass sich Abfélle immer weiter verteilen und auch in die Ge-
wasser gelangen. Ferner wird damit der teilweise extrem verschmutzte Eindruck montagmorgens nach Intensiv-
Wochenenden vermieden. Bei dieser MaBnahme steht der Nutzen im Vordergrund. Mit den zur Verfigung ste-
henden Ressourcen soll ein mdglichst hoher Nutzen erreicht werden. Die Dienstleistung wird von der neu gegrin-
deten ASR Die Bremer Stadtreinigung Gbernommen. Die Kosten fiir die MaBnahmen liegen gem. Kostenberech-
nung bei rd. 1.200 TEUR.

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. n.

Kriterien fur die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit g(i;ll;ennzahl
Begriindete Beschwerdelagen Griinanlagen/ Badeseen bei der Leitstelle Anzahl Be-

1 40
Saubere Stadt schwerden

1 Reinigung bis Folgetag 15.00 Uhr bei 100% der festgelegten Anzahl Rei- 30
Grinanlagen/Badeseen-Reinigungen nigung

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht lberschritten /
[] die Schwellenwerte werden Gberschritten, die friihzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr 27.11.2017

Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt

Bezeichnung der MaBnahme: Lfd. Nr. 20 der Liste

Haufigere Reinigung StraBenbegleitgrin

Zielgruppe:
Einwohnerlnnen/Besucherlnnen Bremen-Nord

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Auch in Bremen-Nord wird StraBenbegleitgriin regelmaBig gereinigt

2018:<10in 2019:<9,5
(Anm.1=klinisch sauber; 30= sehr
verschmutzt)

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Beitrag zur Verbesserung des DSQS-Wertes in Wert <=10 N<=9,5

Programm / Produkt (Was wird angeboten?):

Aufbau eines Systems zur regelhaften Reinigung des StraBenbegleitgriins Bremen-Nord

durch UBB/Bremer Stadtreinigung AOR
ggaf. weitere Erhéhung durch LAZLO MaBnahme

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Reinigungsstruktur des StraBenbegleitgriins Struktur 70 100
Bremen-Nord liegt vor. Ende 2018 fiir 70 % Ende %
2019 fir 100%
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Haufigere Reinigung StraBenbegleitgrin / regelhafte Reinigung Bremen-Nord
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
4 zusatzliche Reinigungsdurchgange pro Jahr Anzahl 4 4
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Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 250 T€ 250 T€ 250 T€ 250 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Beigefligte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L nein
Antrag auf Nachbewilligung ja [ nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Seite 2
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Projektskizze

Projekthummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

20 Haufigere Reinigung StraBenbegleitgriin

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Aufbau eines Systems zur regelhaften Reinigung des StraBenbegleitgriins Bremen-Nord

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Projektbeginn | 2018

Projektende | 2019
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Haufigere Reinigung StraBenbegleitgrin

Ausgangslage fiir das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen flr das Problem?

Far stdlich der Lesum gibt es einen Vertrag der Stadtgemeinde mit der Entsorgung Nord
(ENO) bzgl. der Reinigung der StraBenbegleitgriinflachen. Hier ist ab dem 01.07.2018 eine
Verbesserung durch bedarfsgerechtere Reinigungsdurchgénge vorgesehen.

In Bremen-Nord existiert bisher keinerlei strukturierter Beauftragung der Reinigung des Stra-
Benbegleitgriins auBerhalb der Mahvorgange. Diese Situation ist sehr unbefriedigend und
bedarf dringend einer geeigneten Regelung.

Die StraBenbegleitgriin-Flachen (ca. 400.000 gm in Bremen-Nord) sollen regelhaft 4 x p.a.
zusatzlich zu den durchschnittlich 2 Reinigungsdurchgéngen pro Jahr in Zusammenhang mit
den Mahvorgéangen gereinigt werden. Es wird von einem Mittelbedarf in H6he von 250.000
Euro p.a. ausgegangen.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen* und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Auch in Bremen-Nord wird StraBenbegleitgriin regelmaBig gereinigt

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: Haufigere Reinigung StraBenbegleitgrin

Nicht-Auftrag
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
. des Gesamtvo-
Welche groben Schritte oder (= messbares Zwischenergebnis, | lumens
Arbeitspakete sind vorgesehen? | yefinierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?
Zusatzliche Reinigungsgéange M 1 Start des Projektes ab 2018, 50
kontinuierlicher Prozess
Zusatzliche Reinigungsgange M 2 Ende des Projektes 31.12.2019 | 50
Aufwand Gesamt: | 100
Ressource Budget (geschatzt)
Personal
Ausstattung
Sachkosten 500.000 €

Die Stralenbegleitgriin-Flachen (ca. 400.000 gm in Bremen-Nord) sollen
regelhaft 4 x p.a. zusatzlich zu den durchschnittlich 2 Reinigungsdurchgan-
gen in Zusammenhang mit den Mahvorgangen gereinigt werden. Es wird
von einem Mittelbedarf in H6he von 250.000 Euro p.a. ausgegangen.

Sonstige

Wirtschaftlichkeit

Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Bei dieser MaBnahme steht der Nutzen im Vordergrund
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Berichtswesen

Ergebnisse an SUBV 2 am Jahresanfang der MaBnahme Folgejahre.

Leistungsnachweise vom Auftragnehmer an Die Bremer Stadtreinigung

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Die Bremer Stadtreinigung
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage : Handlungskonzept Sichere und Saubere Stadt
Datum :27.11.2017

Benennung der(s) MaBnahme/-blindels

| Lfd. Nr. 20: Haufigere Reinigung StraBenbegleitgriin

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit  [X| einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung [ ] Barwertberechnung [ ] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

[ ] Nutzwertanalyse ~ [_] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse X] Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Gepriifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Haufigere Reinigung StraBenbegleitgriin in Bremen-Nord 1
2 Keine Umsetzung 2

Ergebnis
IHéufigere Reinigung StraBenbegleitgriin in Bremen-Nord

Weitergehende Erlduterungen
Far stdlich der Lesum gibt es einen Vertrag der Stadtgemeinde mit der Entsorgung Nord (ENO) bzgl. der Reini-
gung der StraBenbegleitgriinflachen. In Bremen-Nord existiert bisher keinerlei strukturierter Beauftragung der
Reinigung des StraBenbegleitgrins auBerhalb der Mahvorgange. Diese Situation ist sehr unbefriedigend und be-
darf dringend einer geeigneten Regelung. Im Rahmen dieser MaBnahme werden die Flachen zumindest viermal
jahrlich zusétzlich zu den beiden Mahvorgangen gereinigt. Bei dieser MaBnahme steht der Nutzen im Vorder-
grund. Mit den zur Verfigung stehenden Ressourcen soll ein mdglichst hoher Nutzen erreicht werden. Die Dienst-
leistung wird von der neu gegriindeten AR Die Bremer Stadtreinigung Gbernommen. Die Kosten fir die MaB-
nahmen liegen gem. Kostenberechnung bei rd. 500 TEUR.

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. n. |

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit gbilgennzahl
Beitrag zur Verbesserung des DSQS-Wertes (Anm.1=klinisch sauber; 30=

1 Wert <95
sehr verschmutzt)

1 Reinigungsstruktur des StraBenbegleitgriins Bremen-Nord liegt vor. Struktur % 100

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht (iberschritten /
[1 die Schwellenwerte werden Uberschritten, die friinzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt

27.11.2017

Bezeichnung der MaBnahme: Lfd. Nr. 21 der Liste
Ermittlungs- Team flr Ablagerungen
Zielgruppe:
Verursacher von Ablagerungen identifizieren/Birgerinnen, die sich nicht an
Abfallentsorgungsregeln halten
Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Die Stadt handelt sichtbar.
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
2x2 Personen untersuchen im Jahr in Anzahl 100 100
Problemgebieten Abfallablagerungen auf Tage
Verursacherhinweise
Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
Fehlverhalten wird nicht einfach akzeptiert/Verursacher finden und anzeigen
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
untersuchte Ablagerungen Anzahl 1.000 1.000
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Ermittlungs-Team fir Ablagerungen
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Rucknahmen von Ablagerungen pro Jahr Anzahl 100 100

53 von 244



54 von 244

Seite 2

Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben 260 T€ 260 T€ T€ T€
Personal-Stellen 4 VZA 4 VZA VZA VZA
Konsumtiv 59 T€ 59 T€ 319 T€ 319 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Die Personalausgaben fallen in der Bremer Stadtreinigung an, daher werden die Ausgaben
konsumtiv veranschlagt.
Beigefligte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L1 nein
Antrag auf Nachbewilligung ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. L1 ja U] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. L1 ja U nein
Seite 2
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Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

21 Ermittlungs- Team Ablagerungen

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

2x2 Personen untersuchen jeweils an mind. 100 Tagen im Jahr in Problemgebieten
Abfallablagerungen auf Verursacherhinweise
Fehlverhalten wird nicht einfach akzeptiert/Verursacher finden und anzeigen

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federfiihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Projektbeginn | 2018

Projektende | 2019
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Ermittlungs-Team fur Ablagerungen

Ausgangslage fiir das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen flr das Problem?

lllegale Abfall-Ablagerungen sind in der Stadtgemeinde ein ,Massenphdnomen®. In 2015
waren rd. 3.000 illegale Ablagerungen aus dem StraBenraum und aus Grinanlagen zu be-
seitigen. Die Stadt sieht stark verschmutzt aus.

Der geplante Ordnungsdienst wird sich kimmern, wenn Verursacher auf frischer Tat Uber-

fuhrt werden kénnen oder wo potenzielle Verursacher auf vorhandene Ablagerungen ange-
sprochen werden kénnen. Bei fehlender Verantwortlichkeit, vor Mehrfamilienhdusern oder

wenn Abfélle z.B. im StraBenbegleitgrin abgelegt wurden, kann ein Verursacher-Nachweis
nur durch Beweissicherung geeigneter Hinweise in der Abfallablagerung erfolgen. Daflr ist
bei der Bremer Stadtreinigung AOR ein geeignetes Team aufzubauen.

Erforderlich sind vier Personen fir das Uberwiegend im AuBendienst tatige Ermittlungsteam
mit einem Personalkostensatz von rd. 260.000 p.a. zzgl. Einrichtung von Computer-
Arbeitsplatzen, sowie flir den AuBendienst zwei Einsatzfahrzeugen sowie Ausstattung mit
Handschuhen, Kamera etc..

Projektziele, MaBnahmen
Wie kénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen* und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Fehlverhalten wird nicht einfach akzeptiert
Projektziel 2: Verursacher finden und anzeigen

Projektziel 3 (optional):

Bei Bedarf weitere Projekiziele einfligen)

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

MaBnahmen zum Projektziel 1: Ermittlungsteam fur Ablagerungen

MaBnahmen zum Projektziel 2:

MaBnahmen zum Projekiziel 3:

Bei Bedarf weitere MaBnahmen zu weiteren Projekizielen einfligen.

Nicht-Auftrag

Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Ablaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Sonst nichts.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
. des Gesamtvo-

Welche groben Schritte oder (= messbares Zwischenergebnis, | lumens

Arbeitspakete sind vorgesehen? | yefinierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Recherche Ablagerungen M 1 Start des Projektes ab 2018, 50

kontinuierlicher Prozess
Recherche Ablagerungen M 2 Ende des Projektes 31.12.2019 | 50
Aufwand Gesamt: | 100

Ressource Budget (geschatzt)
Personal
Ausstattung
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Sachkosten 638.000 €

(konsumtiv. + Personalkosten A6R - Zuwendung an A06R)
Erforderlich sind vier Personen fiir das liberwiegend im AulRendienst tatige
Ermittlungsteam mit einem Personalkostensatz von rd. 300.000 p.a. zzgl.
zwei Einsatzfahrzeugen sowie Ausstattung mit Handschuhen, Kamera etc.
(ca. 19.000 Euro p.a.).

Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Bei dieser MaBBnahme steht der Nutzen im Vordergrund — Verursacher von Abfall Ablagerun-
gen sollen identifiziert werden.

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?
Ergebnisse an SUBV 2 am Jahresanfang der MaBnahme Folgejahre.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Die Bremer Stadtreinigung




Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage : Handlungskonzept Sichere und Saubere Stadt
Datum :27.11.2017

Benennung der(s) MaBnahme/-blindels

| Lfd. Nr. 21: Ermittlungs-Team fiir Ablagerungen

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ | einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung [ ] Barwertberechnung [ ] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

[ ] Nutzwertanalyse ~ [] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse X1 Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Gepriifte Alternativen (siehe auch beigefiligte Berechnung)

Nr. | Benennung der Alternativen Rang

1 Einsetzen eines Ermittlungs-Team fir Ablagerungen 1

2 Keine Umsetzung 2
Ergebnis

Einsetzen eines Ermittlungs-Teams fiir Ablagerungen

Weitergehende Erlduterungen
lllegale Abfall-Ablagerungen sind in der Stadtgemeinde ein ,Massenph&nomen®. In 2015 waren rd. 3.000 illegale
Ablagerungen aus dem StraBenraum und aus Grinanlagen zu beseitigen. Die Tendenz ist steigend. Die Stadt
sieht dadurch stellenweise stark verschmutzt aus. Das soll so nicht mehr hingenommen werden. Verursacher
sollen ausfindig gemacht werden. Bei dieser MaBnahme steht der Nutzen im Vordergrund. Mit den zur Verfigung
stehenden Ressourcen soll ein méglichst hoher Nutzen erreicht werden. Die Dienstleistung wird von der neu ge-
grindeten AR Die Bremer Stadtreinigung tbernommen. Die Kosten flr die MaBnahmen liegen gem. Kostenbe-
rechnung bei rd. 640 TEUR.

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. n. |

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit gbilgennzahl
1 2x2 Personen untersuchen im Jahr in Problemgebieten Abfallablagerungen Anzahl Ta- 100

auf Verursacherhinweise ge
1 untersuchte Ablagerungen Anzahl 1.000

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht (iberschritten /
[1 die Schwellenwerte werden lberschritten, die friinzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt

27.11.2017

Bezeichnung der MaBnahme:
Dauerhafte Halteverbote in ausgewahlten StraBen

Lfd. Nr. 24 der Liste

Zielgruppe:

Anlieger von StraBen, die sich aufgrund von Verparkung kaum reinigen lassen

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):

Sinkkasten der betroffenen StraBen

Sauberes StraBenbild und Verhinderung von Uberschwemmungen aufgrund verschmutzter

beschildert

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Beitrag zur Verbesserung des DSQS-Wertes in Wert <=10 <=9,5
2018:<10,in 2019:9,5
(Anm. 1=Klinisch sauber; 30=sehr verschmutzt
Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
StraBen- und Sinkkastenreinigung erméglichen
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
x grundliche Reinigungsdurchgénge p.a. in 50 Anzahl 50 50
besonders problematischen StraBen
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Dauerhafte Halteverbote in ausgewahlten StraBBen
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
50 StraBen werden in 2018 und 2019 insgesamt Anzahl 50 50
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Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 75 T€ 75 T€ 75 T€ 75 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Beigefligte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L nein
Antrag auf Nachbewilligung ja [ nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Seite 2
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Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

24 Dauerhafte Halteverbote in ausgewahlten StraBen

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

StraBBen- und Sinkkastenreinigung ermdglichen, dadurch sauberes StraBenbild und Verhin-
derung von Uberschwemmungen aufgrund verschmutzter Sinkkasten der betroffenen Stra-
Ben

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federfiihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Projektbeginn | 2018

Projektende | 2019
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Dauerhafte Halteverbote in ausgewahlten StraBBen

Ausgangslage fur das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen fiir das Problem?

Die Stadtgemeinde Bremen hat bisher keinerlei ,dauerhafte” Halteverbote fir Reinigungs-
maBnahmen von Fahrbahnen und Sinkkasten. Sind Stral3en stark verparkt, kénnen diese
monatelang nicht richtig gereinigt werden. Ist eine grindliche Reinigung und insbesondere
auch die Reinigung der Sinkkasten unverzichtbar, muss ein temporares Halteverbot ange-
ordnet, verschiedene Institutionen einbezogen, eine Firma fir die Aufstellung und den Abbau
der Schilder beauftragt werden. Jeder Vorgang hat einen mehrwdchigen Vorlauf. Gerade im
Spat-Herbst ist dies ein groBes Problem. Frost fihrt zum Abbruch der ReinigungsmaBnahme,
da dann kein Wasser auf die Fahrbahn gebracht werden darf. Die aufwendig geplante und
jeweils separat zu finanzierende MaBBnahme muss abgesagt werden. Die Mittel sind verloren.

Um zumindest in besonders betroffenen StraBBen eine Verbesserung zu erreichen, soll ein
regelhaftes Halteverbot dauerhaft angeordnet werden. Beispielhaft sei hier der Osterdeich
genannt, der nahezu dauerhaft verparkt ist und im Herbst sehr groB3e Mengen Laub und im
Sommer und nach Werderspielen teilweise erhebliche Verschmutzungen aufweist. So soll fur
diese StraBen i.d.R. ein monatliches Halteverbot (z.B. jeder 1. Montag im Monat von 08.00
bis 15.00 Uhr) gelten. Dabei wird darauf geachtet, dass nicht mehrere NachbarstraBen exakt
den gleichen Halteverbotszeitraum aufweisen. Die regelhafte grindliche maschinelle Reini-
gung von Sinkkasten und Rinnstein wird eine deutlich splrbare Verbesserung mit sich brin-
gen.

Ausgehend von insgesamt 50 StraBen, die mit bis zu 20 Schildern ausgestattet werden mus-
sen, die jeweils ca. 150 Euro kosten, ist fir 2018 und 2019 von jeweils 75.000 Euro auszu-
gehen.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kdénnen die oben beschriebenen lbergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: StraBen- und Sinkkastenreinigung erméglichen

Bei Bedarf weitere Projekiziele einfligen)




Freie
Hansestadt
Bremen

%
&

HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt

Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: Dauerhafte Halteverbote in ausgewahlten StraBen

Bei Bedarf weitere MaBnahmen zu weiteren Projekizielen einfligen.

Nicht-Auftrag

Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Ablaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Sonst nichts.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
. des Gesamtvo-
Welche groben Schritte oder (= messbares Zwischenergebnis, | lumens
Arbeitspakete sind vorgesehen? | yefinierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?
Halteverbotsaktionen M 1 Start des Projektes ab 2018, 50
kontinuierlicher Prozess
Halteverbotsaktionen M 2 Ende des Projektes 31.12.2019 | 50
Aufwand Gesamt: | 100
Ressource Bugdet (geschatzt)
Personal
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Ausstattung

Sachkosten 150.000 €

Ausgehend von insgesamt 50 Stral3en, die mit bis zu 20 Schildern ausgestat-
tet werden missen, die jeweils ca. 150 Euro kosten, ist fir 2018 und 2019
von jeweils 75.000 Euro auszugehen.

Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Nutzen steht im Vordergrund - in StraBBen, die sehr stark beparkt sind und gleichzeitig einen
hohen Baumbestand und/oder starke Verschmutzungen sollen Rinnsteine und Sinkkasten
gereinigt werden

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?
Ergebnisse an SUBV am Jahresanfang der MaBnahme Folgejahre

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Die Bremer Stadtreinigung




Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage : Handlungskonzept Sichere und Saubere Stadt
Datum :27.11.2017

Benennung der(s) MaBnahme/-blindels

| Lfd. Nr. 24: Dauerhafte Halteverbote in ausgewahlten StraBen

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ | einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung [ ] Barwertberechnung [ ] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

[ ] Nutzwertanalyse ~ [] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse X1 Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Gepriifte Alternativen (siehe auch beigefiligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Dauerhaftes Halteverbote in ausgewahlten StraBen 1
2 Keine Umsetzung 2

Ergebnis
IDauerhaftes Halteverbot in ausgewahlte StraBen

Weitergehende Erlduterungen
Die Stadtgemeinde Bremen hat bisher keine ,dauerhaften® Halteverbote fir ReinigungsmaBnahmen von Fahr-
bahnen und Sinkkasten. Sind StraBen stark verparkt, kdnnen diese u.U. monatelang nicht richtig gereinigt werden.
Beispielhaft sei hier der Osterdeich genannt. Dieser weist im Herbst sehr groBe Mengen Laub und im Sommer
und nach Werderspielen teilweise erhebliche Verschmutzungen auf. Das Halteverbot in insgesamt 50 StraBen der
Stadtgemeinde Bremen soll hier dauerhaft Abhilfe schaffen. Bei dieser MaBnahme steht der Nutzen im Vorder-
grund. Mit den zur Verfigung stehenden Ressourcen soll ein mdglichst hoher Nutzen erreicht werden. Die Dienst-
leistung wird von der neu gegriindeten AR Die Bremer Stadtreinigung Gbernommen. Die Kosten fir die MaB-
nahmen liegen gem. Kostenberechnung bei rd. 150 TEUR.

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. n. |

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit gbﬁlgennzahl
” Beitrag zur Verbesserung des DSQS-Wertes Wert <95

x griindliche Reinigungsdurchgéange p.a. in 50 besonders problematischen

2 StraBen

Anzahlp.a. | 50

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht lberschritten /
[ 1 die Schwellenwerte werden iiberschritten, die frilhzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr 27.11.2017

Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt

Lfd. Nr. 25 der Liste

Bezeichnung der MaBnahme:
Stadtsauberkeit ist wichtig und es ist cool”, etwas dafir

zu tun

Zielgruppe:
Alle Nutzerlnnen des o6ffentlichen Raums

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Wertschatzung des 6ffentlichen Raums starken

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung :

Einheit

Planwert
2018

Planwert
2019

Presseberichte, die bei
Verschmutzungssituationen starker auf die
Verursachung abzielen

Anzahl

Programm / Produkt (Was wird angeboten?):

Bereitschaft, Verantwortung zu tbernehmen férdern, Kundenberatung

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Anzahl von Anfragen, die mit dem Wunsch, das Anzahl 5
Erscheinungsbild &ffentlicher Flachen zu
verbessern/dabei zu unterstitzen
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
~Stadtsauberkeit ist wichtig und es ist cool” etwas daflir zu tun
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Art und Anzahl Offentlichkeits-Aktionen Anzahl 5
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Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 200 T€ 100 T€ 200 T€ 100 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Beigefligte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L nein
Antrag auf Nachbewilligung ja [ nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Seite 2
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Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

25 ~Stadtsauberkeit ist wichtig und es ist cool”, etwas daflr zu tun.

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Bereitschaft, Verantwortung zu tbernehmen férdern, Wertschatzung des 6ffentlichen Raums
starken.

Anzahl von Anfragen, die mit dem Wunsch, das Erscheinungsbild éffentlicher Flachen zu
verbessern/dabei zu unterstlitzen.

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federfiihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Projektbeginn | 2018

Projektende | 2019
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

~Stadtsauberkeit ist wichtig und es ist cool”, etwas daflir zu tun

Ausgangslage fur das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen fiir das Problem?

Diese Aktion soll das Bewusstsein fiir die Umwelt und die Wahrnehmung von Stadtsauber-
keit nachhaltig férdern. Gleichzeitig soll auf einen wertschatzenden Umgang im &ffentlichen
Raum (einschlieBlich der Spielplatze) hingearbeitet werden und auch Mdéglichkeiten aufge-
zeigt, ggf. selbst fur Verbesserungen aktiv zu werden. Die Aktion soll so aufgebaut werden,
dass auch Jugendliche sich angesprochen fiihlen kénnen.

Im ersten Jahr sind viele Medien einzubeziehen, z.B. in Form einer Plakataktion, von Radio-
spots, Kinowerbung und auch neue Medien (Instagram, Facebook...). Eine geeignete Agen-
tur ist als Unterstiitzung auszuwahlen und zu beauftragen. Im zweiten Jahr erfolgt die Fort-
setzung dann in Phasen jeweils fUr einzelne Medienwege.

Fir das erste Jahr werden 200.000 Euro, fir das zweite Jahr 100.000 Euro als erforderlich
angesehen.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Bereitschaft, Verantwortung zu Gbernehmen férdern, Kundenberatung

Bei Bedarf weitere Projekiziele einfligen)

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: "Stadtsauberkeit ist wichtig und es ist cool" etwas daflir zu
tun

Bei Bedarf weitere MaBnahmen zu weiteren Projektzielen einfligen.
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Nicht-Auftrag
Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Ablaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Sonst nichts.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
des Gesamtvo-
(= messbares Zwischenergebnis, lumens
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?

Offenlichtkeitsaktionen M 1 Start des Projektes ab 2018, 50
kontinuierlicher Prozess
Offenlichtkeitsaktionen M 2 Ende des Projektes 31.12.2019 | 50

Aufwand Gesamt: | 100

Ressource Budget (geschatzt)
Personal

Ausstattung

Sachkosten 300.000 €

Einbeziehen von Medien z.B. in Form einer Plakataktion, von Radiospots,
Kinowerbung und auch neue Medien (Instagram, Facebook...) sowie Beauf-
tragen einer Agentur. Im zweiten Jahr erfolgt die Fortsetzung dann in Pha-
sen jeweils fur einzelne Medienwege. Fir das erste Jahr werden 200.000
Euro, fiir das zweite Jahr 100.000 Euro als erforderlich angesehen.
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Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Nutzen steht im Vordergrund - Sensibilisierung der Offentlichkeit fiir Wertschatzung von
Stadtsauberkeit

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?

Ergebnisse an SUBV am Jahresanfang der MaBnahme Folgejahre.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Die Bremer Stadtreinigung




Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage : Handlungskonzept Sichere und Saubere Stadt
Datum :27.11.2017

Benennung der(s) MaBnahme/-blindels

| Lfd. Nr. 25: : ,Stadtsauberkeit ist wichtig und es ist cool”, etwas dafir zu tun

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ | einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung [ ] Barwertberechnung [ ] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

[ ] Nutzwertanalyse ~ [_] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse X] Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Gepriifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 ~Stadtsauberkeit ist wichtig und es ist cool”, etwas daflir zu tun 1
2 Keine Umsetzung 2

Ergebnis
|,,Stadtsauberkeit ist wichtig und es ist cool”, etwas dafiir zu tun

Weitergehende Erlduterungen

Diese Aktion soll das Bewusstsein fir die Umwelt und die Wahrnehmung von Stadtsauberkeit nachhaltig férdern.
Gleichzeitig soll auf einen wertschatzenden Umgang mit 6ffentlichem Raum hingearbeitet werden und auch Még-
lichkeiten aufgezeigt, ggf. selbst fiir Verbesserungen aktiv zu werden. Die Aktion soll so aufgebaut werden, dass
auch Jugendliche sich angesprochen fiihlen kénnen. Bei dieser MaBnahme steht der Nutzen im Vordergrund. Mit
den zur Verfigung stehenden Ressourcen soll ein mdglichst hoher Nutzen erreicht werden. Die Dienstleistung
wird von der neu gegriindeten A6R Die Bremer Stadtreinigung Gbernommen. Die Kosten flr die MaBnahmen lie-
gen gem. Kostenberechnung bei rd. 300 TEUR.

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. n. |

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit gbilgennzahl
Presseberichte, die bei Verschmutzungssituationen stéarker auf die

1 ; Anzahl 5
Verursachung abzielen
Anzahl von Anfragen, die mit dem Wunsch, das Erscheinungsbild 6ffentlicher

1 N . i Anzahl 5
Flachen zu verbessern/dabei zu unterstitzen.

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ | die Schwellenwerte werden nicht liberschritten /
[ 1 die Schwellenwerte werden iiberschritten, die frilhzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr 27.11.2017

Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt

Bezeichnung der MaBnahme: Lfd. Nr. 26 der Liste

Korrekte Abfallentsorgung Kundenberatung

Zielgruppe:

Nutzerlnnen des kommunalen Abfallentsorgungssystems mit Klarungsbedarf

Abfallentsorgungssystems

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Die Sauberkeit der Stadt verbessert sich durch die korrekte Nutzung des

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung :

Einheit

Planwert
2018

Planwert
2019

Beitrag zur Verbesserung des DSQS-Wertes in
2018:<10,in 2019:<9,5

(Anm. 1=Klinisch sauber; 30=sehr
verschmutzt

Wert

<=10

<=9,5

Programm / Produkt (Was wird angeboten?):

Korrekte Nutzung des kommunalen Systems der Abfallentsorgung

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung :

Einheit

Planwert
2018

Planwert
2019

120 Erfolge gesamt in 2018/2019: Weniger
Beistellungen bei Abfall-Tonnen; weniger falsch
herausgestellte Tonnen/Gelbe Sécke; weniger
dberfullte offen stehende tonnen

Anzahl

60

60

-sinnvoll gemeinsam mit MaBnahme 27-

Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Kundenberatung vor Ort fiir Abfalltrennung und-Entsorgung

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung :

Einheit

Planwert
2018

Planwert
2019

800 Gesprache / Anschreiben gesamt in
2018/2019

Anzahl

400

400
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Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben 260 T€ 260 T€ T€ T€
Personal-Stellen 4 VZA 4 VZA VZA VZA
Konsumtiv 39 T€ 39 T€ 299 T€ 299 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Die Personalausgaben fallen in der Bremer Stadtreinigung an, daher werden die Ausgaben
konsumtiv veranschlagt.
Beigefligte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L1 nein
Antrag auf Nachbewilligung ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. L1 ja U] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. L1 ja U nein
Seite 2
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Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

26 Kundenberatung vor Ort fiir Abfalltrennung und —entsorgung

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Die Sauberkeit der Stadt verbessert sich durch die korrekte Nutzung des kommunalen Ab-
fallentsorgungssystems

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Birgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Projektbeginn | 2018

Projektende | 2019
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Kundenberatung vor Ort flr Abfalltrennung und —entsorgung

Ausgangslage fiir das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen flr das Problem?

Abfalltrennung und Abfallentsorgung funktionieren in weiten Teilen der Stadtgemeinde sehr
gut. Es gibt allerdings StraBenzilige, in denen Gelbe Sacke, Papier, Rest- und Bioabfélle zu
jeder Zeit an die StraB3e gestellt werden. Bei Wind verteilen sich die losen Fraktionen, gelbe
Sacke reiBen auf. Die teilweise dauerhaft auf éffentlichem Grund stehenden Tonnen ziehen
Beistellungen an, so dass sich in kurzer Zeit Ablagerungen bilden. In Teilbereichen von z.B.
Grépelingen hat dies einen nahezu dauerhaften Zustand angenommen.

Um dies zu verandern, ist ein direkter Kundenkontakt der Bremer Stadtreinigung AOR zu
den Abfallkunden notwendig. Die Anwohner sind Uber die Abfallentsorgungsregeln Bremens
zu informieren, Fragen sind zu beantworten. Fir zukinftige Klarungsbedarfe kbnnen den
Abfallkunden Kontaktdaten mitgeteilt werden, um Probleme von vornherein zu vermeiden.
Dabei reichen Anschreiben nicht aus. Diese werden haufig nicht gelesen und/oder nicht ver-
standen. Eine persénliche Ansprache ist unverzichtbar und zwar bei Bedarf wiederholt. Zu
berlcksichtigen ist auch, dass z.B. in Teilen von Gropelingen ein hdufiger Mieterwechsel
stattfindet, da Arbeitssuchende aus osteuropéischen Landern teilweise nur wenige Monate
bleiben. Es handelt sich fiir diese Bereiche um eine Daueraufgabe. In StraBen mit recht
stabiler Bewohnerschaft muss das korrekte Vorgehen ,nur” einmal verstanden werden, da
sich neu hinzukommende Personen haufig am Verhalten der anderen orientieren. Auch vor
diesem Hintergrund ist ein dauerhafter Kontakt bei haufigen Mietwechseln erforderlich. An-
sonsten erfolgt schnell wieder eine Orientierung am Fehlverhalten. Ziel ist es, Problemberei-
che konsequent, zeitnah und regelmaBig zu kontrollieren und Anlieger zu kontaktieren. Ge-
sprache sind zu dokumentieren, Ergebnisse zu sichern und im Einzelfall ggf. weitere Aktio-
nen einzuleiten.

Erforderlich fir diese MaBnahme sind vier Personen, die Gberwiegend im AuBendienst der
Bremer Stadtreinigung AOR tétig sind. Interkulturelle Kompetenzen und Sprachkenntnisse
waren ein groBBer Vorteil. Regelungen bzgl. des Bremischen Abfall-Entsorgungssystems so-
wie die zugrundeliegenden rechtlichen Rahmenbedingungen missen den Anliegern vermit-
telt werden, so dass die Tatigkeit mit einer Schulung begonnen werden muss.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kdénnen die oben beschriebenen tbergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projekiziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Korrekte Nutzung des kommunalen Systems der Abfallentsorgung

Projektziel 2 (optional):
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HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt

Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Projektziel 3 (optional):

Bei Bedarf weitere Projekiziele einflgen)

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: Vollzug Abfall Ortsgesetz

Bei Bedarf weitere MaBnahmen zu weiteren Projekizielen einfligen.

Nicht-Auftrag

Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Ablaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Sonst nichts.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
. des Gesamtvo-

Welche groben Schritte oder (= messbares Zwischenergebnis, | lumens

Arbeitspakete sind vorgesehen? | yefinierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Kundengespréache M 1 Start des Projektes ab 2018, 50

kontinuierlicher Prozess
Kundengespréche M 2 Ende des Projektes 31.12.2019 | 50
Aufwand Gesamt: | 100

Ressource Budget (geschatzt)
Personal
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Ausstattung

Sachkosten 598.000 €

(konsumtiv + Personalkosten AR Bremer Stadtreinigung - Zuwen-
dung A6R Bremer Stadtreinigung)
Erforderlich fir diese MalRnahme sind vier Personen, die Gberwiegend im

AuBendienst der Bremer Stadtreinigung AOR tétig sind.. An Personalkosten
fallen ca. 300.000 Euro p.a. an, die von AGR umgesetzt werden.

Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Nutzen steht im Vordergrund - Birgerinnen und Blrger werden intensiv tber korrekte Ab-
fallentsorgung informiert

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?

Ergebnisse an SUBV am Jahresanfang der MaBnahme Folgejahre.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Die Bremer Stadtreinigung




Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage : Handlungskonzept Sichere und Saubere Stadt
Datum :27.11.2017

Benennung der(s) MaBnahme/-blindels

| Lfd. Nr. 26: Kundenberatung vor Ort fiir Abfalltrennung und —entsorgung

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ | einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung [ ] Barwertberechnung [ ] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

[ ] Nutzwertanalyse ~ [_] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse X] Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Gepriifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Kundenberatung vor Ort fir Abfalltrennung und —entsorgung 1
2 Keine Umsetzung 2

Ergebnis
IUmsetzung der Kundenberatung vor Ort fir Abfalltrennung und —entsorgung

Weitergehende Erlduterungen
Abfalltrennung und Abfallentsorgung funktionieren in weiten Teilen der Stadtgemeinde sehr gut. Es gibt allerdings
StraBenzige, in denen Gelbe Sacke, Papier, Rest- und Bioabfélle zu jeder Zeit an die StraBe gestellt werden. Bei
Wind verteilen sich die losen Fraktionen, gelbe Sacke reiBen auf. Die teilweise dauerhaft auf éffentlichem Grund
stehenden Tonnen ziehen Beistellungen an, so dass sich in kurzer Zeit Ablagerungen bilden. Dem soll mit intensi-
ver Beratung vor Ort begegnet werden. Bei dieser MaBnahme steht der Nutzen im Vordergrund. Mit den zur Ver-
figung stehenden Ressourcen soll ein mdglichst hoher Nutzen erreicht werden. Die Dienstleistung wird von der
neu gegriindeten A6R Die Bremer Stadtreinigung tbernommen. Die Kosten flr die MaBnahmen liegen gem. Kos-
tenberechnung bei rd. 600 TEUR.

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. n. |

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

. Lo Zielkennzahl
Nr. | Bezeichnung MaBeinheit 5019
1 Beitrag zur Verbesserung des DSQS-Wertes Wert <95
120 Erfolge gesamt: Weniger Beistellungen bei Abfall-Tonnen; weniger falsch
2 herausgestellte Tonnen/Gelbe Sacke; weniger Uberflllte offen stehende Anzahl 60
tonnen

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht (iberschritten /
[1 die Schwellenwerte werden Uberschritten, die friinzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt

27.11.2017

Bezeichnung der MaBnahme:
Vollzug Abfall-Ortsgesetz

Lfd. Nr. 27 der Liste

Zielgruppe:

Personen, die nicht bereit sind, sich an die Regelungen des Abfall-Ortsgesetz zu halten

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):

Abfallentsorgungssystems

Die Sauberkeit der Stadt verbessert sich durch die korrekte Nutzung des

2018:<10,in 2019:< 9,5
(Anm. 1=Klinisch sauber; 30=sehr verschmutzt

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Beitrag zur Verbesserung des DSQS-Wertes in Wert <=10 <=9,5

Programm / Produkt (Was wird angeboten?):

Die Stadt handelt und stellt Durchgangigkeit her. Fehlverhalten trotz Aufklarung geman
Punkt 26 hat Folgen. (Gesetz ist keine Empfehlung sondern eine Vorgabe)

pro Jahr

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Anzahl Erfolge bei den Uneinsichtigen der Anzahl 50 50
MaBnahmen Nr.21 und 26
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Vollzug Abfall OG- sinnvoll gemeinsam mit MaBnahmen 21 und 26-
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
50 eingeleitete Ordnungswidrigkeiten-Verfahren Anzahl 50 50
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Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben 98 T¢€ 98 T€ 32 TE€ 32 T€
Personal-Stellen 2 VZA 2 VZA 1 VZA 1 VZA
Konsumtiv 10 T€ 10 T€ 75 T€ 75 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Die Personalausgaben fallen Uberwiegend in der Bremer Stadtreinigung an, daher werden
die Ausgaben konsumtiv veranschlagt.
Beigefiigte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L] nein
Antrag auf Nachbewilligung ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. L1 ja U] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. L1 ja U nein
Seite 2
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Projektskizze
zur Entscheidungsvorlage

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

27 Vollzug Abfall-Ortsgesetz

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Die Stadt handelt und stellt Durchgangigkeit her. Fehlverhalten trotz Aufklarung geman
Punkt 26 hat Folgen. (Gesetz ist keine Empfehlung sondern eine Vorgabe). Die Sauberkeit
der Stadt verbessert sich durch die korrekte Nutzung des Abfallentsorgungssystems.

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federfiihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Projektbeginn | 2018
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Projektende | 2019
(geplant)

2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Vollzug Abfall-Ortsgesetz

Ausgangslage fiir das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen flr das Problem?

Neben den Personen, die sich aus Unkenntnis nicht korrekt verhalten haben, gibt es immer
eine Anzahl Personen, die gleichgultig sind oder sogar bewusst regelwidrig handeln. Um hier
ein deutliches Signal zu setzen, dass dies nicht hingenommen wird, wird gegen diejenigen
Personen, die trotz intensiver Aufklarung durch die Kundenberatung nicht bereit sind, ihre
Abfalle korrekt bereit zu stellen, ein Ordnungswidrigkeiten-Verfahren eingeleitet. Daflr sind
die Aufklarungs-Protokolle der Kundenberatung zusammenzustellen und der aktuelle Ver-
stoB3, der zur Anzeige gebracht werden soll, zu dokumentieren und entsprechend der Vorga-
ben unter Beibringung von Beweismitteln oder Benennung von Zeugen der zusténdigen Stel-
le fir Ordnungswidrigkeiten-Bearbeitung zuzuleiten.

Bei dieser MaBnahme handelt es sich um eine AnschlussmaBnahme zur Kundenberatung
vor Ort fir Abfalltrennung und —entsorgung. Geahndet werden sollen insbesondere wieder-
holt zu friih rausgestellte Gelbe Sacke, Pappe/Papier und Milltonnen sowie nach Entleerung
nicht wieder auf das Grundstlick zurtick gebrachte Abfalltonnen. Daneben spielen u.a. tUber-
flllte Tonnen und Beistellungen eine Rolle.

Erforderlich flr diese MaBnahme ist eine Person im Innendienst der Bremer Stadtreinigung
AOR mit Kenntnissen aus dem Bereichen Abfallrecht und Ordnungswidrigkeiten-Verfahren.
Hierfir sind etwa 65.000 Euro p.a. Personalkosten erforderlich. Fir die Bearbeitung der Ord-
nungswidrigkeiten-Anzeigen ist bei SUBV von einer halben Stelle mit Personalkosten in H6-
he von ca. 32.500 Euro p.a. auszugehen. Insgesamt fallen somit ca. 97.500 Euro Personal-
kosten p.a. an.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projekiziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Die Stadt handelt und stellt Durchgangigkeit her.

Bei Bedarf weitere Projekiziele einflgen)
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: Vollzug Abfall Ortsgesetz

Bei Bedarf weitere MaBnahmen zu weiteren Projekizielen einfligen.

Nicht-Auftrag

Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Ablaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Sonst nichts.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?

Meilensteine

(= messbares Zwischenergebnis,
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Aufwand in %
des Gesamtvo-
lumens

Einleitung Owi Verfahren M 1 Start des Projektes ab 2018, 50
kontinuierlicher Prozess
Einleitung Owi Verfahren M 2 Ende des Projektes 31.12.2019 | 50
Aufwand Gesamt: | 100
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Ressource Budget (geschatzt)
Personal 64.000 €
Eine halbe Stelle fir die Bearbeitung der Ordnungswidrigkeiten-
Anzeigen bei SUBV mit 32,5 TEUR p.a.
Ausstattung
Sachkosten 150.000 €

(konsumtiv + Personalkosten Bremer Stadtreinigung — Zuwendungen
Bremer Stadtreinigung ASR)

Erforderlich fir diese MalRnahme ist eine Person im Innendienst der Bremer
Stadtreinigung AOR mit Kenntnissen aus dem Bereichen Abfallrecht und
Ordnungswidrigkeiten-Verfahren. Hierfir sind etwa 75.000 Euro p.a. Perso-
nalkosten erforderlich, die bei der A6R anfallen.

Sonstige

Wirtschaftlichkeit

Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Nutzen steht im Vordergrund - "bewusstes" Fehlverhalten hat Folgen

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?

Ergebnisse an SUBV am Jahresanfang der MaBnahme Folgejahre.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Die Bremer Stadtreinigung




Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage : Handlungskonzept Sichere und Saubere Stadt
Datum :27.11.2017

Benennung der(s) MaBnahme/-blindels

| Lfd. Nr. 27: Vollzug Abfall-Ortsgesetz

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ | einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung [ ] Barwertberechnung [ ] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

[ ] Nutzwertanalyse ~ [] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse X1 Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Gepriifte Alternativen (siehe auch beigefiligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Vollzug Abfall-Ortsgesetz 1
2 Keine Umsetzung 2

Ergebnis
IVoIIzug des Abfall-Ortsgesetzes

Weitergehende Erlduterungen
Neben den Personen, die sich aus Unkenntnis nicht korrekt verhalten, gibt es eine Anzahl Personen, die gleich-
gultig sind oder sogar bewusst regelwidrig handeln. Um hier ein deutliches Signal zu setzen, dass dies nicht hin-
genommen wird, soll gegen diejenigen Personen, die trotz intensiver Aufklarung durch die Kundenberatung nicht
bereit sind, ihre Abfélle korrekt bereit zu stellen, ein Ordnungswidrigkeiten-Verfahren eingeleitet werden. Bei die-
ser MaBnahme steht der Nutzen im Vordergrund. Mit den zur Verfliigung stehenden Ressourcen soll ein méglichst
hoher Nutzen erreicht werden. Die Dienstleistung wird von der neu gegriindeten A6R Die Bremer Stadtreinigung
und anteilig vom SUBYV Ubernommen. Die Kosten flirr die MaBnahmen liegen gem. Kostenberechnung bei rd. 214
TEUR.
Ein Beitrag aus der Gebuhrenerhebung zu den Ordnungswidrigkeits-Verfahren ist marginal und wird mit 50 Féllen
a 100 € geschétzt, in Summe 5 T€ p.a.. Ziel ist die Stadtsauberkeit, kein Maximieren der Geblihreneinnahmen.
Eine Nachbetrachtung wird in der Erfolgskontrolle vorgenommen.

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:

| 1.31.03.2020 | 2. n. |
Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)
. Co Zielkennzahl
Nr. | Bezeichnung MaBeinheit 5019
1 Beitrag zur Verbesserung des DSQS-Wertes Wert <95
2 Anzahl Erfolge bei den Uneinsichtigen der MaBnahmen Nr.21 und 26 Anzahl 50

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht (iberschritten /

[] die Schwellenwerte werden lberschritten, die friihnzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1

91 von 244



0°002°201 0°002°L01 usls0)f J9p Swwng €
00 00 USUOINIS9AU] J9p sawwing o
2ee
ez
uaqebsnesuonisanu| A
00 00 ualSo)Yoes "Jsuos Jap awwng R A
usisoxyoeS abuan 2T
uabunsis|pwai4 vee
udlsoyyoes abisuos ard
0006 0006 uajsoyzie|dsyaqly Jop awwng eLe
"uspiem Jjelsebyelaq zieidsiagly usp[0°00.'6 0°00L°6 0°00L°6 0} (1SHY gewsb) |NL hw dzigldsyaqly e

N} |9 YONe uuam ‘uspiam 1z19sag ug||els INU UsuuQy S3 "Uapiam

leyousbuie 810z 1010 Wwnz Bunbiulenpels Jewslg aid, Hov

uaue|dab Jap 19q zie|dsyagly Jenau uld SSNW aWwyeUge|\ 8salp Jn4
(iSO gewab) |N1 duyo azrg|dsieqiy e
uajsoyzie|dsyaqly e
uaqebsnesuoniisaAu| pun uajsoyydes 2
0°005°26 0°005°26 Gl UBJSOY|BUOSIad J9p SWwWNg L
Bunbueipelg Jewaig 81q, oy usjueidab Jep 199 8)I8iS |{0°000°G9 0°000°59 0°000°59(0°L QAL usuul-J1swyaupaqly el
AGNS 18q uabiezuy [0°005°2E 0‘006°2¢ 0°000°59(S‘0 T-AL usuul-/Idwysulieqay Tl

-uayayBupmsBunuplO Jop Bunyagieag aip Iny 9)181S 8qjey duid
00 00 00 00 alweag L
udlsoyjeuosiod L

usbunianeli3 610C UBISO) | 810Z UdISON yayuiz lyezuy
/U0SI9d/udlso)]
z)9s80SUQ-[eJqy BNnZ|IoA /2 "IN PH| :ewyeugey
L102°'8'9¢

‘puels Bunuyoaiaqualsoy

92 von 244



Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt

27.11.2017

Bezeichnung der MaBnahme:

Sauberkeit vor Ort erhdhen

Lfd. Nr. 28

Sicherstellung des Abfallvolumens entsprechend der tatsachlichen Personenzahl,

Zielgruppe:
Vermieter/Mieter Gberwohnter Immobilien

Abfallentsorgungssystems

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Die Sauberkeit der Stadt verbessert sich durch die korrekte Nutzung des

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung :

Einheit

Planwert
2018

Planwert
2019

Beitrag zur Verbesserung des DSQS-Wertes in
2018:<10,in 2019:<9,5
(Anm. 1=Klinisch sauber; 30=sehr verschmutzt

Wert

<=10

<=9,5

Programm / Produkt (Was wird angeboten?):

Abfallvolumens betroffener Haushalte

Nicht langer taglich drauBBen stehende Abfallbeutel aufgrund potentiell fehlenden Restmull-

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung :

Einheit

Planwert
2018

Planwert
2019

Anzahl der Falle, bei denen durch die
Uberprifung eine passende Ausstattung mit
Abfallvolumen Restmilltonne hergestellt werden
kann

Anzahl

30

30

Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Abfallvolumen far tatsachlich Wohnende zur Verfligung stellen, Sauberkeit vor Ort erh6hen

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung :

Einheit

Planwert
2018

Planwert
2019

Anzahl der neu hergestellten Ubereinstimmungen
von gemeldeten Bewohnern mit tatsachlichen
Bewohner

Anzahl

30

30
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Ressourceneinsatz (Was ist daflir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben 58 T€ 58 T€ 25 T€ 25 T€
Personal-Stellen 1 VZA 1 VZA 1 VZA 1 VZA
Konsumtiv T€ T€ 33 T€ 33 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Die Personalausgaben fallen Uberwiegend in der Bremer Stadtreinigung an, daher werden
die Ausgaben konsumtiv veranschlagt.
Beigefligte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L1 nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L] nein
Antrag auf Nachbewilligung ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. L1 ja U nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. L1 ja U nein
Seite 2



Freie
Hansestadt

Bremen HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt
Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

%
&

Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

28 Sicherstellung des Abfallvolumens entsprechend der tatsachlichen Perso-
nenzahl, Sauberkeit vor Ort erhéhen

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Nicht langer taglich drauBen stehende Abfallbeutel aufgrund potentiell fehlenden Restmdill-
Abfallvolumens betroffener Haushalte

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federfiihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Projektbeginn | 2018

Projektende | 2019
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Sicherstellung des Abfallvolumens entsprechend der tatsédchlichen Personenzahl, Sauberkeit
vor Ort erhéhen

Ausgangslage fiir das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen flr das Problem?

In der Stadtgemeinde Bremen vermieten einige Eigentiimer ihre Immobilien an eine Vielzahl
von Personen. Die Bewohneranzahl hat auch Auswirkungen auf die Menge des anfallenden
Abfalls. Da die Bewohner und Bewohnerinnen u.U. nicht alle gemeldet sind, ist die Ausstat-
tung mit Abfallbehaltervolumen teilweise viel zu klein. Eine Haushaltstberprifung, bei der die
Meldezahlen abgerufen werden kénnen, bringt hier keinen Erfolg.

Teilweise entsteht der Eindruck, dass eine Uberbelegung des Wohnraums vorliegen kénnte.
Dieses kann von der Bauordnung (SUBV) in Zusammenarbeit mit der Polizei Uberprift wer-
den. Da die personelle Ausstattung im Bereich der Bauordnung sehr knapp ist, erfolgt dies
i.d. Regel anlassbezogen und punktuell. In Problemgebieten besteht allerdings zeitweise der
Bedarf, taglich sich wiederholende Kontrollen durchzufihren, um ggf. z.B. Nutzungsverbote
verhangen und durchsetzen zu kénnen und die Anzahl der tatséchlichen Bewohner festzu-
stellen.

Erforderlich fir diese MaBnahme ist eine halbe Stelle bei SUBV und ggf. eine halbe Stelle
bei der Polizei, um zumindest in Problemgebieten zeitnah, konsequent und nachhaltig ein-
schreiten zu kdnnen. Es ist von Personalkosten in Héhe von insgesamt rd. 57.500 Euro p.a.
auszugehen.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kdénnen die oben beschriebenen lbergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Nicht langer taglich drauBBen stehende Abfallbeutel aufgrund potenziell fehlen-
den Restmill-Abfallvolumens betroffener Haushalte

Bei Bedarf weitere Projekiziele einflgen)

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

MaBnahmen zum Projektziel 1: Abfallvolumen fir tatsachlich Wohnende zur Verfligung stel-

len

MaBnahmen zum Projektziel 2: Sauberkeit vor Ort erhéhen

Bei Bedarf weitere MaBnahmen zu weiteren Projekizielen einfligen.

Nicht-Auftrag

Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Abldufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Sonst nichts.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?

Meilensteine

(= messbares Zwischenergebnis,
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Aufwand in %
des Gesamtvo-
lumens

Abgleich von Gemeldeten zu M 1 Start des Projektes ab 2018, 50
tatséchlichen Bewohnern kontinuierlicher Prozess
Abgleich von Gemeldeten zu M 2 Ende des Projektes 31.12.2019 | 50
tatséchlichen Bewohnern
Aufwand Gesamt: | 100
Ressource Budget (geschatzt)
Personal
2 Stelle zur Koordinierung und Uberwachung der Kontrollen und 50.000 €
Ergebnisse
Ausstattung
Sachkosten 66.000 €

Konsumtive und Personalausgaben fallen in der kiinftigen AR Bre-
mer Stadtreinigung an - Zuwendungen an die Bremer Stadtreinigung.
Erforderlich fir diese MaBnahme insgesamt eine halbe Stelle, um
zumindest in Problemgebieten zeitnah, konsequent und nachhaltig
einschreiten zu kénnen. Es sind Kosten bei der A6R in H6he von ins-
gesamt 32.500 Euro p.a. auszugehen.

Sonstige
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Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Nutzen steht im Vordergrund - Ausreichend Abfalltonnenvolumen fir mehr Sauberkeit in den
StraBBen

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?

Ergebnisse an SUBV am Jahresanfang der MaBnahme Folgejahre.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Die Bremer Stadtreinigung




Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage : Handlungskonzept Sichere und Saubere Stadt
Datum : 27.11.2017

Benennung der(s) MaBnahme/-blindels

Lfd. Nr. 28: Sicherstellung des Abfallvolumens entsprechend der tatséchlichen Personenzahl, Sauberkeit vor Ort
erhbéhen

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ ] einzelwirtschaftlichen

[ gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung  [] Barwertberechnung  [] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Gaf. ergédnzende Bewertungen (siehe Anlage)
[ I Nutzwertanalyse [ ] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse X] Sonstige (Erlauterung)

Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:

Geprifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang

Sicherstellung des Abfallvolumens entsprechend der tatsdchlichen Personenzahl, Sauberkeit
vor Ort erhéhen

2 Keine Umsetzung 2

1

Ergebnis
ISichersteIIung des Abfallvolumens entsprechend der tatsdchlichen Personenzahl, Sauberkeit vor Ort erhéhen.

Weitergehende Erlduterungen
Werden vor einzelnen Hausern Abfalle einfach an die StraBe gestellt. Treten immer wieder Uberfillte Milltonnen,
Beistellungen o0.&. auf, soll Gberprift werden, ob dem Haushalt das richtige Abfallvolumen zur Verfligung steht.
Die Bewohneranzahl hat Auswirkungen auf anfallende Abfallmengen. Da Bewohnerlnnen u.U. nicht alle gemeldet
sind, ist die Ausstattung mit Abfallbehaltervolumen teilweise viel zu klein. Meldedatenabfragen helfen hier nicht
weiter, sondern nur Kontrollen der tatsachlichen Personenzahl. Bei dieser MaBnahme steht der Nutzen im Vor-
dergrund. Mit den zur Verfligung stehenden Ressourcen soll ein mdglichst hoher Nutzen erreicht werden. Die
Dienstleistung wird von der neu gegriindeten AGR Die Bremer Stadtreinigung und anteilig von Sl Gbernommen.
Die Kosten fiir die MaBnahmen liegen gem. Kostenberechnung bei rd.115 TEUR

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. | n. |

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

. Lo Zielkennzahl
Nr. | Bezeichnung MaBeinheit 5019
1 Beitrag zur Verbesserung des DSQS-Wertes Wert <95
> Anzahl der Félle, bei denen durch die Uberprifung eine passende Anzahl 30
Ausstattung mit Abfallvolumen Restmiilltonne hergestellt werden kann

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht (iberschritten /
[1 die Schwellenwerte werden lberschritten, die friinzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt

27.11.2017

Bezeichnung der MaBnahme:

Grundstlicke

Lfd. Nr. 29 der Liste
Zugehen auf Eigentimer(gemeinschaften) bei wiederkehrenden Vermullungen der

Zielgruppe:

Eigentimer ,vermillter Grundstiicke und deren Nachbarschaft

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):

Verbesserung des Gesamteindrucks Stadtsauberkeit auch durch privater Grundstiicke

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung :

Einheit

Planwert
2018

Planwert
2019

Anzahl Erfolge (aufgerdumte Grundstlcke)
aufgrund Ansprache/Anschreiben

Anzahl

15

15

Programm / Produkt (Was wird angeboten?):

mehr Sauberkeit

Eigentiimer von ,vermiillten“ Grundstlicken kontaktieren, kontrollieren und aktivieren fir

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Anzahl von Gesprachen und Anschreiben Anzahl 30 30
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Zugehen auf Eigentiimer bei wiederkehrenden Vermullungen der Grundstlicke
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Anzahl Gesprache/Anschreiben Anzahl 30 30
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Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben 57 T€ 57 T€ T€ T€
Personal-Stellen 1 VZA 1 VZA VZA VZA
Konsumtiv 5 T€ 5 T€ 62 T€ 62 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Die Personalausgaben fallen in der Bremer Stadtreinigung an, daher werden die Ausgaben
konsumtiv veranschlagt.
Beigefligte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L1 nein
Antrag auf Nachbewilligung ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. L1 ja U] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. L1 ja U nein
Seite 2
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Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

29 Zugehen auf Eigentiimer(gemeinschaften) bei wiederkehrenden Vermdl-
lungen der Grundstiicke

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Eigentiimer von ,vermiillten“ Grundstlicken kontaktieren, kontrollieren und aktivieren fir
mehr Sauberkeit

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Projektbeginn | 2018

Projektende | 2019
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Zugehen auf Eigentiimer(gemeinschaften) bei wiederkehrenden Vermullungen der Grund-
stlicke

Ausgangslage fur das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen flir das Problem?

Der Eindruck, wie sauber oder verschmutzt ein Stadtteil ist, hdngt auch davon ab, in wel-
chem Zustand sich die Immobilien und ihre (Vor-)gérten befinden. Dabei ist durchaus kein
,englischer® Rasen erforderlich, um einen ordentlichen Eindruck eines StraBenzugs zu errei-
chen. Befinden sich allerdings mehrere Immobilien einer StraBe in schlechtem baulichem
Zustand und finden sich zusatzlich im (Vor-)Garten noch Abfélle, defekte Fahrzeuge, Bau-
reste, Planen usw., so wirkt sich dieses auf den Gesamteindruck nachhaltig negativ aus.

Geht von den Zusténden eine Gefahr aus, kann durch SUBV unmittelbar ein Verwaltungs-
verfahren angestrengt werden, um die Gefahr abzuwenden. Bei vielen Immobilien ist dies
allerdings (noch) nicht der Fall. Das Anschreiben der Eigentimer, eine gemeinsame Bege-
hung des Grundstiicks, die Dokumentation der Begehung sowie im Einzelfall die Einleitung
eines Verwaltungsverfahrens zur sachgerechten Entsorgung privater Abfélle bedarf eines
hohen personellen Einsatzes. Da eine eindeutige gesetzliche Verpflichtung der Eigentiimer
zum Handeln in nur wenigen Fallen vorliegt, wird bisher aufgrund unsicherer Erfolgsaussich-
ten haufig auf den aufwéndigen Prozess verzichtet.

Um allerdings eine Verbesserung insbesondere in jenen StralBen zu erreichen, in denen
,verwahrloste” Grundstiicke erheblich zum schlechten Gesamteindruck beitragen, ware dies
ein wesentlicher Baustein zur Verbesserung der Situation des Stadtteils. Auszugehen ist von
einer zusatzlich erforderlichen kontaktfreudigen und erfahren Verwaltungsfachkraft.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kdénnen die oben beschriebenen tbergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projekiziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Eigentimer von "vermillten" Grundstlicken kontaktieren, kontrollieren und akti-
vieren flr mehr Sauberkeit

Bei Bedarf weitere Projekiziele einfligen)
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: Zugehen auf Eigentimer bei wiederkehrenden Vermdillungen

der Grundstiicke

Bei Bedarf weitere MaBnahmen zu weiteren Projektzielen einfligen.

Nicht-Auftrag

Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Abldufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Sonst nichts.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
. des Gesamtvo-

Welche groben Schritte oder (= messbares Zwischenergebnis, | lumens

Arbeitspakete sind vorgesehen? | yefinierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Gesprache mit Eigentiimern und | M 1 Start des Projektes ab 2018, 50

Kontrollen kontinuierlicher Prozess

Gesprache mit Eigentiimern und | M 2 Ende des Projektes 31.12.2019 | 50

Kontrollen

Aufwand Gesamt: | 100

Ressource Budget (geschatzt)
Personal
Ausstattung
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Sachkosten 124.000 €

(konsumtiv Ausgaben und Personalkosten fallen in der AGR Bremer
Stadtreinigung an — Zuwendung an die Bremer Stadtreinigung)
Durchfiihren von Kontrollen um ,verwahrloste” Grundstlicke zu beseitigen.
Es ist von Kosten fiir die Dienstleistung in Hohe von rd. 62.500 Euro p.a.
auszugehen.

Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Nutzen steht im Vordergrund - Sensibilisierung von Haus-Eigentimern bzgl. der Bedeutung
ihrer Immobilien fir den Eindruck von

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?

Ergebnisse an SUBV am Jahresanfang der MaBnahme Folgejahre.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Die Bremer Stadtreinigung




Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)

Anlage zur Vorlage :

Datum : 27.11.2017

Benennung der(s) MaBnahme/-bindels
Lfd. Nr.29: Zugehen auf Eigentimer(gemeinschaften) bei wiederkehrenden Vermullungen der Grund-
stlicke

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ | einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung  [] Barwertberechnung  [] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

[ ] Nutzwertanalyse ~ [_] OPP/PPP Eignungstest [ ] Sensitivitatsanalyse X Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Gepriifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
Eigentiimer von ,vermiillten“ Grundstlicken kontaktieren, kontrollieren und aktivieren
1 flr mehr Sauberkeit 1
2 Keine Umsetzung 2
n

Ergebnis
IEigentUmer von ,vermiullten Grundstlicken kontaktieren, kontrollieren und aktivieren fir mehr Sauberkeit.

Weitergehende Erlduterungen
Um eine Verbesserung insbesondere in jenen StraBen zu erreichen, in denen ,verwahrloste* Grundstiicke erheb-
lich zum schlechten Gesamteindruck beitragen, wére dies ein wesentlicher Baustein zur Verbesserung der Situa-
tion des Stadtteils. Auszugehen ist von einer zusatzlich erforderlichen kontaktfreudigen und erfahren Fachkraft.
Die Dienstleistung wird von der neu gegrindeten A6R Die Bremer Stadtreinigung Gibernommen. Die Kosten fur die
MaBnahmen liegen gem. Kostenberechnung bei rd. 125 TEUR.
Die Umsetzung der MaBnahme wird empfohlen, um einer ,Vermiillung“ von Grundstiicken entgegenzuwirken.
Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:

[ 1.31.03.2020 [ 2. [ n. |
Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)
. Lo Zielkennzahl
Nr. | Bezeichnung MaBeinheit 5019
1 Anzahl Erfolge (aufgerdumter Grundstiicke) Anzahl 15
1 Anzahl von Gesprachen und Anschreiben Anzahl 30

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht (iberschritten /

[1 die Schwellenwerte werden lberschritten, die friihzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt

27.11.2017

Bezeichnung der MaBnahme:

Zusatzliche Papierkdrbe StraBenraum und Griinanlagen

Lfd. Nr. 30 der Liste

Zielgruppe:
Einwohnerlnnen/Besucherinnen Bremens

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Sauberes Stadtbild: Weniger Flachenverschmutzung, weniger Uberlaufende Papierkdrbe

2018:<10,in 2019:<9,5
(Anm. 1=Klinisch sauber; 30=sehr
verschmutzt)

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Beitrag zur Verbesserung des DSQS-Wertes in Wert <=10 <=9,5

Programm / Produkt (Was wird angeboten?):

bereit sind, Abfalle vorschriftsmafig zu entsorgen

Zusatzliches Angebot flir Personen, die ihre Abfélle nicht mit nach Hause nehmen, aber

gestelltes Abfallvolumen(Volumen pro Behélter x
Anzahl)

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Anzahl zuséatzlicher Behélter in Grinanlagen; Anzahl 250 250
Anzahl zuséatzlicher Behalter im StraBenraum in
2018 und 2019
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Zusétzliche Papierkdrbe StraBenraum und Griinanlagen
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
in 2018 bzw. in 2019 zusatzlich zur Verfigung Liter 10.500 10.500
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Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 125 T€ 125 T€ 125 T€ 125 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Beigefligte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L nein
Antrag auf Nachbewilligung ja [ nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Seite 2
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Projektskizze

Projektnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

30 Zusatzliche Papierkérbe StraBenraum und Griinanlagen

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Zusétzliches Angebot fir Personen, die ihre Abfalle nicht mit nach Hause nehmen, aber be-
reit sin, Abfélle vorschriftsméaBig zu entsorgen

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Birgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Die Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts

Projektbeginn | 2018

Projektende | 2019
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Zusétzliche Papierkérbe StralBenraum und Grinanlagen

Ausgangslage fur das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen fiir das Problem?

Bremen verfligt im StraBenraum Gber rd. 2.000, in Griinanlagen Uber ca. 1.000 Papierkérbe.
Im Vergleich zu anderen GroB3stadten ist festzustellen, dass die Papierkorbdichte insbeson-
dere im Citybereich, am Hauptbahnhof und in den Nebenzentren verbessert werden muss.

Far Groépelingen, dem Viertel und der City werden VerbesserungsmaBnahmen im StraB3en-
raum bereits vorgenommen, da hier der Bedarf so eklatant war, dass dies zeithah umgesetzt
werden muss. Um allerdings analog zu anderen Gro3stadten ein Nutzer- und Tourismus-
freundliches Angebot zu schaffen, ist die Bereitstellung von weiteren ca. 500 Papierkérben
erforderlich. Ausgehend von einem Durchschnittswert der Papierkérbe inklusive Anbringung
ist von einer Summe von rd. 250.000 Euro auszugehen, die sich halftig auf 2018 und 2019
verteilt. Die Ifd. Kosten der Entleerung werden aus AbfallgebUhren finanziert, sind an dieser
Stelle also nicht zu berlcksichtigen.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kdénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Zuséatzliches Angebot fur Personen, die ihre Abfalle nicht mit nach Hause neh-
men, aber bereit sind vorschriftsmafiig zu entsorgen.

Projektziel 2 (optional):

Projektziel 3 (optional):

Bei Bedarf weitere Projekiziele einfligen)

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: Zuséatzliche Papierkdrbe

MaBnahmen zum Projektziel 2:
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

MaBnahmen zum Projektziel 3:

Bei Bedarf weitere MaBnahmen zu weiteren Projektzielen einfligen.

Nicht-Auftrag

Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Abldufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Sonst nichts.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
. des Gesamtvo-
Welche groben Schritte oder , | (= messbares Zwischenergebnis, | lumens
Arbeitspakete sind vorgesenen? | gefinierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?
Aufstellung zusétzlicher Papier- | M 1 Start des Projektes ab 2018, 50
kérbe kontinuierlicher Prozess
Aufstellung zusétzlicher Papier- | M 2 Ende des Projektes 31.12.2019 | 50
korbe
Aufwand Gesamt: | 100
Ressource Bugdet (geschatzt)
Personal
Ausstattung
Sachkosten 250.000 €

Es sind weitere 500 Papierkorbe erforderlich. Ausgehend von einem Durch-
schnittswert der Papierkérbe inklusive Anbringung ist von einer Summe von
rd. 250.000 Euro auszugehen, die sich halftig auf 2018 und 2019 verteilt
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Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Nutzen steht im Vordergrund - zusétzliche Papierkdrbe fur weniger Flachenverschmutzung
und damit mehr Sauberkeit

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?

Ergebnisse an SUBV am Jahresanfang der MaBnahme Folgejahre.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Die Bremer Stadtreinigung




Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage : Handlungskonzept Sichere und Saubere Stadt
Datum :27.11.2017

Benennung der(s) MaBnahme/-blindels

| Lfd. Nr. 30: Zusatzliche Papierkérbe StraBenraum und Griinanlagen

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ | einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung [ ] Barwertberechnung [ ] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

[ ] Nutzwertanalyse ~ [_] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse X] Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Gepriifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Zusatzliche Papierkdrbe StraBenraum und Griinanlagen 1
2 Keine Umsetzung 2

Ergebnis
|Zusé’1tz|iche Papierkdrbe im StraBenraum und Grinanlagen.

Weitergehende Erlduterungen
Bremen verfugt im StraBenraum Uber rd. 2.000, in Griinanlagen tber ca. 1.000 Papierkdrbe. Im Vergleich zu an-
deren GroBstadten ist festzustellen, dass die Papierkorbdichte insbesondere im Citybereich, am Hauptbahnhof
und in den Nebenzentren verbessert werden muss. Auch in einer Anzahl Grinanlagen gibt es dringenden Bedarf.
Mit 500 zusatzlichen Papierkérben soll gerade in intensiv genutzten Bereichen die Sauberkeit erhdht werden. Mit
den zur Verfigung stehenden Ressourcen soll ein mdglichst hoher Nutzen erreicht werden. Die Dienstleistung
wird von der neu gegriindeten A6R Die Bremer Stadtreinigung Gbernommen. Die Kosten flr die MaBnahmen lie-
gen gem. Kostenberechnung bei rd. 250 TEUR.

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. n. |

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit gbilgennzahl
1 Beitrag zur Verbesserung des DSQS-Wertes Wert <95

(Anm. 1=Klinisch sauber; 30=sehr verschmutzt) -
1 Anzahl zusatzlicher Behélter Anzahl 250

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht (iberschritten /
[1 die Schwellenwerte werden lberschritten, die friinzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr 27.11.2017
Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt
Bezeichnung der MaBnahme: Lfd. Nr. 31
Sicherstellen der Umsetzung der MaBnahmen Saubere Stadt
Zielgruppe:
Einwohnerlnnen/Besucherlnnen Bremens
Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Sauberes Stadtbild
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Erfolgreiche Umsetzung der MaBnahmen 17-30 Prozess- 50 50
fortschritt
in %
Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
Sauberes Stadtbild
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Erfolgreiche Umsetzung der MaBnahmen 17-30 Prozess- 50 50
fortschritt
in %
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Sicherstellen der Umsetzung der MaBnahmen zur Sauberen Stadt
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Vorbereitung, Abstimmung, Begleitung, teilweise Prozess- 50 50
Steuerung und Ergebnissicherung von fortschritt
MaBnahmen durch Die Bremer Stadtreinigung in %
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Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben 33 T€ 33 T€ 33 T€ 33 T€
Personal-Stellen 1 VZA 1 VZA 1 VZA 1 VZA
Konsumtiv 5 T€ 5 T€ 5 T€ 5 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Beigefligte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L] nein
Antrag auf Nachbewilligung ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Seite 2



Freie
Hansestadt

Bremen HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt
Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

%
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Projektskizze

Projektnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

31 Sicherstellen der Umsetzung der MaBnahmen Saubere Stadt

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Sicherstellen der Umsetzung der MaBnahmen zur Sauberen Stadt

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Birgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

SUBV 2

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Projektbeginn | 2018

Projektende | 2019
(geplant)
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Bremen HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt
Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

%
&

2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Sicherstellen der Umsetzung der MaBnahmen Saubere Stadt

Ausgangslage fiir das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen flr das Problem?

Zur Uberpriifung der Umsetzung der MaBnahmen Sichere und Saubere Stadt durch Die
Bremer Stadtreinigung Anstalt 6ffentlichen Rechts sind unterschiedliche Akteure zu beteili-
gen. Vorbereitung, Abstimmung, Begleitung, teilweise Steuerung und Ergebnissicherung von
MaBnahmen(-paketen) ist durch SUBV zu erbringen. Daflr ist eine halbe Stelle flr die Jahre
2018 und 2019 mit Personalkosten in H6he von 32.500 Euro p.a. vorzusehen.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Umsetzung der MaBnahmen

Bei Bedarf weitere Projekiziele einflgen)

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: Sicherstellen der Umsetzung
MaBnahmen zum Projektziel 2:
MaBnahmen zum Projektziel 3:

Bei Bedarf weitere MaBnahmen zu weiteren Projekizielen einfligen.

Nicht-Auftrag
Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Ablaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?
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Sonst nichts.

HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt

Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
. des Gesamtvo-
Weilche groben Schritte oder (= messbares Zwischenergebnis, | lumens
Arbeitspakete sind vorgesehen? | yefinierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?
Umsetzung der MaBnahmen M 1 Start des Projektes ab 2018, 50
kontinuierlicher Prozess
Umsetzung der MaBnahmen M 2 Ende des Projektes 31.12.2019 | 50
Aufwand Gesamt: | 100

Ressource Bugdet (geschatzt)
Personal 65 T€

Sicherstellen der Umsetzung der MaBnahmen Saubere Stadt / 0,5

Stellen p.a.

Ausstattung

Sachkosten 10 T€

PC-Arbeitsplatzausstattung

Sonstige

Wirtschaftlichkeit

Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Nutzen steht im Vordergrund - zusétzliche Papierkdrbe flr weniger Flachenverschmutzung

und damit mehr Sauberkeit
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Bremen HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt

Projektskizze zur Entscheidungsvorlage
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Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?

Berichtserstattung gegentiber SUBV / 2

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Frau Kamp/SUBV/-9561
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage : Handlungskonzept Sichere und Saubere Stadt
Datum :27.11.2017

Benennung der(s) MaBnahme/-blindels

| Lfd. Nr. 31: Sicherstellen der Umsetzung der MaBnahmen Saubere Stadt

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ ]| einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung [ ] Barwertberechnung [ ] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Gaf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)
[ I Nutzwertanalyse [ ] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse X] Sonstige (Erlauterung)

Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:

Gepriifte Alternativen (siehe auch beigefiligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang

Sicherstellen der Umsetzung der MaBnahmen zur Sauberen Stadt durch Leitstelle
Saubere Stadt

2 Keine Umsetzung 2

1

Ergebnis
I%herstellen der Umsetzung der MaBnahmen zur Sauberen Stadt durch Leitstelle Saubere Stadt.

Weitergehende Erlduterungen

Die 14 MaBnahmen zu Reinigung, Kontrolle, Offentlichkeitsarbeit, Graffiti, Wildkraut und Abfallentsorgung sind zu
initiieren und unterschiedliche Akteure zu beteiligen. Vorbereitung, Abstimmung, Begleitung, teilweise Steuerung
und Ergebnissicherung von MaBnahmen(-paketen) ist durch die Leitstelle Saubere Stadt zu erbringen. Der Nutzen
der MaBnahme steht im Vordergrund. Mit den zur Verfligung stehenden Ressourcen soll ein mdglichst hoher Nut-
zen erreicht werden. Die Dienstleistung wird von der neu gegriindeten A6R Die Bremer Stadtreinigung Gbernom-
men. Die Kosten fir die MaBnahmen liegen gem. Kostenberechnung bei rd. 75 TEUR

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:

[ 1.31.03.2020 [ 2. n. |
Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)
. Co Zielkennzahl
Nr. | Bezeichnung MaBeinheit 5019
1 Vorbereitung, Abstimmung, Begleitung, teilweise Steuerung und ;rr?szc?r?rsit-t in 100
Ergebnissicherung von MaBnahmen durch Die Bremer Stadtreinigung %
2

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht tiberschritten /
[] die Schwellenwerte werden Gberschritten, die friihzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:

Ausfihrliche Begrlindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1

123 von 244



0‘0S€’LE 0‘0S€’LE udisoy J9p awwng €
00 00 USUOINISOAU] J9p awwing o rd
2ee
ez
uaqebsnesuonisanu| eC
00 00 ualsoyyoes "Isuos Jap awwng ‘€'¢¢C
usisoxyoeS abuan 2T
uabunjsisipwal A4
udlsoyyoes abisuos ard
0°0S8'Y 0°0S8'Y uajsoyzie|dsyaqly Jop swwng eLe
‘uspiem }121sab(0°068' 0068V 0°00L°6 S0 (1SHY gewsb) |NL hw dzigldsyaqly e

Bunbnyeauinz ziejdsiiagy uap Inj yone [N UUdM ‘Udplam 1z}asaq

U||81S JNU UBUUQY ST "UslydLNZUIS YOV Bunbiuislpels Jewsalg

usajueldab Jep 189 9||91S 8nau agjey auId 1SI BWYBUgB|\ 8Salp Jn4
(iSO gewab) |N1 duyo azg|dsyeqiy ‘1Le
uajsoyzie|dsyaqly i 4
uaqehsnesuoIISaAU| pun uslSoyydesS 2
0°00S°2€ 0°00S°2€ udlsoy|euosiad 19p sawwng A"
0‘0056°2¢ 0‘0056°2¢ 0°000°S9 S0 QAL usuul-J1swyaupaqly €L
T-AL uduul-/Idwysulieqiy Tl
00 00 00 00 alweag L
udlsoyjeuosiod L

uabunianeli3 6102 UslsOy | 81L0C uslIsoy nsyuiz lyezuy
/U0SI9d/udlso)]
1PEIS 2Jagnes Uawyeuge\ :dWyBUge|\
uoA Bunziasw Jap ug|BIsIayY2IS 1€ "IN "PI]
/102892

‘puels Bunuyoaiaqualsoy

124 von 244



Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

Handlungsfeld Sichere und Saubere Stadt

Bezeichnung der MaBnahme:
Schaffung zuséatzlichen Wohnraums

Lfd. Nr. 35 der Liste
/ Revitalisierung von Brachen

Zielgruppe:

Gesamtbevblkerung, mittelbare Geflichtete, Asylsuchende

Schaffung von zusatzlichem Wohnraum:

Kénneke, Coca Cola, Kellogg).

6ffentlicher RAume und Ergénzungsbebauungen

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):

Sicherheitspartnerschaft fir stadtebauliche Planungen:
Frihzeitige Einbeziehung von Polizei / Senator fur Inneres bei gréBeren
Stadtentwicklungsprojekten wie Gartenstadt Werdersee, Diskomeile und Aufwertung

Ersatz sog. Schlichtwohnungen durch Wohnungsbau nach heutigen MaBstaben, insb. ,Am
Sacksdamm?®, Holsteiner StraBe, GroBe Laake (ggf. Reihersiedlung). Die Grundstlicke
zeichnen sich durch weitgehende Verwahrlosung des Au3enbereichs und der Fassaden der
bestehenden Gebaude aus. Revitalisierung von Brachflachen, die andernfalls zu
stadtebaulichen Missstanden mit negativen Auswirkungen auf die Umgebung fihren (z.B.

Brachflachen) / Abbau von
Brachflache/Revitalisierung/Saubere Stadt

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Planung von zuséatzliche Wohneinheiten (im Genehmigte 150 300
Segment ehem. Schlichtbauten und WE

Programm / Produkt (Was wird angeboten?):

Wohnungsbau auf den beschriebenen Flachen;

Stadtebaul. Aufwertung der ,Discomeile” in Abstimmung mit Sen. f. Inneres;
Mehr Sicherheit durch friihzeitige Kooperation und Einsatz von bauaufsichtl. Zwangsmitteln
in besonders belasteten Gebieten (z.B. Grépelingen; Viertel)

Schrittweise Schaffung von Planungsrecht und Genehmigung von Bauantrégen, insbes. fir

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
B-Planverfahren / stadtebauliche Anzahl 5 10
Konzepte
Anzahl genehmigter Wohneinheiten (im Genehmigte 150 300
Segment ehem. Schlichtbauten und WE
Brachflachen)
Planung / Umbau Discomeile Anzahl 1 1
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Zusétzliches Personal fur Planungs- und Genehmigungsablaufe
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Personelle Verstarkung VZA 4 8

27.11
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Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben 229 T€ 454 T€ 200 T€ 400 T€
Personal-Stellen 4 VZA 8 VZA 4 VZA 8 VZA
Konsumtiv T€ T€ 29 *T€ 54 *T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
* Erhéhte Ansatz Arbeitsplatzkosten wg. Ansatz KGST 9.750 € pro Arbeitsplatz
Beigefligte Unterlagen:

Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein

Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L] nein

Antrag auf Nachbewilligung ja L] nein

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein

Seite 2
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Bremen HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt
Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

%
&

Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

35 Schaffung zusatzlichen Wohnraums/ Revitalisierung von Brachen

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Sicherstellen der Umsetzung der MaBnahmen zur Sauberen Stadt; Beseitigung von im Ver-
fall begriffenen Schlichtwohnungen und Ersatz durch neuen Wohnraum; Verfligungen gegen
Missstande auf (Wohn-)Grundsticken; Vermeidung / Revitalisierung von Brachen

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federfiihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

SUBV, Ltr. Abteilung 6

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Referatsleiter 61, 62, 63, 64, 65

Projektbeginn | 2018

Projektende | 2020 (bei gréBeren Projekten auch spater)
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Sichere und Saubere Stadt

Ausgangslage flir das Projekt

Schlichtsiedlungen: Die Wohngeb&ude stammen aus den 1950er und 60er Jahren, sind sei-
nerzeit schon in einem Substandard errichtet worden und entsprechen in keiner Weise heu-
tigen Anforderungen. Der baulich schlecht Zustand ist auB3erlich deutlich erkennbar und eine
Belastung fir die Umgebung.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Versorgung der Menschen mit angemessenem Wohnraum

Projektziel 2 (optional): Aufwertung des Wohnumfeldes im Quartier; mehr Sicherheit

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: informelle und formelle stédtebauliche Planungen; Erteilung
von Baugenehmigungen

MaBnahmen zum Projektziel 2: planerische Nutzungsperspektiven fir vorhandene / bevor-
stehende Brachen (insbes. ehem. Industrieflachen); Androhung / Erlass von Zwangsmitteln,
z.B. bei Uberbelegungen (fehlender 2. Rettungsweg), bei MaBnahmen gegen illegale Ro-
ckertreffpunkte etc.

Nicht-Auftrag
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage
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3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
des Gesamtvo-
(= messbares Zwischenergebnis, lumens
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?

Genehmigung zusatzlicher M1: Ende 2018 50%

Wohneinheiten Anzahl genehmigter Wohneinheiten
Personal VZA

Genehmigung zusatzlicher M2: Ende 2019 100%

Wohneinheiten Anzahl genehmigter Wohneinheiten

Personal VZA

Aufwand Gesamt: | 100 %

Ressource Bugdet (geschatzt)

Personal (einschl. Arbeitsplatzausstattung) 600Tsd. €

4 VZA in 2018 und 8 VZA in 2019

Ausstattung

Sachkosten 83 Tsd. €

Arbeitsplatzkosten flr 4 Personen in 2018 und 8 Personen in 2019

Sonstige

Wirtschaftlichkeit

Soweit es um neue zeitgemadRe Wohnungen geht, kann berlicksichtigt werden, dass gemaR aktueller
Einwohnerwertung nach LFA 5.100 € pro EW und Jahr anzunehmen sind. Bei 1,8 Personen pro WE
und unter der Annahme, dass 1/3 der Nachfrage ohne Angebot sonst abwandern wiirde ergeben sich
bei geschatzt 450 WE in diesem Segment in 2 Jahren bereits Mehreinnahmen in Héhe von 1.377 T€.
Dabei ist jedoch davon auszugehen, dass die Mallnahmen der Stadt einstweilen nur auf die Schaffung
von Baurechten gerichtet sein kdnnen. Wann die neuen Wohnungen tatsachlich fertiggestellt sein
werden, kann kaum beeinflusst werden. Aktuell planen die Eigentimer der Schlichtwohnungen je-
doch konkret entsprechende Neubauvorhaben.

Berichtswesen

Jeweils zum Zeitpunkt der Erfolgskontrollen (s. WU)

Herr Viering / Der Senator fur Umwelt, Bau und Verkehr / 361-5200
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage :
Datum :

Benennung der(s) MaBnahme/-bindels

Stand: 27.11.2017

| 35 Schaffung zusétzlichen Wohnraums

/ Revitalisierung von Brachen

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit

[] einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen

Methode der Berechnung (siehe Anlage)

[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung

[] Barwertberechnung

[ ] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Gaf

. erganzende Bewertungen (siehe Anlage)

[] Nutzwertanalyse

[] OPP/PPP Eignungstest [ ] Sensitivitatsanalyse

Anfangsjahr der Berechnung :

Betrachtungszeitraum (Jahre):

[] Kosten-Nutzen-Analyse

X Sonstige (Erlauterung)

Unterstellter Kalkulationszinssatz:

Gepriifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Schaffung von zusétzlichen Wohnraum / Revitalisierung von Brachen 1
2 Keine Umsetzung 2

ebnis

Er
ISchaffung von zusétzlichen Wohnraum / Revitalisierung Brachen.

Weitergehende Erlauterungen

Schlichtsiedlungen: Die Wohngebaude stammen aus den 1950er und 60er Jahren, sind seinerzeit
schon in einem Substandard errichtet worden und entsprechen in keiner Weise heutigen Anforderun-
gen. Der baulich schlecht Zustand ist &uBerlich deutlich erkennbar und eine Belastung fur die Umge-
bung. Grundsatzlich handelt es sich um die Erflllung gesetzlicher Aufgaben, die allerdings unter den
gegebenen personalwirtschaftlichen Bedingungen nur unzureichend und mit erheblicher Verzégerung
erflllt werden kénnen. Soweit es um neue zeitgemaBe Wohnungen geht, kann beriicksichtigt werden,
dass gemaf aktueller Einwohnerwertung nach LFA 5.100 € pro EW und Jahr anzunehmen sind. Bei 1,8
Personen pro WE und unter der Annahme, dass 1/3 der Nachfrage ohne Angebot sonst abwandern
wirde ergeben sich bei geschatzt 450 WE in diesem Segment in 2 Jahren bereits Mehreinnahmen in
Hohe von 1.377 T€. Dabei ist jedoch davon auszugehen, dass die MaBnahmen der Stadt einstweilen
nur auf die Schaffung von Baurechten gerichtet sein kbnnen. Wann die neuen Wohnungen tatséchlich
fertiggestellt sein werden, kann kaum beeinflusst werden. Aktuell planen die Eigentimer der Schlicht-
wohnungen jedoch konkret entsprechende Neubauvorhaben.

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. [ n.

Kriterien fur die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit ggilgennzahl

1 Anza_lhl genehmigter Wohng_inheiten (im Segment ehem. Genehmigte 300
Schlichtbauten und Brachflachen) WE

1 B-Planverfahren / stadtebaulicher Konzepte Anzahl 10

1 Planung/Umbau Discomeile Anzahl 1

1 Personalverstarkung VZA 8

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [] die Schwellenwerte werden nicht tiberschritten /

[] die Schwellenwerte werden Gberschritten, die friihzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen

Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am

erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:
Ausfiihrliche Begriindung
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

27.11.2017

Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Burgerservice

Bezeichnung der MaBnahme:
Online-Stérungsformular

Lfd. Nr. D28 der Liste

Zielgruppe:
Burgerlnnen, Verwaltung und Politik

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):

Birgerzufriedenheit und Beschleunigung und Transparenz der Prozesse

digitale Erfassung

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
schnellere Erkennung und Beseitigung von Stuck 3.000 10.000
Schaden im Verkehrsraum, insbesondere
Beriicksichtgung von Meldungen durch
Birgerinnen und Biirger
Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
Online-Stérungsformular fur den Birger; Transparenz zum Wert der Infratruktur und der
erforderlichen Investitionen fur den Erhalt
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Anzahl aufgenommener Schaden Stick 3.000 10.000
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Einfihrung der mobilen Datenerfassung bei der Kontrolle der Verkehrsflachen +
medienbruchfreie Durchfihrung der weiteren Prozesse
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Erfllung der Verkehrsicherungspflicht durch Stick 3.000 10.000




Seite 2

Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 199 T€ 178 T€ 199 T€ 178 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Beigefligte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L nein
Antrag auf Nachbewilligung ] ja [ nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Seite 2
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Freie
& Hansestadt
Bremen HANDLUNGSFELD Digitale Verwaltung und Blirgerservice
g g g
Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

D28 Online-Stérungsformular fir den Blrger

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Einfihrung der mobilen Datenerfassung und digitalen Bearbeitung in der StraBenerhaltung.
Schnelle Erkennung und Beseitigung von Schaden im Verkehrsraum, insbesondere Beriick-
sichtigung von Meldungen durch Burgerinnen und Biirger.

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Birgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

ASV

Projektleitung (falls schon benannt)

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

ASV, Herr Schleper

Projektbeginn | Anfang 2018

Projektende | Ende 2019
(geplant)




Freie
& Hansestadt
Bremen HANDLUNGSFELD Digitale Verwaltung und Blirgerservice
g g g
Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Vollstédndige Digitalisierung der verwaltungsinternen Bearbeitungs- und Abstimmprozesse.

Ausgangslage fiir das Projekt

Das ASV befindet sich derzeit in der Umstrukturierung im Bereich der Tatigkeiten der Stra-
Benkontrolle und Uberwachung von Bautatigkeiten Dritter (i.d.R. Versorger fiir Gas, Wasser,
Strom und Telekomunikation).

Parallel dazu sind jedoch eine Vielzahl von so genannten Aufgrabungen/Abbrichen von Drit-
ten zu Uberwachen und zu kontrollieren. Derzeit wird dazu die externe Meldung der Dritten
per E-Mail oder Fax vom jeweiligen Erhaltungsbezirk in Empfang genommen und handisch
in eine Datenbank des Programmsystems KERN Activity eingepflegt. Die weitere Kontrolle
der Bautatigkeit sowie das Uberwachung und Nachhalten der Gewahrleistungsfristen vor Ort
erfolgt dann wiederum ,offline“ mittels handgefihrter Notizen oder Ausdrucken aus dem Pro-
gramm KERN Activity.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kdénnen die oben beschriebenen lbergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1:

Zukunftiges Ziel ist es, die derzeitige Arbeitsweise ,medienbruchfrei” im Programmsystem
VIA VIS zu implementieren und mehrfache Eintragungen und Listenfihrungen in ,offline*-
Varianten (Papier, Digitalkamera, KERN Activity, etc.) abzuschaffen.

Mit der Einfiihrung der mobilen Datenerfassung und der medienbruchfreien Durchflihrung
der Bearbeitungsprozesse werden Personaleinsparungen in den StraBenerhaltungsbezirken
erreicht. Die H6he der Personaleinsparungen Ubersteigt die laufenden Kosten des Verfah-
rens, so dass mittel- und langfristig Haushaltsmitteln eingespart und die Effizienz der Arbeit
gesteigert wird.

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1:

Im ersten Schritt wird derzeit ein Programmsystem (VIA VIS) zur digitalen StraBenkontrolle
mittels Handhelds (Smartphone mit reiner Nutzung der Fachanwendung VIA mobil) im ASV
eingefuhrt. Dieses Programm ist zunachst zur reinen Kontrolle und Erfassung von Schaden
auf Fahrbahnen und deren Nebenanlagen (Rad-, Gehwege, Platze) ausgelegt.

Im zweiten Schritt sollen die Auftrage zur Beseitigung der erfassten Schaden direkt aus dem
System generiert und an die Erhaltungsfirmen versendet werden.

Im dritten Schritt sollen die Kontrollen von Bautétigkeiten sowie das Uberwachung und
Nachhalten von Gewahrleistungsfristen implementiert werden.
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Nicht-Auftrag
Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Abldaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Waéhrend des Projektzeitraums die Abgabe des Supports und die Betreuung der Fachan-

wendung weitestgehend an den IT-Dienstleister Dataport sowie den Software-Lieferanten zu
Ubergeben. Ggf. wird dieses Vorhaben im Rahmen eines anderen Projektes verfolgt.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
des Gesamtvo-
(= messbares Zwischenergebnis, lumens
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?

M 1 Start des Projektes 2018 0
EinflUhrung des Fachverfahrens, | M 2 bis 30.06.2018 25
Schulung der Mitarbeiter und
Testphase
reinen Kontrolle und Erfassung | M 3 bis 31.12.2018 25

von Schaden auf Fahrbahnen
und deren Nebenanlagen (Rad-,
Gehwege, Platze)

Auftrage zur Beseitigung der M 3 bis 30.06.2019 25
erfassten Schaden werden di-
rekt aus dem System generiert
und an die Erhaltungsfirmen
versendet.

Kontrollen von Bautatigkeiten M 4 bis 30.11.2019 25
sowie das Uberwachung und
Nachhalten von Gewahrleis-
tungsfristen werden implemen-
tiert

M 5 Ende des Projektes am 0
31.12.2019

Aufwand Gesamt: | 100
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Ressource Bugdet (geschatzt)
Personal

Ausstattung

Sachkosten 377 T€

Der technische Betrieb betragt im ersten Jahr 199 T€ und zweiten
Jahr 178 T€

Sonstige

Wirtschaftlichkeit

Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Die Anlage WU und die WIBE 5.0 sind als Anlage beigeflgt.

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?

Dem Senat und dem Haushalts- und Finanzausschuss ist jahrlich Gber den Fortschritt des
Handlungsfeldes Digitalisierung zu berichten. Das Berichtswesen, auch zur internen Steue-

rung der Projekte, wird aufgebaut.
Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)
Herr Schleper

ASV

Tel: 361-9703

Ludger.Schleper@ASV.Bremen.de
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)

Anlage zur Vorlage :

Datum :

Benennung der(s) MaBnahme/-bindels
Einfilhrung der mobilen Datenerfassung und digitalen Bearbeitung in der StraBenerhaltung
(Projektantrag SUBV im Bereich Digitale Verwaltung, Ifd. Nr. 28)

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ | einzelwirtschaftlichen

[ gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung  [] Barwertberechnung  [] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

X Nutzwertanalyse ~ [] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse [] Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung : 2018
Betrachtungszeitraum (Jahre): 2 Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Geprifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Das Projekt wird durchgefuhrt. 1
2 Das Projekt wird nicht durchgefihrt. 2
n
Ergebnis

Mit der Einflhrung der mobilen Datenerfassung und der medienbruchfreien Durchfiihrung der Bearbeitungsprozesse
werden Personaleinsparungen in den Stral3enerhaltungsbezirken erreicht. Die Nutzwertanalyse nach WIBE ergibt
fir die strategische Analyse einen Wert (WBQ) von 83 sowie fiir die externen Effekte einen Wert (WBE) von 89; die
MaBnahme liegt Gber dem Schwellenwert von 50 und sollte daher umgesetzt werden.

Aus fachlicher Sicht wird Variante 1 die vorgeschlagen.

Weitergehende Erluterungen

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. n. |

Kriterien fur die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit | Zielkennzahl
1 Einhaltung des Budgetrahmens 377.000,-€ | </=1,0
1 Anzahl der aufgenommen Schaden Stick 10.000

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht (iberschritten /
[1 die Schwellenwerte werden lberschritten, die friinzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

[] Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefiinrt, weil:
Ausfiihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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020 Freie
Hansestadt
Bremen

Tab. 1: Projekt- und Betriebskosteniibersicht "Einfiihrung der mobilen Datenerfassung und digitalen Bearbeitung in der S in €
nachrichtl.: Insgesamt
Plan 2018 Plan2019 1 pjan 2020ff 2018/19

Projektkosten (investiv)
Refinanzierung Personalmehrbedarfe

Technische Realisierung

0

Projektkosten insgesamt 0 0 0
Betriebskosten in €
Technischer Betrieb 199.000 178.000 199.000 377.000

Lizenz und Betrieb (geschatzt) 0
Betriebskosten insgesamt 199.000 178.000 199.000 377.000

1) Auf die Darstellung einer monetéaren Wirtschaftlichkeit wird vor Projektbeginn verzichtet. Die Durchfihrung der MaBnahme fiihrt zu einer
erhéhten Qualitatsverbesserung der Aufgabenwahrnehmung (dazu die Kriterien geman WiBe 5.0 Q, s. Tab. 2) und zu einer Steigerung des

externen Nutzens (dazu die Kriterien gemai WiBe 5.0 E, s. Tab. 2).
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SUBV, Amt fiir StraBen und Verkehr

Tab. 2: Nutzwertanalyse "Einfiihrung der mobilen Datenerfassung und digitalen Bearbeitung in der StraBenerhaltung” 1)

| Gewichtung| Bewertung | Punktzahl | Begriindung

Qualitativ strategische Bedeutung
1 Bedeutung fiir die IT-Strategie "Verwaltung 4.0" der FHB 5 4 20 |Bremenweite digitale Verwaltung der Infrastruktur StraBe
2 Nachnutzung bereits vorhandener Technologien 10 8 80 |Vorhandene Anwendung wird abgeldst und optimiert.
3 Plattform-/Herstellerunabhangigkeit 5 4 20 |Bremenweiter Betrieb der Anwendung mdglich
4 Qualitatszuwachs bei der Aufgabenentwicklung 20 10 200 Erhebl_lche \(erbesserun_g des Arbeitsablaufs (sofortige Erledigung durch sofortige Antragseingang) und des Arbeitsergebnisses

(sofortige Leistungserbringung))
5 Verkirzung der Durchlaufzeit 20 10 200 [Beschleunigung der Schadenbeseitigung und ganzheiticine Vermdgensbewertung
6 Einheitliches Verwaltungshandeln 10 10 100 |Standardisierte Schadensbewertung und einheitliche Auftragsvergabe zur Beseitigung von Schaden
7 Imageverbesserung 10 10 100 |Birger profitieren von schnellerer Schadenbeseitigung; Unternehmen profitieren von elektronischer Vorgangsbearbeitung
8 Informationsbereitstellung f. Entscheidungstrager/Controlling 5 6 30 |Elektronische Vorgangsbearbeitung flihrt zu jederzeitiger Verfligbarkeit der Informationen
9 Attraktivitat der Arbeitsbedingungen 10 8 80 |Es kommt zu erheblichen Entlastungen in der Sachbearbeitung.
10 Qualifikationssicherung/-erweiterung 5 0 0 |automatisertes Verfahren im Hintergrund
Insgesamt 100 70 830
Ergebnis WiBe Q 83

Externe Effekte

Wer sind meine Kunden?

Was wollen meine Kunden?

Welche technische Ausstattung haben meine Kunden?
Welche Nutzungsintensitat des Angebotes ist zu erwarten?

cow>

Birger und Unternehmen
Schnelle, rechtssichere Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit

PC, Notebook, Tablet, Smartphone

automatisertes Verfahren im Hintergrund

1 Dringlichkeit aus Nachfrage(intensitat) 10 6 60 |Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit und damit Vermeidung von Haftungsrisiken
2 Reallisierung eines einheitlichen Zugangs 10 10 100 |Es wird eine mobile Datenerfassung entwickelt und eingesetzt.
3 Erhohung der Verstandlichkeit und Transparenz 5 8 40 |Elektronische Verfahren schafft Transparenz fiir alle Verfahrensbeteiligten
4 Hilfefunktion zur Unterstitzung des externen Kunden 5 8 40 |Beauftragung an Unternehmen erfolgt digital
5 Nutzen durch die zeitnahe und vollstandige Verflgbarkeit der Inforr 10 8 80 |Transparenz der Vorgange und Revisionssicherheit
6 Wirtschaftlicher Nutzen fiir die Kunden 25 10 250 |Reduzierung der wirtschaftlcinen Risiken fiir Birger und Unternehmen
7 Folgewirkungen fir den Kommunikationspartner 10 10 100 |digitale Auftragerteilung und Transparenz zum Zustand der Infrastruktur
8 Auswirkung der Beschleunigung von Verwaltungsentscheidungen f 10 10 100 |Verklrzung der Bearbeitungszeiten
9 Verbesserung/Erweiterung des Dienstleistungsangebotes 5 8 40 |digitale Erfassung von Schaden und schnellere Beseitung der Schaden
10 Nachnutzung von Projektergebnissen 10 8 80 |Verfahren in allen bremischen Behdrden anwendbar
Insgesamt 100 86 890
Ergebnis WiBe E 89

=> IT-MaBnahme kann durchgefiihrt werden
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

27.11.2017

Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Burgerservice

Bezeichnung der MaBnahme:
Digitale StraBenunterlagen

Lfd. Nr. D29 der Liste

Zielgruppe:
Birgerlnnen, Verwaltung und Politik

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):

Alle Unterlagen einer StraBe stehen im Ressort und bei Anfragen der Birgerinnen und Blrger zur

im Programm

Verfligung
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Digitale Verfugbarkeit aller StraBenunterlagen Stick 1.780 4.450
Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
Digitale Bereitstellung aller Unterlagen der bremischen StraBBen
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Eingescannte StraBenakte in VIS5 / Vorhalten im Stick 1.780 4.450

Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Alle Unterlagen werden durch interne AG und externe Firma gescannt und in VIS5 bereitgestellt

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung :

Einheit

Planwert
2018

Planwert
2019
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Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 100 T€ 89,4 TE€ 100 T€ 89,4 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Beigefiigte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ] ja L1 nein
Antrag auf Nachbewilligung L] ja L nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Seite 2
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Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

D 29 Digitale Bereitstellung aller Unterlagen der bremischen StraBBen

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Alle Unterlagen einer StraBBe stehen im Ressort und bei Anfragen der Birgerinnen und Bir-
ger zur Verflgung.

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Birgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

ASV

Projektleitung (falls schon benannt)

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

ASV, Herr Schleper

Projektbeginn | Anfang 2018

Projektende | Ende 2019
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Vollstédndige Digitalisierung der verwaltungsinternen Bearbeitungs- und Abstimmprozesse.

Ausgangslage fiir das Projekt

Derzeit stehen die StraBenakten nur in Papierform in der Registratur zur Verfligung. Das hat
eine immer gréBere rdumliche Kapazitat und einen hohen personellen Aufwand fir die Be-
reitstellung der Akten zur Folge. Zusétzlich verzégern Transport- und Liegezeiten schnelle
Abstimmungs- und Genehmigungsprozesse.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kdénnen die oben beschriebenen bergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1:

Im Rahmen der Nutzung des Dokumentenmanagementsystems VIS5 werden alle StraBen-
akten digitalisiert. Damit wird die digitale Verfligbarkeit aller StraBenakten erreicht. Kosten-
senkungen und damit die Wirtschaftlichkeit des Vorhabens wird dadurch erreicht, dass die
raumlichen und personellen Kapazitaten fur die Papierablage reduziert werden, die redun-
dante Datenhaltung in Papier- und Dateiablage wegfallt und die Datenmengen reduziert
werden. Zusétzlich werden Zeitersparnisse erzielt durch die Vermeidung von Transport- und
Liegezeiten und schnellere Abstimmungs- und Genehmigungsprozesse.

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1:
Vergabe der Digitalisierung an eine externe Fachfirma.

Nicht-Auftrag
Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Ablaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?
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3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
. des Gesamtvo-
Welche groben Schritte oder (= messbares Zwischenergebnis, | lumens
Arbeitspakete sind vorgesehen? | yefinierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?
M 1 Start des Projektes Anfang 0
2018
Vergabe der Leistung M 2 bis 30.04.2018 10
Digitalisieren der Akten M 3 bis 30.09.2019 80
Nacharbeiten durch die Fach- M 4 bis 31.12.2019 10
firma
M 5 Ende des Projektes am 0
31.12.2019
Aufwand Gesamt: | 100
Ressource Bugdet (geschatzt)
Personal
Ausstattung
Sachkosten 189,4 T€

Die Umsetzungskosten liegen im ersten Jahr bei 100 T€ und im zwei-

ten Jahr bei 89,4 T€

Sonstige

Wirtschaftlichkeit

Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Die Anlage WU und die WIBE 5.0 sind als Anlage beigefligt.
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Berichtswesen

Wem ist was, wann zu berichten?

Dem Senat und dem Haushalts- und Finanzausschuss ist jahrlich Gber den Fortschritt des
Handlungsfeldes Digitalisierung zu berichten. Das Berichtswesen, auch zur internen Steue-
rung der Projekte, wird aufgebaut.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)
Herr Schleper

ASV

Tel: 361-9703

Ludger.Schleper@ASV.Bremen.de
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage :
Datum :
Benennung der(s) MaBnahme/-bindels
Digitale Bereitstellung der bremischen StraBenakten
(Projektantrag SUBV im Bereich Digitale Verwaltung, Ifd. Nr. 29)

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ | einzelwirtschaftlichen

[ gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung  [] Barwertberechnung  [] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

X Nutzwertanalyse [] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung : 2018
Betrachtungszeitraum (Jahre): 2 Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Geprifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Das Projekt wird durchgefuhrt. 1
2 Das Projekt wird nicht durchgefihrt. 2
n
Ergebnis

Im Rahmen der Nutzung des Dokumentenmanagementsystems VIS5 werden alle StraBenakten digitalisiert. Damit
wird die digitale Verflgbarkeit aller StraBenakten erreicht. Kostensenkungen und damit die Wirtschaftlichkeit des
Vorhabens wird dadurch erreicht, dass die rdumlichen und personellen Kapazitaten fir die Papierablage reduziert
werden, die redundante Datenhaltung in Papier- und Dateiablage wegfallt, die Datenmengen reduziert werden. Zu-
sétzlich werden Zeitersparnisse erzielt durch die Vermeidung von Transport- und Liegezeiten und schnellere Ab-
stimmungs- und Genehmigungsprozesse. Die Nutzwertanalyse nach WIBE ergibt fir WiBe Q einen Wert von 83 und
fir WiBe E einen Wert von 66; die MaBnahme liegt in der Bewertung jeweils Uber den Schwellwert von 50 und sollte
daher umgesetzt werden.

Aus fachlicher Sicht ist die Variante 1 umzusetzen.

Weitergehende Erlduterungen

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:

[ 1.31.03.2020 [ 2. n. |
Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit | Zielkennzahl

1 Einhaltung des Budgetrahmens 189.400 € | </=1

1 Digitale Verfugbarkeit aller StraBenunterlagen Stuck | 4450

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht tiberschritten /
[ 1 die Schwellenwerte werden iiberschritten, die frilhzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

[] Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefiihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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Tab. 1: Digitale Bereitstellung aller Unterlagen der bremischen StraBen in €
nachrichtl.: Insgesamt
Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020ff 2018/19
Projektkosten (investiv)
0
0
0
0
Technische Realisierung
0
Beratungsleistungen von externen (liber Dataport-Rahmenvertrag) 0
Projektkosten insgesamt 0 0 0 0
Betriebskosten in €
Technische Umsetzung 100.000 89.400 0~ 189.400
Betrieb und Lizenzen 0 0 0
Betriebskosten insgesamt 100.000 89.400 0 189.400
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Tab. 2: Nutzwertanalyse Digitale Bereitstellung aller Unterlagen der bremischen StraBen

Qualitativ strategische Bedeutung

| Gewichtung| Bewertung | Punktzahl

Begriindung

1 Bedeutung flr die IT-Strategie "Verwaltung 4.0" der FHB 20 7 140 |Weiterentwicklung hin zum papierlosen Biiro
2 Nachnutzung bereits vorhandener Technologien 0 0
3 Plattform-/Herstellerunabhangigkeit 0 0
4 Qualitatszuwachs bei der Aufgabenentwicklung 10 9 90 |Erhebliche Verbesserung des Arbeitsablaufs und dadurch schnelleres Arbeitsergebnis
5 Verkirzung der Durchlaufzeit 40 9 360 |Zeitersparnisse erzielt durch die Vermeidung von Transport- und Liegezeiten und schnellere Abstimmungs- und Genehmigungsprt
6 Einheitliches Verwaltungshandeln 15 8 120 |Weitere Vereinheitlichung und Systematisierung
7 Imageverbesserung 0 0
8 Informationsbereitstellung f. Entscheidungstrager/Controlling 10 8 80 |Elektronische Vorgangsbearbeitung flihrt zu jederzeitiger Verfligbarkeit der Informationen
9 Attraktivitat der Arbeitsbedingungen 5 8 40 |Es kommt zu erheblichen Entlastungen in der Sachbearbeitung.
10 Qualifikationssicherung/-erweiterung 0 0
Insgesamt 100 49 830
Ergebnis WiBe Q 83
Externe Effekte
A Wer sind meine Kunden?
B. Was wollen meine Kunden?
C. Welche technische Ausstattung haben meine Kunden?
D. Welche Nutzungsintensitat des Angebotes ist zu erwarten?
1 Dringlichkeit aus Nachfrage(intensitat) 0
2 Realisierung eines einheitlichen Zugangs 0
3 Erh6hung der Verstéandlichkeit und Transparenz 0
4 Hilfefunktion zur Unterstiitzung des externen Kunden 0
m%ﬁggﬁrh die zeitnahe und volistandige Verfligbarkeit der 20 7 140 |Elektronische Vorgangsbearbeitung fiihrt zu jederzeitiger Verfugbarkeit der Informationen
6 Wirtschaftlicher Nutzen fiir die Kunden 0
7 Folgewirkungen fiir den Kommunikationspartner 20 6 120 |Erhebliche Verbesserung des Arbeitsablaufs und dadurch schnelleres Arbeitsergebnis
Auswirkung der Beschleunigung von Verwaltungsentscheidungen 40 280 Zeitersparnisse erzielt durch die Vermeidung von Transport- und Liegezeiten und schnellere Abstimmungs- und
far Externe Genehmigungsprozesse
9 Verbesserung/Erweiterung des Dienstleistungsangebotes 20 6 120 |Elektronische Vorgangsbearbeitung fiihrt zu jederzeitiger Verfligbarkeit der Informationen
10 Nachnutzung von Projektergebnissen 0
Insgesamt 100 26 660
Ergebnis WiBe E 66

=> IT-MaBnahme kann/ kann nicht durchgefiihrt werden
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

27.11.2017

Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Burgerservice

Bezeichnung der MaBnahme:
Schwerlasttransport VEMAGS

Lfd. Nr. D30 der Liste

Zielgruppe:
Antragsteller GroBraum- und Schwerlasttransporte

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Beschleunigung der Bearbeitungsprozesse

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung :

Einheit

Planwert
2018

Planwert
2019

Anzahl Beschwerden senken

Stiick

50

20

Programm / Produkt (Was wird angeboten?):

Antragsteller kann jederzeit Antrége stellen und bekommt Transparenz zum Stand des Verfahrens;
Beschleunigung durch neues Modul fir die statischen Prifungen

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Einhalten der gesetzlichen Bestimmungen / in % 100 100
Vorgaben des Bundes
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Entwicklung des Online-Verfahrens in Abstimmung mit Bund-Lander-Fachgruppe
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Bearbeitungszeit unter 2 Wochen % 80 100




Seite 2

Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)
Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 147 T€ 1279 T€ 147 T€ 127,9 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Beigefiigte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L1 nein
Antrag auf Nachbewilligung L] ja L nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Seite 2
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Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

D 30 Weiterentwicklung Online-Verfahren GroBraum- und Schwerlasttransporte

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Beschleunigung des Antragsverfahrens durch Beseitigung von Medienbriichen. Schaffung
von Transparenz fir alle beteiligen Behérden und Unternehmen.

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Birgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

ASV

Projektleitung (falls schon benannt)

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

ASV, Herr Bartsch

Projektbeginn | Anfang 2018

Projektende | Ende 2019
(geplant)
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Zusammenarbeit mit dem Bund und anderen Landern

Ausgangslage fiir das Projekt

Das Verfahren VMAGS hat Medienbriiche (z.B. Einholung von statischen Stellungnahmen
etc.), die zur Verlangerung der Antragsverfahren fihren. Von daher soll das Verfahren wei-
terentwickelt und optimiert werden.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kdénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1:

Die Weiterentwicklung der Onlineverfahrens GroBraum- und Schwerlasttransporte wird durch
eine Bund-Lander-Fachgruppe betrieben. Durch die Aufteilung der Kosten auf die Lander ist
eine Weiterentwicklung des Verfahrens im Gegensatz zu einer Eigenentwicklung mit einem
Bruchteil der Kosten mdéglich. Aufgrund der bundeseinheitlichen Anwendung und der hohen
Wirtschatftlichkeit des Vorhabens bestehen keine Alternativen.

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1:
Teilnahme an den Fachgruppensitzungen und Umsetzung der Ergebnisse im Verfahren
VEMAGS

Nicht-Auftrag
Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Abldufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Neuentwicklung eines Fachverfahrens
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3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
. des Gesamtvo-
Welche groben Schritte oder (= messbares Zwischenergebnis, | lumens
Arbeitspakete sind vorgesehen? | yefinierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?
M 1 Start des Projektes Anfang 0
2018
Entwicklung eines Konzeptes M 2 bis 30.06.2018 25
Programmierung durch Betrei- M 3 bis 31.12.2018 25
berfirma
Testphase M 4 bis 30.06.2019 25
Rollout des fertigen Verfahrens | M 5 bis 31.12.2019 25
M 6 Ende des Projektes am 0
31.12.2019
Aufwand Gesamt: | 100
Ressource Bugdet (geschatzt)
Personal
Ausstattung
Sachkosten 275 T€
Der technische Betrieb im ersten Jahr 147 T€ und im zweiten Jahr
127,9T€
Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.
Die Anlage WU und die WIBE 5.0 sind als Anlage beigeflgt.
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Berichtswesen

Dem Senat und dem Haushalts- und Finanzausschuss ist jahrlich Gber den Fortschritt des
Handlungsfeldes Digitalisierung zu berichten. Das Berichtswesen, auch zur internen Steue-
rung der Projekte, wird aufgebaut.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)
Herr Bartsch

ASV

Tel: 361-6934

Robert.Bartsch@ASV.Bremen.de
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage :
Datum :
Benennung der(s) MaBnahme/-bindels
Weiterentwicklung Online-Verfahren GroBraum- und Schwerlasttransporte
(Projektantrag SUBV im Bereich Digitale Verwaltung, Ifd. Nr. 30)

X einzelwirtschaftlichen
[ gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit

Methode der Berechnung (siehe Anlage)
X Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung  [] Barwertberechnung  [] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Gaf. ergédnzende Bewertungen (siehe Anlage)
X] Nutzwertanalyse [ ] OPP/PPP Eignungstest

[] Sensitivitatsanalyse Sonstige (Erlauterung)

Anfangsjahr der Berechnung : 2018
Betrachtungszeitraum (Jahre): 2 Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Geprifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Das Projekt wird durchgefuhrt. 1
2 Das Projekt wird nicht durchgefihrt. 2
Ergebnis

Die Weiterentwicklung der Onlineverfahrens GroBraum- und Schwerlasttransporte wird durch eine Bund-L&nder-
Fachgruppe betrieben. Durch die Aufteilung der Kosten auf die Lander ist eine Weiterentwicklung des Verfahrens im
Gegensatz zu einer Eigenentwicklung mit einem Bruchteil der Kosten méglich. Aufgrund der bundeseinheitlichen
Anwendung bestehen keine Alternativen. Die Nutzwertanalyse nach WIBE ergibt fir die strategische Analyse einen
Wert (WBQ) von 85 sowie flr die externen Effekte einen Wert (WBE) von 89; die MaBnahme liegt in der Bewertung
Uber den Schwellenwert von 50 und sollte daher umgesetzt werden.

Aus fachlicher Sicht sollte Variante 1 umgesetzt werden.

Weitergehende Erlduterungen
|

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. n. |

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit | Zielkennzahl
1 Einhaltung des Budgetrahmens 274.900,- € </=1
2 Anzahl Beschwerden senken Stiick 20
3 Einhalten der gesetzlichen Bestimmungen / Vorgaben des Bundes Y% 100
4 Bearbeitungszeit unter 2 Wochen Y% 100

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht (iberschritten /
[1 die Schwellenwerte werden lberschritten, die friinzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen

Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am

erfolgt.

[] Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefiinhrt, weil:
Ausfiihrliche Begriindung
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Tab. 1: Projekt- und Betriebskosteniibersicht "Weiterentwicklung Online-Verfahren GST" 1) in €
nachrichtl.: Insgesamt
Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020ff 2018/19

Projektkosten (investiv)
Refinanzierung Personalmehrbedarfe

Technische Realisierung

0

Projektkosten insgesamt 0 0 0
Betriebskosten in €
Technischer Betrieb 147.000 127.900 153.000 274.900

Lizenz und Betrieb (geschatzt) 0
Betriebskosten insgesamt 147.000 127.900 153.000 274.900

1) Auf die Darstellung einer monetéaren Wirtschaftlichkeit wird vor Projektbeginn verzichtet. Die Durchfihrung der MaBnahme fiihrt zu einer
erhéhten Qualitatsverbesserung der Aufgabenwahrnehmung (dazu die Kriterien geman WiBe 5.0 Q, s. Tab. 2) und zu einer Steigerung des

externen Nutzens (dazu die Kriterien gemai WiBe 5.0 E, s. Tab. 2).

157 von 244




SUBV, Amt fiir StraBen und Verkehr

Tab. 2: Nutzwertanalyse "Weiterentwicklung Online-Verfahren

Qualitativ strategische Bedeutung

GST" 1)

| Gewichtung| Bewertung | Punktzahl

Begriindung

1 Bedeutung fiir die IT-Strategie "Verwaltung 4.0" der FHB 5 4 20 |Bundesweite Nutzung des Genehmigungsverfahrens VEMAGS
2 Nachnutzung bereits vorhandener Technologien 10 8 80 |Vorhandene Anwendung wird optimiert.
3 Plattform-/Herstellerunabhangigkeit 10 4 40 |Gemeinsamer Betrieb der Anwendung auf Bund-Lander-Ebene.
4 Qualitatszuwachs bei der Aufgabenentwicklung 20 10 200 Erhebl_lche \(erbesserun_g des Arbeitsablaufs (sofortige Erledigung durch sofortige Antragseingang) und des Arbeitsergebnisses
(sofortige Leistungserbringung))
5 Verkirzung der Durchlaufzeit 20 10 200 [Unterschreitung der gesetzlichen Bearbeitungsfrist um mindestens 50% (hoher Servicelevel)
6 Einheitliches Verwaltungshandeln 10 10 100 Stelgerung der Attrgktlwtat als Genehmigungsbehdrde flr die antragstellenden Unternehmen (Wirtschaftsfreundliche
Genehmigungspraxis)
7 Imageverbesserung 10 10 100 |Unternehmen und wirtschaft honorieren und profitieren von elektronischer Vorgangsbearbeitung
8 Informationsbereitstellung f. Entscheidungstrager/Controlling 5 6 30 |Elektronische Vorgangsbearbeitung fiihrt zu jederzeitiger Verfligbarkeit der Antragssachstande
9 Attraktivitat der Arbeitsbedingungen 10 8 80 |Es kommt zu erheblichen Entlastungen in der Sachbearbeitung.
10 Qualifikationssicherung/-erweiterung 0 0 0 |automatisertes Verfahren im Hintergrund
Insgesamt 100 70 850
Ergebnis WiBe Q 85

Externe Effekte

A Wer sind meine Kunden? Unternehmen und beteiligte Behdrden
B. Was wollen meine Kunden? Schnelle, rechtssichere Bearbeitung
C. Welche technische Ausstattung haben meine Kunden? PC, Notebook, Tablet, Smartphone
D. Welche Nutzungsintensitat des Angebotes ist zu erwarten? automatisertes Verfahren im Hintergrund
1 Dringlichkeit aus Nachfrage(intensitat) 10 6 60 Ia?:'?:nBearbeltungszelten und Wartezeiten sind aus Sicht der Kunden dringend zu vermeiden, da sonst wirtschaftliche Schaden
2 Realisierung eines einheitlichen Zugangs 10 10 100 [Es wird eine bundesweit etablierte Lésung entwickelt und eingesetzt.
3 Erhéhung der Verstandlichkeit und Transparenz 5 8 40 |Elektronische Verfahren schafft Transparenz fiir alle Verfahrensbeteiligten (Unternehmen, Behdrden)
4 Hilfefunktion zur Unterstitzung des externen Kunden 5 8 40 |Jederzeitiger Sachstand selbststandig abrufbar.
5 Nutzen durch die zeitnahe und vollsténdige Verfiigbarkeit der Infort 10 8 80 Kom[?lette Tranﬁparer?z des Verwaltungshandelns fur alle Beteiligten, insb. die Unternehmen und beteiligten Behérden
(Anhérungsbehdrden in anderen Léndern)
6 Wirtschaftlicher Nutzen fiir die Kunden 25 10 250 |Einsparung an Zeit, durch schnellere Lieferung der Leistung gréBerer Nutzen
7 Folgewirkungen fir den Kommunikationspartner 10 10 100 [kein Anpassungsaufwand, da Nutzung vorhandener Anwendung
8 Auswirkung der Beschleunigung von Verwaltungsentscheidungen f 10 10 100 |Verkirzung Uber 50 %, da Soforterledigungen angestrebt und moglich
9 Verbesserung/Erweiterung des Dienstleistungsangebotes 5 8 40 |deutliche Verbesserung der Bereitstellung des DL-Angebotes
10 Nachnutzung von Projektergebnissen 10 8 80 |Verfahren in allen beteiligten Unternehmen und Behérden anwendbar
Insgesamt 100 86 890
Ergebnis WiBe E 89

=> IT-MaBnahme kann durchgefiihrt werden
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Burgerservice

27.11.2017

Bezeichnung der MaBnahme: Lfd. Nr. D31 der Liste
Ubernahme der Fachanwendungen durch Dataport / Handlungsfeld Digitalisierung
Zielgruppe:
Birgerinnen und Birger, Beschéftigte, bremische Dienststellen
Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
vollstandige Digitalisierung der Fachaufgaben
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Anteil nicht digitaler Verfahren unter 30% in % 50 25
Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
Das komplette Spektrum an Fachsoftware im StraBenbau- und -verkehrsbereich
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Uberwiegend papierlose Fachangebote des ASV % 50 75
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Medienbruchfreie und papierlose Prozesse
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Papierlose Verfahren mindestens 70 % % 50 75

Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)

Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 194 T€ 173,5 T€ 194 T€ 173,5 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
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Beigefiigte Unterlagen:

Projektbeschreibung/-auftrag

Zeitplan

WU-Ubersicht
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse
Antrag auf Nachbewilligung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Seite 2
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L] ja
L] ja
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] nein
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g g g
Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

D 31 Ubernahme der Fachanwendungen des ASV durch Dataport / Handlungs-
feld Digitalisierung

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Zentralisierung des IT-Supports. Reduzierung der nichtdigitalen Verfahren.

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Birgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Herr Dr. Lihmann

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

ASV, Herr Schleper

Projektbeginn | Anfang 2018

Projektende | Ende 2019
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Zukunftsfahige IT-Organisation fir Bremen

Ausgangslage fiir das Projekt
Dezentraler Fachanwendungsbetreuung wegen Sicherheitsanforderungen problematisch.

Nichtdigitale Verfahren verlangsamen den Bearbeitungsprozess.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kdénnen die oben beschriebenen bergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1:
Zentralisierung der Fachanwendungsbetreuung und Digitalisierung der Uberwiegenden An-
zahl der Verfahren

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1:
Digitalisierung der Gberwiegenden Anzahl der Verfahren und IT-Support ausschlieBlich durch
Dataport.

Nicht-Auftrag
Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Abldufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Dezentrale Lésung zur Einhaltung der Sicherheitsanforderungen.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung
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Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
. des Gesamtvo-
Welche groben Schritte oder (= messbares Zwischenergebnis, lumens
Arbeitspakete sind vorgesehen? | yefinierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?
M 1 Start des Projektes Anfang 0
2018
Erarbeitung eines Lésungskon- | M 2 bis 31.12.2018 50
zeptes mit Dataport
Umsetzung des Lésungskon- M 3 bis 31.12.2019 50
zeptes durch Dataport
M 4 Ende des Projektes am 0
31.12.2019

Aufwand Gesamt: | 100

Ressource Budget (geschatzt)
Personal

Ausstattung

Sachkosten 368 T€

Der technische Betrieb liegt im ersten Jahr bei 194 T€ und im zweiten
Jahr bei 173,5 T€.

Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.
Die Anlage WU und die WIBE 5.0 sind als Anlage beigeflgt.

Berichtswesen
Dem Senat und dem Haushalts- und Finanzausschuss ist jahrlich Gber den Fortschritt des
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Handlungsfeldes Digitalisierung zu berichten. Das Berichtswesen, auch zur internen Steue-
rung der Projekte, wird aufgebaut.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)
Herr Schleper

ASV

Tel: 361-9703

Ludger.Schleper@ASV.Bremen.de
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage :
Datum :
Benennung der(s) MaBnahme/-bindels
Ubernahme der Fachanwendungen des ASV durch Dataport
(Projektantrag SUBV im Bereich Digitale Verwaltung, Ifd. Nr. 31)

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ | einzelwirtschaftlichen

[ gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[ ] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung [ ] Barwertberechnung [ ] Kosten-Nutzen-Analyse
[ 1 Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

X Nutzwertanalyse [] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung : 2018
Betrachtungszeitraum (Jahre): 2 Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Geprifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Das Projekt wird durchgefuhrt. 1
2 Das Projekt wird nicht durchgefihrt. 2
Ergebnis

Die Gesamtwirtschaftlichkeit des Vorhabens der Ubernahme von IT-Aufgaben durch Dataport (Migration zu BA-
SIS.Bremen) ist eine strategische Entscheidung der FHB. Im Rahmen des Projektes BASIS.Bremen ist die Migration
ASV eingeplant. Die Nutzwertanalyse nach WIBE ergibt fiir die strategische Analyse einen Wert (WBQ) von 81; die
MaBnahme liegt in der Bewertung tber den Schwellenwert von 50 und sollte daher umgesetzt werden.

Aus fachlicher Sicht ist Variante 1 umzusetzen.

Weitergehende Erlduterungen
|

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. n. |

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit | Zielkennzahl
1 Einhaltung des Budetrahmens 367.500 € </=1

1 Anteil nicht digitaler Verfahren unter 30% % 25

1 Uberwiegend papierlose Fachangebote % 75

1 Papierlose Verfahren mind. 70 % % 75

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht tiberschritten /
[ ] die Schwellenwerte werden iiberschritten, die frilhzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

[] Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefiihrt, weil:

Ausfihrliche Begrlindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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SUBV, ASV
Tab. 1: Projekt- und Betriebskosteniibersicht "Ubernahme Fachanwendungen bei Dataport" in €
nachrichtl.: Insgesamt
Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020ff 2018/19
Projektkosten (investiv)
0
0
0
0
Technische Realisierung
0
Beratungsleistungen von externen (liber Dataport-Rahmenvertrag) 0
Projektkosten insgesamt 0 0 0 0
Betriebskosten in €
Technischer Betrieb 194.000 173.500 194.000 367.500
Betrieb und Lizenzen 0 0 0
Betriebskosten insgesamt 194.000 173.500 194.000 367.500

1) Ubernahme des Angebots von Dataport
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SUBV, ASV

Tab. 2: Nutzwertanalyse Ubernahme Fachanwendungen durch Dataport

| Gewichtung| Bewertung | Punktzahl

Begriindung

Qualitativ strategische Bedeutung
1 Bedeutung fiir die IT-Strategie "Verwaltung 4.0" der FHB 40
2 Nachnutzung bereits vorhandener Technologien 10
3 Plattform-/Herstellerunabhangigkeit 15
4 Qualitatszuwachs bei der Aufgabenentwicklung 10
5 Verkirzung der Durchlaufzeit 0
6 Einheitliches Verwaltungshandeln 25
7 Imageverbesserung 0
8 Informationsbereitstellung f. Entscheidungstrager/Controlling 0
9 Attraktivitat der Arbeitsbedingungen 0
10 Qualifikationssicherung/-erweiterung 0

© o1 01 O

[eNeNe]

Einheitliche IT-Strategie Bremen
Auf bestehende Technologie kann im Bedarfsfall zurlickgegriffen werden
Ubertragung dieser Fragestellung an Dataport

Weitere Vereinheitlichung und Systematisierung

Insgesamt 100

36

805

Ergebnis WiBe Q

81

Externe Effekte

Wer sind meine Kunden?

Was wollen meine Kunden?

Welche technische Ausstattung haben meine Kunden?

o ow>

Welche Nutzungsintensitat des Angebotes ist zu erwarten?

1 Dringlichkeit aus Nachfrage(intensitét)

2 Realisierung eines einheitlichen Zugangs

3 Erh6hung der Verstandlichkeit und Transparenz

4 Hilfefunktion zur Unterstiitzung des externen Kunden
Nutzen durch die zeitnahe und vollstédndige Verfligbarkeit der
Information

6 Wirtschaftlicher Nutzen fir die Kunden

7 Folgewirkungen fiir den Kommunikationspartner
Auswirkung der Beschleunigung von Verwaltungsentscheidungen
fir Externe

9 Verbesserung/Erweiterung des Dienstleistungsangebotes

10 Nachnutzung von Projektergebnissen

OO0 O OO0 O OO0 O0oOo

Insgesamt 0

o

Ergebnis WiBe E

o

=> IT-MaBnahme kann/ kann nicht durchgefiihrt werden
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Burgerservice

27.11.2017

Bezeichnung der MaBnahme: Lfd. Nr. D32 der Liste
Ubernahme der Datenhaltung des ASV durch Dataport
Zielgruppe:
Beschéftigte, Dienststellen,Birgerinnen und Blrger, Unternehmen
Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
zentrale Datenhaltung der Fachanwendungsdaten fir einen elektronischen Datenaustausch
zwischen Behérden, Birgerinnen und Birgern und Unternehmen
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Zentrale Haltung digitaler Daten % 50 100
Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
Online-Plattform fiir 6ffentlich verfligbare Fachanwendungsdaten
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Zentrale standardisierte Datenhaltung / in % 50 100
Onlineplattform
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
strukturierte Digitalisierung und Uberfihrung in einen zentralen Datenbestand
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Zentrale Datensicherung % 50 100

Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)

Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 105 T€ 93,9 T€ 105 T€ 93,9 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€




Seite 2

Beigefiigte Unterlagen:

Projektbeschreibung/-auftrag

Zeitplan

WU-Ubersicht
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse
Antrag auf Nachbewilligung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

X ja
X ja
X ja
X ja
[ ja
[ ja
L] ja

] nein
L] nein
[ nein
L] nein
[ nein
] nein
L] nein

Seite 2
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

D 32 Ubernahme der Datenhaltung des ASV durch Dataport

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Ubernahme des Datenablagesystem durch Dataport

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Birgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Herr Dr. Lihmann

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

ASV, Herr Schleper

Projektbeginn | 02.01.2018

Projektende | 31.12.2019
(geplant)
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Bremen HANDLUNGSFELD Digitale Verwaltung und Biirgerservice
Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Zukunftsfahige IT-Organisation fir Bremen

Ausgangslage fiir das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen flr das Problem?

Dezentrale Datenhaltung wird nicht einheitlich betrieben und fihrt zu Problemen.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kdénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projekiziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1:
Zentrale und standardisierte Datenhaltung durch Dataport.

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projekiziel 1:
Schrittweise Uberfihrung des Datenbestandes im laufenden Betrieb.

Nicht-Auftrag
Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Ablaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?
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3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
des Gesamtvo-
(= messbares Zwischenergebnis, lumens
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?

M 1 Start des Projektes am 0
02.01.2018
Erarbeitung eines Lésungskon- | M 2 bis 31.12.2018 50
zeptes mit Dataport
Umsetzung des Lésungskon- M 3 bis 31.12.2019 50

zeptes durch Dataport

M 4 Ende des Projektes am

31.12.2019
Aufwand Gesamt: | 100
Ressource Budget (geschatzt)
Personal
Ausstattung
Sachkosten 199 T€

Der technische Betrieb liegt im ersten Jahr bei 108 T€ und im zweiten
Jahr bei 94 T€

Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.
Die Anlage WU und WIBE 5.0 sind als Anlage beigeflgt.
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Berichtswesen

Dem Senat und dem Haushalts- und Finanzausschuss ist jahrlich Gber den Fortschritt des
Handlungsfeldes Digitalisierung zu berichten. Das Berichtswesen, auch zur internen Steue-
rung der Projekte, wird aufgebaut.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)
Herr Schleper

ASV

Tel: 361-9703

Ludger.Schleper@ASV.Bremen.de
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)

Anlage zur Vorlage :
Datum :
Benennung der(s) MaBnahme/-bindels

Ubernahme der Datenhaltung des ASV durch Dataport
(Projektantrag SUBV im Bereich Digitale Verwaltung, Ifd. Nr. 32)

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit

Methode der Berechnung (siehe Anlage)

[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung
[ 1 Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

X Nutzwertanalyse ~ [] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse

[] einzelwirtschaftlichen
[ gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen

[] Barwertberechnung

[] Kosten-Nutzen-Analyse

[ ] Sonstige (Erlauterung)

Anfangsjahr der Berechnung : 2018
Betrachtungszeitraum (Jahre): 2 Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Geprifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Das Projekt wird durchgefuhrt. 1
2 Das Projekt wird nicht durchgefihrt. 2
Ergebnis

Die Gesamtwirtschaftlichkeitsbetrachtung der Ubernahme von IT-Aufgaben durch Dataport (Migration zu BA-
SIS.Bremen) wurde durch die Senatorin fir Finanzen vorgenommen. Im Rahmen des Projektes BASIS.Bremen
wurde das ASV auch migriert. Die Nutzwertanalyse nach WIBE ergibt fiir die strategische Analyse einen Wert
(WBQ) von 81; die MaBnahme ist somit wirtschaftlich.

Aus fachlicher Sicht ist Variante 1 die wirtschaftlichste Lésung und wird vorgeschlagen.

Weitergehende Erluterungen

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2.

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit | Zielkennzahl

1 Einhaltung des Budgetrahmens von 198,9 T€ Kennzahl </=1
1 Zentrale Haltung digitaler Daten Y% 100
1 Zentrale standardisierte Datenhaltung / Onlineplattform A 100
1 Zentrale Datensicherung Y% 100

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [] die Schwellenwerte werden nicht {iberschritten /

[1 die Schwellenwerte werden lberschritten, die friihzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

[] Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefiihrt, weil:
Ausfihrliche Begriindung
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SUBV, ASV
Tab. 1: Projekt- und Betriebskosteniibersicht Ubernahme der Datenhaltung des ASV durch Dataport in €
nachrichtl.: Insgesamt
Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020ff 2018/19
Projektkosten (investiv)
0
0
0
0
Technische Realisierung
0
Beratungsleistungen von externen (liber Dataport-Rahmenvertrag) 0
Projektkosten insgesamt 0 0 0 0
Betriebskosten in €
Technischer Betrieb 105.000 94.000 105.000 199.000
Betrieb und Lizenzen 0 0 0
Betriebskosten insgesamt 105.000 94.000 105.000 199.000
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10 Qualifikationssicherung/-erweiterung

o ow>

10 Nachnutzung von Projektergebnissen

SUBV, ASV

Tab. 2: Nutzwertanalyse Ubernahme der Datenhaltung des ASV durch Dataport

| Gewichtung| Bewertung | Punktzahl

Begriindung

Qualitativ strategische Bedeutung

1 Bedeutung fiir die IT-Strategie "Verwaltung 4.0" der FHB 40
2 Nachnutzung bereits vorhandener Technologien 10
3 Plattform-/Herstellerunabhangigkeit 15
4 Qualitatszuwachs bei der Aufgabenentwicklung 10
5 Verkirzung der Durchlaufzeit 0
6 Einheitliches Verwaltungshandeln 25
7 Imageverbesserung 0
8 Informationsbereitstellung f. Entscheidungstrager/Controlling 0
9 Attraktivitat der Arbeitsbedingungen 0

0

© o1 01 O

[eNeNe]

Einheitliche IT-Strategie Bremen
Auf bestehende Technologie kann im Bedarfsfall zurlickgegriffen werden
Ubertragung dieser Fragestellung an Dataport

Weitere Vereinheitlichung und Systematisierung

Insgesamt 100

36

805

Ergebnis WiBe Q

81

Externe Effekte

Wer sind meine Kunden?

Was wollen meine Kunden?

Welche technische Ausstattung haben meine Kunden?

Welche Nutzungsintensitat des Angebotes ist zu erwarten?

1 Dringlichkeit aus Nachfrage(intensitét)

2 Realisierung eines einheitlichen Zugangs

3 Erh6hung der Verstandlichkeit und Transparenz

4 Hilfefunktion zur Unterstiitzung des externen Kunden
Nutzen durch die zeitnahe und vollstédndige Verfligbarkeit der
Information

6 Wirtschaftlicher Nutzen fir die Kunden

7 Folgewirkungen fiir den Kommunikationspartner
Auswirkung der Beschleunigung von Verwaltungsentscheidungen
fir Externe

9 Verbesserung/Erweiterung des Dienstleistungsangebotes

OO0 O OO0 O OO0 O0oOo

Insgesamt 0

o

Ergebnis WiBe E

o

=> IT-MaBnahme kann/ kann nicht durchgefiihrt werden
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

27.11.2017

Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Burgerservice

Bezeichnung der MaBnahme:

Digitale Bearbeitung von Bauantragen im Bauamt Bremen-Nord

Lfd. Nr. D33 der Liste

Zielgruppe:
Mitarbeiter/innen /Blrgerinnen und Blrger

Effzienzsteigerung

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
in % 10 10
Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
Digitale BauO-Software
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Elektronische Vorgangsbearbeitung Y% 100 100
Archivierung der neuen Vorgangsentscheidung % 100 100
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Einflhrung der Software
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Integration der Sofware in die Organisation % 100 100

Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)

Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 41 T€ 36,7 T€ 41 T€ 36,7 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
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Beigefiigte Unterlagen:

Projektbeschreibung/-auftrag

Zeitplan

WU-Ubersicht
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse
Antrag auf Nachbewilligung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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Freie
Hansestadt

Bremen HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt

Projektskizze

%
&

Projektskizze

Projekthummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

D33 Klicken Sie hier, um Text einzugeben.Digitale Bearbeitung von Bauantragen im
Bauamt Bremen-Nord

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

- Unterstltzung des Baugenehmigungswesen
- Archivierung der Vorgangsentscheidung

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

SUBV

Verantwortliche Dienststelle (Federfiihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Herr Luhmann / IT

Projektbeginn | Anfang 2018

Projektende | Ende 2019
(geplant)
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HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt

2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Projektskizze

Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Ausgangslage fiir das Projekt?

Das neue digitale Bauantragsverfahren ProsozBau ermdglicht eine medienbruchfreie Bear-
beitung von Baugenehmigungen - vom Antrag bis zum Bescheid und kommt damit dem Ziel
einer vollstdndigen Digitalisierung der verwaltungsinternen Bearbeitungs- und Abstimmpro-
zesse und dem elektronischen Datenaustausch zwischen Behérden und Birgerinnen und

Birgern als Hauptbausteine der Digitalisierungsstrategie nach.

Projektziele, MaBnahmen

Projektziele

Digitale Vorgangsbearbeitung der Baugenehmigungen

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

Nutzung der BauO-Software von Prosoz

Nicht-Auftrag

Keine Organisationsuntersuchung

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?

Meilensteine

(= messbares Zwischenergebnis,
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Aufwand in %
des Gesamtvo-
lumens

Elektronische Vorgangsbearbei- | M 1 Reibungslose Bearbeitung 100%
tung
M 2 Ende des Projektes am
31.12.2019
Aufwand Gesamt: | 100 %




Freie
Hansestadt

Bremen HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt
Projektskizze

%
&

Ressource Budget (geschatzt)

Personal

Ausstattung

Sachkosten 77,7 T€

(Lizenzkosten)

Sonstige

Wirtschaftlichkeit
S. WU.

Berichtswesen

Dem Senat und dem Haushalts- und Finanzausschuss ist jahrlich Gber den Fortschritt des
Handlungsfeldes Digitalisierung zu berichten. Das Berichtswesen, auch zur internen Steue-
rung der Projekte, wird aufgebaut.

Ansprechpartner/in: Herr Donaubauer/BBN/361-7334
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage :
Datum :
Stand: 27.11.2017
Benennung der(s) MaBnahme/-blindels
| Digitale Bearbeitung von Bauantrégen im Bauamt Bremen-Nord

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit  [X] einzelwirtschaftlichen

[ gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung  [] Barwertberechnung  [] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

X Nutzwertanalyse ~ [_] OPP/PPP Eignungstest [ ] Sensitivitatsanalyse [] Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung : 2018
Betrachtungszeitraum (Jahre): 2 Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Gepriifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)

Nr. | Benennung der Alternativen Rang

1 Digitale Vorgangsbearbeitung der Baugenehmigungen 1

2 Keine digitale Vorgangsbearbeitung 2
Ergebnis

Digitale Vorgangsbearbeitung der Baugenehmigungen. Die Umsetzung hat eine strategische qualitative
Bedeutung und ist mit einem Nutzwert von 76 gem. WiBE-Q bewertet (s. Anlage). Die MaBnahme ist gem. der
Nutzwertanalyse umzusetzen.

Weitergehende Erlduterungen

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:

[ 1.31.03.2020 [ 2. n. |
Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit | Zielkennzahl

1 Einhaltung des Budgetrahmens 77,7 T€ Quotient <=/1

1 Elektronische Vorgangsbearbeitung In % 100

1 Archivierung der Vorgangsentscheidung In % 100

1 Anpassung der Software an die Organisation In % 100

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht lberschritten /
[ 1 die Schwellenwerte werden iiberschritten, die frilhzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

[] Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefiihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Seite 1 von 1
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Tab. 1: Betriebskosteniibersicht Prosoz in €
nachrichtl.: Insgesamt
Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020ff 2018/19

Projektkosten (investiv)
Refinanzierung Personalmehrbedarfe

0
Projektkosten insgesamt 0 0 0
Betriebskosten in €
Technischer Betrieb (Unterstitzungsleistung durch Dienstleister) 41 37 44 78
Betriebskosten insgesamt 4 37 44 78

1) Auf die Darstellung einer monetéren Wirtschaftlichkeit wird vor Projektbeginn verzichtet. Die Durchfiihrung der MaBnahme fihrt zu einer
erhéhten Qualitatsverbesserung der Aufgabenwahrnehmung (dazu die Kriterien geman WiBe 5.0 Q, s. Tab. 2) und zu einer Steigerung des

externen Nutzens (dazu die Kriterien gemaB WiBe 5.0 E, s. Tab. 2).
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Tab. 2: Nutzwertanalyse Digitale Bearbeitung von Bauantréagen Prosoz

| Gewichtung| Bewertung | Punktzahl

Begriindung

Qualitativ strategische Bedeutung

1 Bedeutung flr die IT-Strategie "ZOV" der FHB 15 8 120 |Einheitliches Verfahren fir ganz Bremen / Umsetzung in Bremen-Stadt (Abt. 6)

2 Nachnutzung bereits vorhandener Technologien 0 0 0

3 Plattform-/Herstellerunabhangigkeit 5 5 25 |Softwarepartner mit hoher Marktprasenz / Investitionssicherheit

4 Qualitatszuwachs bei der Aufgabenentwicklung 8 8 64 |Erhoht die Qualitat in Abwicklung und gibt Prozesse vor

5 Verkirzung der Durchlaufzeit 10 7 70 |Eine Effizienzsteigerung von 10% erwartet.

6 Einheitliches Verwaltungshandeln 20 8 160 |Standards werden in der Abwicklung entwickelt

7 Imageverbesserung 0 0 0

8 Informationsbereitstellung f. Entscheidungstrager/Controlling 20 7 140 |Informationssystem um bei Spitzen entgegensteuern

9 Attraktivitat der Arbeitsbedingungen 10 8 80 |Ergonomie in der Barbeitung

10 Qualifikationssicherung/-erweiterung 12 8 96 |Entlastung von Routinearbeit / Konzentration auf Genehmigungsprozesse und Entscheidungen

Insgesamt 100 59 755
Ergebnis WiBe Q 76

Externe Effekte

Wer sind meine Kunden?

Was wollen meine Kunden?

Welche technische Ausstattung haben meine Kunden?
Welche Nutzungsintensitat des Angebotes ist zu erwarten?

oo w>

1 Dringlichkeit aus Nachfrage(intensitéat)
2 Realisierung eines einheitlichen Zugangs
3 Erhéhung der Verstandlichkeit und Transparenz
4 Hilfefunktion zur Unterstltzung des externen Kunden
5 Nutzen durch die zeitnahe und vollstandige Verfligbarkeit der Inforr
6 Wirtschaftlicher Nutzen fiir die Kunden
7 Folgewirkungen fir den Kommunikationspartner
8 Auswirkung der Beschleunigung von Verwaltungsentscheidungen f
9 Verbesserung/Erweiterung des Dienstleistungsangebotes
10 Nachnutzung von Projektergebnissen

Burger, Wirtschaft (Bauherren)
Schnelle Baugenehmigungen

Schnittstellen vorhanden, werden in der ersten Phase nicht gentuzt
Grundlage fir alle raumbezogenen Entscheidungen

[eNeNeNoNoNoNoNoNoNal

[=NeNoNoloNoNoNoNo Nl

[eNeNeNoNoNoNoNoNoNal

Insgesamt

o

o

o

Ergebnis WiBe E

o

=> IT-MaBnahme kann durchgefiihrt werden
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Der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr

27.11.2017

Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Burgerservice

Bezeichnung der MaBnahme:

ALKIS, Unterstiitzungsleistung durch Dienstleister

Lfd. Nr. D34 der Liste

Zielgruppe:
Burgerlnnen/Verwaltung

Eigentumsicherung/Planungsgrundlagen

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Systemverfligbarkeit gegeniber Blrger 100 100
Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
Auskiinfte und Daten
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Bereitstellung von aktuellen Geobasisdaten 100 100
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Betrieb des Systems durch Dataport + Dienstleister
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Einhaltung SLA 100 100

Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)

Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 175 T€ 2379 T€ 175 T€ 2379 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
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Beigefiigte Unterlagen:

Projektbeschreibung/-auftrag

Zeitplan

WU-Ubersicht
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse
Antrag auf Nachbewilligung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Seite 2

X ja
X ja
X ja
X ja
X ja
L] ja
L] ja

] nein
L] nein
L] nein
[ nein
L] nein
L] nein
L] nein

Seite 2
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Projekthummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel
D34 ALKIS, Sicherstellung des Betriebes durch Unterstitzungsleistung eines

Dienstleister

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Die beiden Altverfahren ALB (Automatisiertes Liegenschaftsbuch) und ALK (Amtliche Lie-
genschaftskarte) wurden in einem bundeseinheitlichen, zukunftsweisenden System

ALKIS (Amtliches Liegenschaftskatasterinformationssystem) ausgebaut. Effizienzsteigerun-
gen wurden in den Jahren 2011 bis 2015 durch einen Personalabbau von rd. 30 Stellen ab-
geschopft. Zur dauerhaften Sicherstellung des Betriebes wird aufgrund der geringen Perso-
nalressource eine stéarkere Unterstltzung durch externe Dienstleister notwendig.

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Birgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Landesamt Geolnformation Bremen

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Projektbeginn

2018
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Projektende
(geplant)

2019

2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Zesse.

1. Vollstandige Digitalisierung der verwaltungsinternen Bearbeitungs- und Abstimmpro-

2. Elektronischer Datenaustausch zwischen Behdérden und Burgerinnen und Birgern
zur Vermeidung von Antragsverfahren und damit Entlastung von Burgerinnen, Bir-
gern und Unternehmen

3. Sicherheit, Verlasslichkeit und Souveranitat

4. Guter Arbeitsplatz: funktionierende und ansprechende Hard- und Software erleichtert
den Buroalltag, fihrt zur héheren Effizienz und ist férderlich fir die Gesundheit.

5. Zukunftsfahige IT-Organisation fur Bremen

6. Zusammenarbeit mit dem Bund und anderen Landern

Ausgangslage fur das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen fiir das Problem?

Durch den Personalabbau stehen keine ausreichenden qualitativen und quantitativen Kom-
petenzen zur Sicherstellung des Betriebes von ALKIS (amtliches Liegenschaftskatasterin-

formationssystem) zur Verfligung.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Sicherstellung des Betriebes

Projektziel 2: Sicherstellung der bundesweit einheitlichen Entwicklung

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: Einbindung eines Dienstleister mit entsprechendem

Knowhow Uber Dienstleistungsvertrag

MaBnahmen zum Projektziel 2: Einbindung eines Dienstleisters mit entsprechendem

Knowhow Uber Dienstleistungsvertrag
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Nicht-Auftrag

HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt

Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Ablaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Eine Aufgabenwahrnehmung Uber die Pflichtaufgabe hinaus soll nicht erfolgen.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?

Meilensteine

(= messbares Zwischenergebnis,
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Aufwand in %
des Gesamtvo-
lumens

Angebot von Dienstleistungsver- | Januar 2018 10

tragen

Abschluss gestaffelter Dienst- 90

leistungsvertrage

Dezember 2019
Aufwand Gesamt: | 100

Ressource Budget (geschatzt)
Personal
Ausstattung
Sachkosten

Einbindung eines Dienstleister mit entsprechendem Knowhow Uber
einen Dienstleistungsvertrag zur Sicherstellung des Betriebs und der
Weiterentwicklung des Amtlichen Liegenschaftskatasterinformations-
systems ALKIS. Der Dienstleistungsvertrag bezieht sich auf konkrete
Aufgabenstellungen. Die Abrechnung erfolgt auf der Basis von Dienst-
leistungstagen. Weitere Sachkosten entstehen durch Server- und

Speicherplatzanmietungen

2018: 175 Tsd €
2019:237,9 Tsd €

Sonstige
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Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Siehe WU-Ubersicht

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?

Dem Senat und dem Haushalts- und Finanzausschuss ist jahrlich Gber den Fortschritt des
Handlungsfeldes Digitalisierung zu berichten. Das Berichtswesen, auch zur internen Steue-
rung der Projekte, wird aufgebaut.

Aktualitatsstand und Betriebszustand monatlich an die Amtsleitung

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)
Wolfgang Weers
Landesamt Geolnformation Bremen

Wolfgang.weers@geo.bremen.de, Tel.: -16449




Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)

Anlage zur Vorlage :

Datum :

Benennung der(s) MaBnahme/-bindels
Projekt Nr. 34, Unterstitzung des Landesamtes Geolnformation im Betrieb des Programmsystems ALKIS durch
einen Dienstleister.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit X  einzelwirtschaftlichen
[l gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung  [] Barwertberechnung  [] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

X Nutzwertanalyse [] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse X Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung : 2018
Betrachtungszeitraum (Jahre): 2 Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Geprifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Betrieb des Programmsystems ALKIS durch dataport 1
2 Betreuung des Programmsystems durch 2 zusatzliche Mitarbeiter 2
n
Ergebnis

Nur durch die temporéare Unterstiitzungsleistung (Projektlaufzeit) durch einen Dienstleister ist die Betriebs-
bereitschaft des Systems sicherzustellen. Die Nutzwertanalyse aus der Wibe-Bewertung ergibt fiir die stra-
tegische Bedeutung einen Wert von 69 und fiir die externen Effekte einen Wert von 63; die Investition ist
daher gem. Ergebnis der Nutzwertanalyse umzusetzen.

Weitergehende Erluterungen

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:

[ 1.31.03.2020 [ 2. |
Kriterien fiir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit | Zielkennzahl

1 Systemverfligbarkeit % 100

1 Bereitstellung von aktuellen Geobasisdaten % 100

1 Einhaltung der LSA Y% 100

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht (iberschritten /
[] die Schwellenwerte werden lberschritten, die friinzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefihrt, weil:
Ausfiihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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Tab. 1: Projekt- und Betriebskosteniibersicht "Sicherstellen des Betriebs des amtlichen Liegenschaftskatasterinformations in €
nachrichtl.: Insgesamt
Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020ff 2018/19

Projektkosten (investiv)
Refinanzierung Personalmehrbedarfe

0
Projektkosten insgesamt 0 0 0
Betriebskosten in €
Technischer Betrieb (Unterstitzungsleistung durch Dienstleister) 175.000 237.900 266.000 412.900
Betriebskosten insgesamt 175.000 237.900 266.000 412.900

1) Auf die Darstellung einer monetéren Wirtschaftlichkeit wird vor Projektbeginn verzichtet. Die Durchfiihrung der MaBnahme fihrt zu einer
erhéhten Qualitatsverbesserung der Aufgabenwahrnehmung (dazu die Kriterien geman WiBe 5.0 Q, s. Tab. 2) und zu einer Steigerung des

externen Nutzens (dazu die Kriterien gemaB WiBe 5.0 E, s. Tab. 2).
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Tab. 2: Nutzwertanalyse "Sicherstellen des Betriebs des amtlichen Liegenschaftskatasterinformationssystems (ALKIS)" 1)

Qualitativ strategische Bedeutung

[Gewichtung| Bewertung | Punktzahl |

Begriindung

1 Bedeutung flr die IT-Strategie "ZOV" der FHB 10 4 40 [Digitalisierung verwaltungsinterner Bearbeitungs- und Abstimmungsprozesse als Infrasturktur
2 Nachnutzung bereits vorhandener Technologien 10 10 100 |Umsetzung eines bundesweit einheitlichen Verfahrens innerhalb aller Bundeslander
3 Plattform-/Herstellerunabhéngigkeit 10 0 0
4 Qualitatszuwachs bei der Aufgabenentwicklung 15 10 150 |Erhebliche Verbesserung des Arbeitsablaufs, Qualitatssicherung und Standardisierung
5 Verkirzung der Durchlaufzeit 15 6 90 |Eine Effizienzsteigerung von 30% erfolgt.
6 Einheitliches Verwaltungshandeln 5 20 \(eremfachung und Aultomatlsgerung von Geschaftsprozessen in der Fortflihrung und Nutzung des
Liegenschaftskatasterinformationssystems
7 Imageverbesserung 5 20 [Bundesweite Standards werden eingehalten, Nutzer profitieren von Einheitlichkeit und Qualitatssicherung
8 Informationsbereitstellung f. Entscheidungstrager/Controlling 15 10 150 |Qualitat und Vollstandigkeit des Liegenschaftskataster als Grundlage aller raumbezogenen Entscheidungen werden sichergestellt.
9 Attraktivitét der Arbeitsbedingungen 10 8 80 E_rgonomle des Rrogrqammsystems werden verbessert, Arbeitsablaufe durch Automation vereinfacht. Plausibilitatspifungen
sichern das Arbeitsergebnis des MA
10 Qualifikationssicherung/-erweiterung 5 8 40 |automatisierte Verfahren laufen im Hintergrund, Aufgabenerweiterung/Kompetenzerweiterung werden gestarkt
Insgesamt 100 64 690
Ergebnis WiBe Q 69

Externe Effekte

Wer sind meine Kunden?

Was wollen meine Kunden?

Welche technische Ausstattung haben meine Kunden?
Welche Nutzungsintensitat des Angebotes ist zu erwarten?

oo w>

Birger, Wirtschaft, Verwaltungverwaltung und Rechtspflege (z.B. 8.000 ausziige aus dem Liegenschaftskataster p.a.)

Schnelle, rechtssichere Bearbeitung
PC, Notebook, Tablet, Smartphone,

Grundlage fur alle raumbezogenen Entscheidungen

Sicherstellung eines bundesweit einheitlichen Standards in der Flihrung des Liegenschaftskatasters (Vollstandigkeit, Qualitat

1 Dringlichkeit aus Nachfrage(intensitét) 10 8 80 Genauigkeit)
2 Realisierung eines einheitlichen Zugangs 10 4 40 |Schnittstelle zu weiteren Fachverfahren aus z.B. zu Planung, Rechtswesen und Finanzwesen wird ermdglicht
3 Erhéhung der Verstandlichkeit und Transparenz 5 4 20 |Geschaftsprozesse lassen sich nachverfolgen und sichern Transparenz im Verfahrensstand
4 Hilfefunktion zur Unterstiitzung des externen Kunden 5 6 30 qu:ttvev:rZI;Lg;%m der Fiihrung des Liegenschaftskataster wird standardisiert und einer Qualitétskontrolle zur Fehlervermeidung
5 Nutzen durch die zeitnahe und vollstandige Verfligbarkeit der Informn 10 10 100 [Erfullung der gesetzlichen Aufgabe zur Erfiillung der Anforderungen von Recht, Verwaltung, Wirtschaft und Biirger
6 Wirtschaftlicher Nutzen fiir die Kunden o5 8 200 Verkurzung/Bestheunlggng von G9§chaftsprozessen fuhrt zu Kosten- und Ze.z.lt\l/ortellen fur die Nutzer, Austausch mit anderen
Fachverfahren wird vereinfacht, effizient, ressourcensparend und fehlerunanfalliger
7 Folgewirkungen fiir den Kommunikationspartner 10 6 60 [kein Anpassungsaufwand, da Nutzung vorhandener standardisierte, bundesweit einheitlicher Schnittstellen
8 Auswirkung der Beschleunigung von Verwaltungsentscheidungen fi 10 6 60 |[durch Vereinfachung/Beschleunigung von Geschéftsprozessen, Effizienzgewinn zu Gunsten des Nutzer
9 Verbesserung/Erweiterung des Dienstleistungsangebotes 5 8 40 |deutliche Verbesserung des DL-Angebotes
10 Nachnutzung von Projektergebnissen 10 0 0
Insgesamt 100 60 630
|Ergebnis WiBe E 63

=> IT-MaBnahme kann durchgefiihrt werden
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Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Burgerservice

Bezeichnung der MaBnahme:

Lfd. Nr. D35 der Liste

E-Payment flr Auszige aus dem amtlichen Liegenschaftskatasters

Zielgruppe:
Verwaltung/externe Nutzer, Blrgerinnen

Vereinfachter elektonischer Datenaustausch

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Anzahl der Ausklnfte mit Bezahlfunktion % 50 50
Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
Elektronische Auskinfte
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Einrichten der Bezahimdglichkeit ja/nein ja ja
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Beauftragung Dataport und Dienstleister
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Verhaltnis manueller zu elektronischen Auskinfte | Verhaltnis 20/80 50/50
Anzahl der elektronischen Auskinfte Anzahl 2.000 2.000

Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)

Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 30 T€ 26,8 T€ 30 T€ 26,8 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
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Beigefiigte Unterlagen:

Projektbeschreibung/-auftrag

Zeitplan

WU-Ubersicht
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse
Antrag auf Nachbewilligung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

X ja
X ja
X ja
X ja
X ja
L] ja
L] ja

] nein
L] nein
L] nein
[ nein
L] nein
L] nein
L] nein

Seite 2
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Projektskizze
zur Entscheidungsvorlage

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

D35 E-Payment far Ausziige aus dem amtlichen Liegenschaftskatasters

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Als Weiterentwicklung soll die Umsetzung einer elektronischen Bezahlmdglichkeit
(ePayment) fir Standardausziige aus dem Liegenschaftskataster ermdglicht werden. Dies
wird zu einer weiteren Entlastung des Landesamtes und zu einem verbesserten Informati-
onsservice fur Burgerinnen und Birgern fuhren (rd. 8.000 Auskiinfte).

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Landesamt Geolnformation Bremen

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Projektbeginn | Anfang 2018

Projektende | Ende 2018
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

1. Vollstéandige Digitalisierung der Bearbeitungsprozesse.

2. Elektronischer Datenaustausch zwischen Behérden und Blrgerinnen und Birgern
zur Vermeidung von Antragsverfahren und damit Entlastung von Burgerinnen, Biir-
gern und Unternehmen

3. Transparenz und Selbstbedienung: die proaktive Veréffentlichung von Informationen
reduziert Anfragen von Burgerinnen und Blrger, Unternehmen und Medien.

1. Sicherheit, Verlasslichkeit und Souveranitat

4. Zukunftsfahige IT-Organisation fur Bremen

Ausgangslage fur das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen fiir das Problem?

Z.7t. werden rd. 8.000 Auskiinfte aus dem Liegenschaftskataster manuell durch Mitarbeiter
/innen des Landesamtes bearbeitet. Der tatsachliche Aufwand fir die Bearbeitung wie Auf-
tragsverwaltung, Erzeugung, Rechnungslegung und Forderungsmanagement tbersteigen
die Erlése aus den kostenpflichtigen Auskunften.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Einrichtung eines elektronischen Bezahlsystems fur nutzergenerierte Auskinfte
aus dem Liegenschaftskataster (Kartenwerk)

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: Programmierung eienr Schnittstelle zwischen dem 3A-Web-
System (Auskunft) und der Bezahlplattform EPayBL

Nicht-Auftrag
Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Ablaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Es soll keine eigenstandiges Bezahlsystem realisiert werden, sondern die Nutzung von
Standard-Bezahlsystemen des Bundes und der Lander.
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3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
des Gesamtvo-
(= messbares Zwischenergebnis, lumens
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?

Angebotserstellung Anfang 2018 15
Beauftragung 01.02.2018 10
Annahme 01.06.2018 25
Testbetrieb 01.07.2018 25
Aufnahme Regelbetrieb 31.08.2018, Ende des Projekts 25
Regelbetrieb Ab 01.09.2018

Aufwand Gesamt: | 100

Ressource Bugdet (geschatzt)

Personal

Ausstattung

Sachkosten

2018: 30 Tsd €
2019: 26,8 Tsd €

Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Siehe WU-Ubersicht
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Berichtswesen

Dem Senat und dem Haushalts- und Finanzausschuss ist jahrlich Gber den Fortschritt des
Handlungsfeldes Digitalisierung zu berichten. Das Berichtswesen, auch zur internen Steue-
rung der Projekte, wird aufgebaut.

Laufend an die Amtsleitung zur Sicherstellung der schnellen Umsetzung

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)
Wolfgang Weers
Landesamt Geolnformation Bremen

Wolfgang.weers@geo.bremen.de, Tel.: -16449
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)

Anlage zur Vorlage :

Datum :

Benennung der(s) MaBnahme/-bindels

| Projekt Nr. 35, E-Payment fiir Ausziige aus dem amtlichen Liegenschaftskatasters

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit X einzelwirtschaftlichen
[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung  [] Barwertberechnung [ ] Kosten-Nutzen-Analyse
[ ] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

X Nutzwertanalyse ] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse [] Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung : 2018
Betrachtungszeitraum (Jahre): 2 Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Geprifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 elektronische Auskiinfte aus dem Liegenschaftskataster mit E-Payment —Komponente 1
2 Beibehaltung manueller Auskunftsbearbeitung mit hohem Personalaufwand 2
n
Ergebnis

Die Nutzwertanalyse fiir die Bewertung der MaBnahme ergibt einen WiBeQ-Wert (strategisch) von 73 und
einen WiBE-E-Wert (externer Effekt) von 89. Die MaBnahme ist daher wirtschaftlich sinnvoll: ,,Die Daten
kommen zum Biirger, nicht die Blirger zu den Daten”

Die Einnahmen liber das E-Payment werden bei zunachst 2.000 elektronischen Auskiinften auf rd. 50.000 €
veranschlagt. Bei mittelfristig angestrebten 5.000 Auskiinften betragen die Einnahmen mindestens 125.000
€. Dabei erfolgt eine Einnahmeverlagerung von den bisherigen Einzelauskiinften zur elektronischen Bezahl-
variante ohne wesentlichen Personalaufwand.

Weitergehende Erluterungen

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:

[ 1.31.03.2020 [ 2. [ 3. |
Kriterien fiir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit | Zielkennzahl

1 Einrichtung der Bezahimdglichkeit Ja/nein Ja

2 Anzahl der Auskiinfte mit Bezahlfunktion % 50

3 Verhaltnis manueller zu elektronischen Auskinften Y% 20/80

4 Anzahl der elektronischen Auskiinfte Anzahl 2.000

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht lberschritten /
[ die Schwellenwerte werden iiberschritten, die frilhzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

[ ] Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefiihrt, weil:

Ausfihrliche Begrlindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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Senatorin fir Finanzen, Referat 02 Bremen

Tab. 1: Projekt- und Betriebskosteniibersicht "E-Payment” 1) in €
nachrichtl.: Insgesamt
Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020ff 2018/19
Projektkosten
Projektkosten insgesamt 0 0 0
Betriebskosten in €
Schnittstellenanpassung 30.000 30.000
Technischer Betrieb 10.000 10.000 10.000
Lizenz und Betrieb (geschatzt) 16.800 16.800 16.800
Personalkosten intern 0
Betriebskosten insgesamt 30.000 26.800 | 26.800 | 56.800

1) Auf die Darstellung einer monetéren Wirtschaftlichkeit wird vor Projektbeginn verzichtet. Die Durchfiihrung der MaBnahme fiihrt zu einer
erhéhten Qualitatsverbesserung der Aufgabenwahrnehmung (dazu die Kriterien geman WiBe 5.0 Q, s. Tab. 2) und zu einer Steigerung des
externen Nutzens (dazu die Kriterien gemaB WiBe 5.0 E, s. Tab. 2).
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Senatorin fiir Finanzen, Referat 02

Tab. 2: Nutzwertanalyse "E-Payment” 1)

Qualitativ strategische Bedeutung

| Gewichtung| Bewertung | Punktzahl

Begriindung

1 Bedeutung flr die IT-Strategie "ZOV" der FHB 10 4 40 |Standardverwaltungsvorgange, die eine Bezahlung erfordern (Kartenauszige), sollen umgesetzt werden.
2 Nachnutzung bereits vorhandener Technologien 10 10 100 |Es soll ein Bezahllésung in Betrieb genommen werden, die bereits in anderen Stadten, Landern und beim Bund im Einsatz ist.
3 Plattform-/Herstellerunabhéngigkeit 10 4 40 Es_soll ein _bestehendes System genutzt werden. Das ist allerdings herstellerunabhéngig und kann lizenzkostenfrei betrieben und
weiterentwickelt werden
4 Qualitatszuwachs bei der Aufgabenentwicklung 15 10 150 Erhebl_lche \(erbesserun_g des Arbeitsablaufs (sofortige Erledigung durch sofortige Bezahlung) und des Arbeitsergebnisses
(sofortige Leistungserbringung))
5 Verkirzung der Durchlaufzeit 15 10 150 |lber 60 % Verkirzung moglich, da Bezahlung sofortige Erledigung ermdglicht
6 Einheitliches Verwaltungshandeln 5 8 40 |bundesweite Nutzung von ePayment
7 Imageverbesserung 5 10 50 |Kunden honorieren elektronische Bezahlung
8 Informationsbereitstellung f. Entscheidungstrager/Controlling 15 4 60 |Elektronische Vorgangsbearbeitung fliihrt zu neuen Informationen Uber Prozessschritte, ermdglichen Vergleichbarkeit etc.
9 Attraktivitat der Arbeitsbedingungen 10 10 100 |Es kommt zu erheblichen Entlastungen in der Sachbearbeitung.
10 Qualifikationssicherung/-erweiterung 5 0 0 |automatisertes Verfahren im Hintergrund
Insgesamt 100 70 730
Ergebnis WiBe Q 73

Externe Effekte

Wer sind meine Kunden?

Was wollen meine Kunden?

Welche technische Ausstattung haben meine Kunden?

cow>

Antragsteller auf Auszilige aus dem Liegenschaftskataster (ca. 8000 p.a.).
Schnelle Bereitstellung der beantragten Auszige (online)
PC, Notebook, Tablet, Smartphone, EC oder Kreditkarte (Uberwiegend), nPA (zunehmend)

Welche Nutzungsintensitat des Angebotes ist zu erwarten? ca. 4000
1 Dringlichkeit aus Nachfrage(intensitat) 10 6 60 |Lange Bearbeitungszeiten, Wartezeiten sind aus Sicht der Kunden dringend zu vermeiden
2 Realisierung eines einheitlichen Zugangs 10 10 100 [Es wird eine bundesweit etablierte Lésung eingesetzt.
3 Erhéhung der Verstandlichkeit und Transparenz 5 8 40 |Elektronische Bezahlverfahren erhéhen Versténdlichkeit
4 Hilfefunktion zur Unterstltzung des externen Kunden 5 4 20 |bessere Fehlermeldungen, Plausibiltatsprifungen, Supportfunktionen
5 Nutzen durch die zeitnahe und vollstandige Verflgbarkeit der Inforr 10 10 100 [Komplette Transparenz des Verwaltungshandelns fir alle Beteiligten, insb. die Kunden
6 Wirtschaftlicher Nutzen fiir die Kunden 25 10 250 |Einsparung an Zeit, durch schnellere Lieferung der Leistung gréBerer Nutzen
7 Folgewirkungen fir den Kommunikationspartner 10 10 100 [kein Anpassungsaufwand, da Nutzung vorhandener Zahlungsmethoden
8 Auswirkung der Beschleunigung von Verwaltungsentscheidungen f 10 10 100 |Verkirzung Uber 60 %, da Soforterledigungen méglich
9 Verbesserung/Erweiterung des Dienstleistungsangebotes 5 8 40 |deutliche Verbesserung des DL-Angebotes
10 Nachnutzung von Projektergebnissen 10 8 80 |Methode vielerorts in Behérden wiederverwendbar
Insgesamt 100 84 890
Ergebnis WiBe E 89

=> IT-MaBnahme kann durchgefiihrt werden
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SUBV

01.11.2017

Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Burgerservice

Bezeichnung der MaBnahme:
ESRI-ELA

Lfd. Nr. D36 der Liste

Zielgruppe:
Verwaltung/Blrgerinnen

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Kosteneinsparung, verbessertes Inwirkungsetzen von beschafften Lizenzen, Sicherstellung einer
zielgerichteten Schulung und ressourcenorientierten Weiterentwicklung,

Vereinheitlichung/Verschlankung von Prozesses durch einheitliche Infrastruktur

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Nom. Einsparvolumen gegeniber € 16.000 16.000
Standardlizenzmodell
Anzahl d. eingesetzen Lizenzen Anzahl 157 157
Anzahl geschulter MA Anzahl 20 20
Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
Infrastruktur, Nutzung von GIS-Software(-Lizenzen)
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Zentrale Bereitstellung von GIS-Daten in Bremen in % 100 100
Uber einen zentralen Dienstleister
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Vertrag mit Dataport
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Anzahl eingesetzter Lizenzen Anzahl 157 157
Anzahl geschulter Mitarbeiter Anzahl 20 20

Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)

Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ €
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
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Konsumtiv 172 T€ 201,2 T€ 172 T€ 201,2 T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
Beigefiigte Unterlagen:
Projektbeschreibung/-auftrag ja L nein
Zeitplan ja L] nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse ja L] nein
Antrag auf Nachbewilligung ja L1 nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. [ ja L] nein
Seite 2
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Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

D36 Verfligbarkeit von GIS in der bremischen Verwaltung in einer zentralen
Stellen

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

In der gesamten bremischen Verwaltung werden Geolnformationsystem-Komponenten des Markt-
flihrers ESRI eingesetzt. Durch die Biindelung aller in Bremen vorhanden Software-

Lizenzen in einem sog. ELA-Vertrag (Enterprise License Agreement) werden

kostengiinstigere Lizenzkonditionen und eine verbesserte Nutzung der Lizenzen erreicht. Darliber
hinaus stehen Schulung- und Beratungskontingente zur Verfligung, um Nutzung und Weiterentwick-
lung zielgerichtet und wirtschaftlich sinnvoll zu gestalten. Bei diesem Projekt handelt es sich konkret
um die vorgesehene Verldangerung fiir die Jahre 2018 bis 2020 des bestehenden Esri-ELA (2016-2017)
Vertrages zwischen Dataport und der FHB, vertreten durch SUBV.

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federfiihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Landesamt Geolnformation Bremen

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)
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Projektbeginn | Anfang 2018

Projektende | Ende 2019
(geplant)

2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

1. Vollstandige Digitalisierung der verwaltungsinternen Bearbeitungs- und Abstimmpro-
zesse.

2. Elektronischer Datenaustausch zwischen Behérden und Unternehmen

3. Guter Arbeitsplatz: funktionierende und ansprechende Hard- und Software erleichtert

den Buroalltag, fuhrt zur héheren Effizienz und ist férderlich fir die Gesundheit.

Zukunftsfahige IT-Organisation fur Bremen

5. Zusammenarbeit mit dem Bund und anderen Landern

>

Ausgangslage fiir das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen fiir das Problem?

In der gesamten bremischen Verwaltung werden zahlreiche GIS-Systeme eingesetzt. Die
GIS-Komponenten des Marktflhrers Esri haben sich dabei zu einem Quasi-Standard entwi-
ckelt. Durch die bisherige dezentrale Beschaffung und Schulung konnte das Potential dieser
(Standard-)Lésung nicht ausgeschoépft werden (u.a. Mengenrabatt bei der Beschaffung, ziel-
gerichtete Schulungen und Weiterentwicklung, Abbau von Schnittstellen bei gemeinsamer
Datennutzung, verlassliche Finanzierung).

Projektziele, MaBnahmen
Wie kdénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1:
ESRI-ELA wird fir den Zeitraum 2018 bis 2020 abgeschlossen

Projektziel 2 (optional):
Die Lizenznutzung wird soweit mdglich auf zentralen Lizenzservern gemessen

Projektziel 3 (optional):
Schulung und Weiterentwicklung werden zielorientiert organisiert

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?
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MaBnahmen zum Projektziel 1:
Steuerung der Verhandlungen zwischen Dataport und Esri im Rahmen der |anderiibergrei-
fenden Verhandlungs-Arbeitsgruppe

MaBnahmen zum Projektziel 2:
Koordinierung der Esri-Nutzer hinsichtlich des effektiven Lizenzeinsatzes

MaBnahmen zum Projektziel 3:
Bundelung der Bedarfe von Lizenzen und Schulungsbedarfen durch einheitliche Ansprech-
partner seitens SUBV und Dataport/Esri

Nicht-Auftrag
Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Abldufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Ressorts und Dienststellen erhalten keine Vorgaben zur Nutzung der Softwarepakete. Auf-

gabenverantwortung verbleibt originar bei den bisherigen Nutzern. Es erfolgt keine Verande-
rung in der Wahrnehmung der Fachaufgabe.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
des Gesamtvo-
(= messbares Zwischenergebnis, lumens
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?

Vertragsabschluss Abschluss des Vertrages 2018 mit | 80
einer Laufzeit von 3 Jahren

Koordinierung des Vertragsvoll- 10

zuges

Monitoring 10

Ende des Projektes am
31.12.2020

Aufwand Gesamt: | 100

Ressource | Budget (geschitzt) |
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Personal

Ausstattung

Sachkosten

Esri-Ela-Lizenzvertrag mit Dataport 373.200 T€

Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Siehe WU-Ubersicht

Berichtswesen

Dem Senat und dem Haushalts- und Finanzausschuss ist jahrlich Gber den Fortschritt des
Handlungsfeldes Digitalisierung zu berichten. Das Berichtswesen, auch zur internen Steue-
rung der Projekte, wird aufgebaut.

Jahrliche Ubersicht iber die Lizenznutzung. Berichterstattung an den ITA.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)
Jorn Beulke
Landesamt Geolnformation Bremen

Joern.beulke@geo.bremen.de, Tel.: -10868




Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)

Anlage zur Vorlage :

Datum :

Benennung der(s) MaBnahme/-bindels
Projekt Nr. 36, Abschluss eines Esri-ELA im Rahmen der Konsolidierung der GIS-Infrastruktur der FHB fiir die
Jahre 2018 bis 2020

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [ | einzelwirtschaftlichen
X gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung  [] Barwertberechnung  [] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

X Nutzwertanalyse ] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse [] Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung : 2018
Betrachtungszeitraum (Jahre): 2 Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Geprifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)
Nr. | Benennung der Alternativen Rang
1 Abschluss eines Esri-ELA f(ir die FHB 1
2 Erwerb und Pflege von Softwarelizenzen nach dem Standardlizenzmodell zu Listenpreisen 2
n
Ergebnis

Bei verminderten Kosten gegeniiber dem Standardlizenzmodell wird die Inwirkungsetzung von ESRI-
Technik in der Bremer Verwaltung verbessert.

Auf der Lizenzseite werden neue Lizenzen mit einem Kostenvorteil von liber 25% bezogen.

Die Wartung von Lizenzen wird um ca. 19% gegeniiber den Listenpreisen verbilligt.

Perspektivisch ist eine verbesserte Erhebung der tatsachlich in Verwendung stehenden Lizenzen durch
Verwendung zentraler Lizenzserver zu erwarten. Die durchgefiihrte Nutzwertanalyse ergibt fiir strategische
Bedeutung einen Wert von 68 und fiir den externen Effekt von 52; diese MaBnahme ist daher umzusetzen.

Weitergehende Erlduterungen
|

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 31.03.2020 | 2. n. |

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit | Zielkennzahl

1 Nominales Einsparvolumen gegeniber Standardlizenzmodell € 16.000
Zentrale Bereitstellung von GIS-Daten in Bremen Uber einen zentralen

2 Dienstleister & 100
3 Anzahl eingesetzter Lizenzen Anzahl 157
4 Anzahl geschulter Mitarbeiter Anzahl 20

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [ ] die Schwellenwerte werden nicht (iberschritten /
[1 die Schwellenwerte werden lberschritten, die friinzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

[] Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefiihrt, weil:
Ausfiihrliche Begriindung

Formularversion: 2017/03
Seite 1 von 1
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Senatorin fir Finanzen, Referat 02

020 Freie
Hansestadt
Bremen

Tab. 1: Projekt- und Betriebskosteniibersicht "Verldngerung des Esri-ELA-Vertags™ 1) in €
nachrichtl.: Insgesamt
Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020ff 2018/19

Projektkosten (investiv)
Refinanzierung Personalmehrbedarfe

Projektleitung (1/2 Stelle) 0
Projektkosten insgesamt 0 0 0
Betriebskosten in €
Technischer Betrieb

Lizenz und Betrieb (geschatzt) 172.000 201.200 245.000 373.200
Betriebskosten insgesamt 172.000 201.200 245.000 373.200

1) Auf die Darstellung einer monetéaren Wirtschaftlichkeit wird vor Projektbeginn verzichtet. Die Durchfihrung der MaBnahme fiihrt zu einer
erhéhten Qualitatsverbesserung der Aufgabenwahrnehmung (dazu die Kriterien geman WiBe 5.0 Q, s. Tab. 2) und zu einer Steigerung des

externen Nutzens (dazu die Kriterien gemai WiBe 5.0 E, s. Tab. 2).
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Senatorin fiir Finanzen, Referat 02

Tab. 2: Nutzwertanalyse "Verlangerung des Esri-ELA-Vertags"

Qualitativ strategische Bedeutung

1)

| Gewichtung| Bewertung

| Punktzahl

Begriindung

1 Bedeutung fiir die IT-Strategie "ZOV" der FHB 10 8 80 |Die angemessene Verarbeitung raumbezogener Daten (Geodaten) soll in allen Verwaltungen sichergestellt werden.
2 Nachnutzung bereits vorhandener Technologien 10 8 80 |GIS wird in allen Ressort, bzw. zu und nachgeordneten Dienstelle genutzt
3 Plattform-/Herstellerunabhangigkeit 10 8 80 |Serverseitung wird Windows und Linux unterstitzt, clientseitig Windows
4 Qualitatszuwachs bei der Aufgabenentwicklung 15 4 60 |Erhebliche Verbesserung des Arbeitsablaufs durch medienbruchfreie Bearbeitung von Geodaten.
5 Verklrzung der Durchlaufzeit 15 6 90 |Uber 40 % Verklrzung moglich, das direkte elektronische Kommunikation von Geodaten medienbruchfrei moglich ist.
6 Einheitliches Verwaltungshandeln 5 8 40 |Ressortlbergreifender Austausch von Geodaten ist moglich.Einheitlich kompatible Datenstrukturen.
7 Imageverbesserung 5 4 20 |Temporére Effekte in einzelnen Dienststellen mit Blirgerkontakt durch verbesserte informationsdarstellung.
8 Informationsbereitstellung f. Entscheidungstrager/Controlling 15 8 120 |Zweitnahe und klare Darstellung von raumbezogenen Informationen wird geférdert.
9 Attraktivitat der Arbeitsbedingungen 10 6 60 |Sachbearbeiter mit raumbezogenen Fragestellungen werden entlastet.
10 Qualifikationssicherung/-erweiterung 5 10 50 |Fachliche Kompetenz der Anwender in Geodatenverarbeitung wird erhéht.
Insgesamt 100 70 680
Ergebnis WiBe Q 68

Externe Effekte

Wer sind meine Kunden?

Was wollen meine Kunden?

Welche technische Ausstattung haben meine Kunden?
Welche Nutzungsintensitat des Angebotes ist zu erwarten?

cow>

Sachbearbeiter in Fachverwaltungen, die mit Geodaten umgehen
Zugriff auf aufgabenangemesse GIS-Werkzeuge.
ArbeitsplatzPC ist fir Verfahrensbetrieb ausreichend. Technische Fahigkeiten werden in Schulungen entwickelt.

Normales Backoffice-Verfahren.

1 Dringlichkeit aus Nachfrage(intensitat) 10 6 60 |Kunden erwarten stabile Lizenzvorausetzungen, die bei Nichtumsetzung gefahrdet waren.

2 Realisierung eines einheitlichen Zugangs 10 4 40 |Einheitliche Datenstrukturen unterstiitzen einen einheitlichen Zugangbei wenigen extern ausgerichteten Verfahren.

3 Erhéhung der Verstandlichkeit und Transparenz 5 8 40 |Geeignete Darstellung von Geodaten erhdht die Verstandlichkeit und Transparenz.

4 Hilfefunktion zur Unterstiitzung des externen Kunden 5 0 0

5 Nutzen durch die zeitnahe und vollstandige Verfligbarkeit der Inforr 10 8 80 |Komplette Transparenz des Verwaltungshandelns flr alle Beteiligten, insb. die Kunden

6 Wirtschaftlicher Nutzen fir die Kunden 25 6 150 [Nachweisbare Ersparnis bei Lizenzkosten.

7 Folgewirkungen fir den Kommunikationspartner 10 10 100 |kein Anpassungsaufwand, da flexible, zeitgemaBe Datenstrukturen unterstitzt werden.

8 Auswirkung der Beschleunigung von Verwaltungsentscheidungen f 10 2 20 |Medienbriiche werden vermieden.

9 Verbesserung/Erweiterung des Dienstleistungsangebotes 5 2 10 |geringe Verbesserung des DL-Angebotes

10 Nachnutzung von Projektergebnissen 10 2 20 |Projektmethode (Landertibergreifende Kooperation mit dataport) ist nachnutzbar.

Insgesamt 100 48 520
|Ergebnis WiBe E 52

=> IT-MaBnahme kann durchgefiihrt werden
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Antragstellendes Ressort / Dienststelle

Klicken Sie hier, um ein Datum einzugeben.

Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Burgerservice

Bezeichnung der MaBnahme:
Aufbau Service Center Bau Nord

Lfd. Nr. B19 der Liste

Zielgruppe:
Burger*innen

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Burger*innen erhalten SUBV-weit einheitliche Dienstleistungen aus einer Hand

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Kundenzufriedenheit % 75 100
Bessere Erreichbarkeit h/ Woche 30 30

Programm / Produkt (Was wird angeboten?):

Raumliche Konzentration und Homogenisierung der im BBN angebotenen Dienstleistungen
und Offnungszeiten an das Service Center Bau des SUBV

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Ausweitung Offnungszeiten Foyer h/ Woche 30 30
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Einrichtung des ServiceCenterBau Nord
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Bauliche Umsetzung und Inbetriebnahme Y% 60 100

Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)

Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ T€ T€ T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv T€ T€ T€ T€
Investiv 13,3 T€ 11,9 T€ 13 T€ 11,9 T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€




Seite 2

Beigefiigte Unterlagen:

Projektbeschreibung/-auftrag

Zeitplan

WU-Ubersicht
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse
Antrag auf Nachbewilligung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

X ja
X ja
X ja
X ja
X ja
L] ja
L] ja

L] nein
[ nein
L] nein
L] nein
[ nein
L] nein
L] nein

Seite 2
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Freie
& Hansestadt
Bremen HANDLUNGSFELD Digitale Verwaltung und Blirgerservice
g g g
Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

B19 Aufbau Service Center Bau Nord

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Raumliche Konzentration und Homogenisierung der im BBN angebotenen Dienstleistungen
und Offnungszeiten an das Service Center Bau des SUBV auf Grundlage einer baulich-
investiven Grundrissanderung

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Birgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

SV-BV

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

BBN (Amtsleitung Hr. Donaubauer)

Projektbeginn | 2018

Projektende | 2019
(geplant)




Freie
& Hansestadt
Bremen HANDLUNGSFELD Digitale Verwaltung und Blirgerservice
g g g
Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Steigerung des Blrgerservice

Ausgangslage fur das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen fiir das Problem?

Kunden in Bremen Stand und Bremen Nord finden unterschiedlich biirgernahe Dienststellen
des SUBV vor. Ursache hierfir ist im Wesentlichen, dass das Bauamt Bremen Nord als po-
tentieller Projektpartner bei der Konzeption und Einrichtung eines Service Centers Bau im
SHH nicht berticksichtigt wurde. Hieraus resultieren bislang unterschiedliche Offnungszeiten
/ Erreichbarkeiten sowie Dienstleistungsumfange.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Hohere Kundenzufriedenheit / Dienstleistungsorientierung

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1:

- Gesamtfortschreibung des Geschaftsverteilungsplans mit anteiliger Ausrichtung /
Starkung kundennaher Bereiche

- Ausweitung einer gesicherten tel. Erreichbarkeit unter -18666 zu festen und kommu-
nizierten Zeiten, erganzt um das Angebot des BTB

- Ausweitung der allg. Offnungszeiten des BBN von derzeit 9h / Woche auf 30 h/ Wo-
che (allg. Dienstleistungen ohne Bauberatung)

- Erstmaliges Angebot auch innerstadtischer Bebauungsplane auf Grundlage einheit-
lich georeferenzierter Plangrundlagen

- perspektivisch Wiedereinflihrung des értlichen Angebots von Geo-Basisdaten in
Amtshilfe

- perspektivisch Angebot der bargeldlosen Zahlung

- Monitoring tber Kundenbefragung
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Nicht-Auftrag

Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Ablaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Keine Entwicklung neuer Standards, sondern primar Ubernahme des Dienstleistungsange-

bots des SCB

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?

Meilensteine

(= messbares Zwischenergebnis,
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Aufwand in %
des Gesamtvo-
lumens

Mitarbeiterinformation

M 1 Start des Projektes am
12.12.2017 (Personalversammlung)

Gesamtfortschreibung GVP
BBN

M 2: Abschluss Mitbestimmung
Januar 2018

UmbaumaBnahmen M 3: Umbauauftrag Gber SUBV an | 53 %
IB / WfB
M 4: Abschluss Umbau 3. Quartal
2018
Schulung Mitarbeiter (AFZ) M 5: 3./4. Quartal 2018
Kundenbefragung (AFZ, Hoch- | M 6: 1, Jahreshalfte 2019
schule)
M 7: Ende des Projektes am 47 %
30.06.2019 (Abschluss Kundenbe-
fragung)
Aufwand Gesamt: | 100%
Ressource Budget (geschatzt)
Personal
Ausstattung
Sachkosten 25.200 €

Umbau des Service-Bereichs

Sonstige




Freie
€ Hansestadt
Bremen HANDLUNGSFELD Digitale Verwaltung und Birgerservice
Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

s. Anlage

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?

Der Umsetzungsstand der MaBnahme wird im Rahmen des Haushaltsvollzugs sowie tber
den Projektzeitraum mind. vierteljahrlich an SV-BV berichtet.

Dem Senat und dem Haushalts- und Finanzausschuss ist jahrlich Gber den Fortschritt des
Handlungsfeldes Burgerservice zu berichten.

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)
Maximilian Donaubauer

Amtsleitung Bauamt Bremen Nord

Gerhard-Rohlfs-StraBBe 62

28757 Bremen

Tel. 361-7334

Maximilian.donaubauer@bbn.bremen.de
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage :
Datum :13.11.2017

Benennung der(s) MaBnahme/-bindels
B 19 Einrichtung eines Service Centers Bau Nord (Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Blrgerservice)

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit  [X| einzelwirtschaftlichen

[ gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung  [] Barwertberechnung  [] Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

] Nutzwertanalyse [] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse X Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Geprifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)

Nr. | Benennung der Alternativen Rang

1 Durchfiihrung der Investition 1

2 Keine Investition 2
Ergebnis

IDurchﬁ]hrung der Investition

Weitergehende Erlduterungen
Ziel der MaBnahme ist eine investitionsbedirftige, einmalige Anpassung der Grundrissstruktur / SchlieBkonzeption
des BBN zur Einrichtung eines “Service Centers Bau Nord“ analog dem Service Center Bau im SHH.

Die Bindelung der im BBN vertretenen, und perspektivisch durch das Angebot an Geodienstleistungen auszu-
bauenden, Dienstleistungsangebote im zentralen Eingangsbereich soll die Auffindbarkeit und Kundenorientierung
bei gleichzeitig effizienteren Ablaufstrukturen / verbesserter Erreichbarkeit sicherstellen. Aufgrund der dabei fall-
zahlbedingt notwendigen Arbeitsteilung zwischen den im Engeren zusténdigen Sachbearbeitern soll eine Anpas-
sung der Sitzordnung unter den spezifischen Erfordernissen an die einzelnen Arbeitsplatze erfolgen. Die im Rah-
men der zurtckliegenden Personalsonderprogramme erreichten Personalnachbesetzungen im BBN bei marktbe-
dingt hoher Teilzeitquote erfordern zur Unterbringung aller Mitarbeiter dariiber hinaus eine Straffung und weiter-
gehende bauliche Optimierung der vorhandenen Mietflachen unter Beachtung der Arbeitsstéttenrichtlinien. Ent-
sprechend sind Trockenbauwande zu erganzen / zu verschieben und die Ablauforganisation unterstiitzende Tar-
durchbriche notwendig.(s. Anlage) )

Zudem soll eine ergédnzende Anpassung der SchlieBanlage bei gleichzeitig erweiterten Offnungszeiten des Foyers
/ Empfangs die Kundensteuerung zugunsten effizienterer Sachbearbeitung verbessern.

Die begonnene, inhaltliche Ausgestaltung des Serviceangebots orientiert sich am Vorbild des SCB bei SUBV und
ist Teil des ZOV-Projekts ,BBN“ bzw. einer GVP-Gesamtfortschreibung mit gleicher Zielsetzung.

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 2020 | 2. | 3. |

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MaBeinheit | Zielkennzahl

1 Einhaltung des Budgetrahmens € 25.200

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO:

X die Schwellenwerte werden nicht (iberschritten /

[ 1 die Schwellenwerte werden iiberschritten, die frilhzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Formularversion: 2017/03
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage :
Datum :13.11.2017

Xl Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefiihrt, weil:

Ausfiihrliche Begriindung
Die MaBnahme mit Investitionen von insgesamt rund 25.200 € orientiert sich an den Erfordernissen des Arbeits-
stattenrechts sowie an den Erfahrungswerten hinsichtlich Ablauforganisation / Raumbedarfen im SCB bei SUBV
und erganzt den Ausbau der BBN-Flachen in Anpassung an den vorhandenen Standard (Baujahr 2010/2011).

Eine Uberschlagige Grobkostenschatzung (brutto) gliedert sich wie folgt.

Baustelleneinrichtung, Staubwéande und Abfuhr Bauschutt: 2000 €
Wandabbriiche Trockenbau / Stahlbeton: 2000 €
4 Tiren inkl. Einbau 4000 €
Neuerrichtung ca. 55 m2 Trockenbauwand inkl. Spachtelung / Anstrich 12.000 €
Anpassung Abluftanlage 500 €
Anpassung Elektrik 500 €
Anpassung Abhangdecke 1000 €
Ergédnzung Bodenbelage 1000 €
Nachristung SchlieBanlage 1200 €
Reinigung 1000 €

Eine Umsetzung erfolgt Gber Ref. 13 SUBV i. V. m. IB und in Abstimmung mit der WfB als Vermieterin der Biiro-
flachen.

Formularversion: 2017/03
Seite 2 von 2
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Antragstellendes Ressort / Dienststelle

Klicken Sie hier, um ein Datum einzugeben.

Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Burgerservice

Bezeichnung der MaBnahme:
Effizientes Blrgerservice Center

Lfd. Nr. B24 der Liste

Zielgruppe:

Burger*innen/Investoren mit Bauabsicht

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Verbesserung des personlichen Birgerservice-Kanals

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung :

Einheit

Planwert
2018

Planwert

2019

Ausweitung der Offnunungszeiten des
Planverkaufs (Ist: 16 Wochenstunden)

h/Woche

30

30

Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
Abdeckung der Offnungszeiten und Ausweitung des Services im SGB

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung :

Einheit

Planwert
2018

Planwert

2019

Verkirzung der Wartezeit auf
Akteneinsichtstermin

AT

10

10

Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):

Aufstockung Personal SGB

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung :

Einheit

Planwert
2018

Planwert

2019

Anzahl Personen

VZA

Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)

Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben 130 T€ 130 T€ 130 T€ 130 T€
Personal-Stellen 2 VZA 2 VZA 2 VZA 2 VZA
Konsumtiv T€ T€ T€ T€
Investiv T€ T€ T€ T€
Bremerhaven T€ T€ T€ T€
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Beigefiigte Unterlagen:

Projektbeschreibung/-auftrag

Zeitplan

WU-Ubersicht
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse
Antrag auf Nachbewilligung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

X ja
X ja
X ja
[ ja
X ja
L] ja
L] ja

] nein
L] nein
L] nein
[ nein
L] nein
L] nein
L] nein

Seite 2
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Projektskizze

Projekthnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wahlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

B24 Effizientes Blrgerservice-Center

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Die Durchfliihrung der MaBnahme dient der Qualitatsverbesserung der Aufgabenwahrneh-
mung und Steigerung des externen Nutzens durch Wartezeitverklirzung, Sicherstellung des
vollen Dienstleistungsangebots in den Servicezeiten (30 Stunden in der Woche) und Verbes-
serung der MaBnahmen zur Qualitatssicherung, des Forderungsmanagements sowie der
Suchgenauigkeit durch verstarkte Datenpflege im digitalen Archiv.

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fir die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Birgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federflihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

N.N.

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

keine

Projektbeginn | Mit Einstellung der zusétzlichen Mitarbeiter

Projektende | 31.12.2019
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaBnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Abdeckung der Offnungszeiten und Ausweitung des Service im SCB

Ausgangslage flir das Projekt

Die Arbeitsgebiete des Service-Centers Bau (SCB) umfassen Dienstleistungen fir Hausei-
gentimer und Bauwillige rund um Bebauungsplane, Bauakten, Kataster und Vermessung.
Die am haufigsten abgerufenen Serviceleistungen sind die Einsicht in Bauakten des digitalen
Archivs, Auszige aus und Ausklinfte zu Bebauungsplanen sowie Auskiinfte/Ausziige aus
dem Liegenschaftskataster.

Der Bereich wurde von der PWC im Rahmen einer aufgabenkritischen Untersuchung analy-
siert. Aktuell werden im SCB drei Vollzeitkrafte und zwei Teilzeitkrafte beschéftigt (derzeit rd.
4 VZA). Zur Verwirklichung von angestrebten Verbesserungen des Services werden weitere
2 Personen bendtigt.

Projektziele, MaBnahmen
Wie kdénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projekiziele ,heruntergebrochen® und mit Maf3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Anpassung der Personaleinsatzplanung
Projektziel 2: Intensivierung der Qualitatskontrolle
Projektziel 3: Optimierung des Forderungsmanagements

Projektziel 4: Pflege des digitalen Bauaktenarchivs

Mit welchen MaBnahmen werden die Ziele erreicht?

MaBnahmen zum Projektziel 1: Die Personaleinsatzplanung wird modifiziert, indem zwei wei-
tere Servicemitarbeiter eingebunden werden und damit eine stérkere Prasenz erreicht wird.
Damit einhergehend wird eine gréBere Anzahl an Terminkunden bedient werden kénnen.
Eine Verklrzung der Terminwartezeiten wird erreicht, auch ,Laufkundschaft” wird ohne nen-
nenswerte Wartezeit bedient. Eine gréBere Effizienz/ Auslastung der Kundenterminals im
Frontoffice folgt. Eine héhere Kundenzufriedenheit und Akzeptanz des Serviceangebotes
wird erreicht.

MaBnahmen zum Projektziel 2: Durch eine personelle Verstarkung kann eine zeitnahe, um-
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fangliche Qualitatsprifung der Digitalisierung organisiert werden, um eventuell mangelhaften
Ergebnissen zeitnah und effektiv nachzugehen. Die Anzahl der zu prufenden Stichproben
wird erhéht und sorgt damit fir eine stabile und verbesserte Qualitatskontrolle.

MaBnahmen zum Projektziel 3: Zusatzliches Personal fihrt neben den zu 1 und 2 genannten
Zielen dazu, dass der ,Back-Office"- Bereich standig besetzt werden kann, um dringend not-
wendige Verwaltungsablaufe auBerhalb der Kundenbetreuung zu realisieren. So sind insbe-
sondere die Aufgaben der Buchung in SAP und Bearbeitung von offenen Forderungen tag-
lich zu organisieren.

MaBnahmen zum Projektziel 4: Durch eine nach der rein technischen Aufgabenerfillung
durch einen externen Dienstleister vorgenommenen Digitalisierung ist der bislang vernach-
lassigte Arbeitsschritt einer Nachbearbeitung zu realisieren. So gilt es neben der Vergabe
von zutreffenden Datensatzbezeichnungen(dient der besseren Auffindbarkeit) auch nicht
bendtigte Daten oder Daten ohne Informationsgehalt (z.B.: Leerseiten) zu I6schen, um den
sehr kostenintensiven Speicherplatz zu bereinigen und/oder Datenredundanzen zu minimie-
ren.

Nicht-Auftrag
Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Ablaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
des Gesamtvo-
(= messbares Zwischenergebnis, lumens
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?

Einarbeitung, Eingliederung in M 1 Start des Projektes mit Einstel- | 20

die Geschaftsprozesse lung der neuen Mitarbeiter*innen
Eigenstandige Aufgabenerfil- M 2 Erweiterung der Présenzzeiten | 70
lung durch neue Mitarbeiter im Planverkauf auf 30 Wochen-

stunden,

Erhéhung der Terminanzahl zur
Bauakteneinsicht

Zwischenkontrolle M 3 Nachsteuern der Ablaufe 10

M 4 Ende des Projektes am
31.12.2019

Aufwand Gesamt: | 100
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Ressource Bugdet (geschatzt)
Personal

2 VZA 130.000 Euro
Ausstattung

Sachkosten

Bildschirmarbeitsplatz (Standard Bremen)

Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begriindungen im Anhang dar.

Durch eine verbesserte Qualitéatskontrolle werden unzureichende Scan- Dienstleistungen
umfassend und zeitnah erfasst und kdnnen entsprechend zeitnah dem Dienstleister mitge-
teilt werden. So sind Nachbesserungen in einer kurzen Zeitspanne einfordern. Die digitali-
sierten Papierakten kdnnen somit ohne Beflirchtung um Datenverlust zeitnah vernichtet wer-
den und geben damit kostenintensive Lagerflache frei.

Durch die Nachbearbeitung des digitalen Archivs und der Léschung von Gberflissigen Daten
wird der effektive Speicherbedarf minimiert und sorgt hiertiber fir eine entsprechende Kos-
tensenkung.

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?

S. WU-Ubersicht

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Dr. Silke Agatz/SUBV Ref. 65/E-Mail: silke.agatz@bau.bremen.de, Tel. -5423
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage :
Datum :
Stand: 07.09.2017
Benennung der(s) MaBnahme/-blindels
| Aufstockung Personal Service Center Bau (SCB) |

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fiir Projekte mit [X] einzelwirtschaftlichen

[1 gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[1 Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung [] Barwertberechnung [1 Kosten-Nutzen-Analyse
[] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Ggf. erganzende Bewertungen (siehe Anlage)
X Nutzwertanalyse [1 OPP/PPP Eignungstest [ Sensitivitatsanalyse [] Sonstige (Erlauterung)

Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:

Geprifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)

Nr. | Benennung der Alternativen Rang

1 Umsetzung der MaBnahme 1

2 MaBnahme wird nicht umgesetzt 2

n

ﬂ;ebnis

Die Durchfiihrung der MaBnahme fiihrt zu einer Qualitatsverbesserung der Aufgabenwahrnehmung und zu einer Steige-
rung des externen Nutzens durch

- Wartezeitverkiirzung

- Sicherstellung bzw. bereichsweise Ausweitung der Servicezeiten

- MaBnahmen der Qualitatssicherung

- zeitnahe Gebiithrenerhebung

- Verbesserung der Suchergebnisse durch verstéarkte Datenpflege im digitalen Archiv

Die Nutzwertanalyse ergibt einen Wert fiir die strategische Bedeutung von 53 und einen Wert fiir den externen Effekt
von 71. Die MaBnahme ist somit wirtschaftlich.

Weitergehende Erlduterungen
Ausgangssituation: Derzeit ergibt sich das Bild einer nicht optimalen Besetzung der Prasenzdienste mit langen Wartezeiten bei
der Terminvergabe zur Akteneinsicht sowie um 50 % eingeschrankte Offnungszeiten fiir den Kartenverkauf (Katasterauszu-
ge). Darliber hinaus besteht deutlicher Verbesserungsbedarf im Bereich Qualitétssicherung und Datenpflege und dauerhafte
Bearbeitungsriicksténde im Bereich der Gebiihrenerhebung.

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:

| 1.2019 [ 2020 n. |
Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)
Nr. | Bezeichnung MaBeinheit Zielkennzahl
1 Ausweitung der Offnungszeiten des Planverkaufs (IST 16 Wochenstunden) h/Woche 30
2 Verkirzung der Wartezeit auf Akteneinsichttermin AT 10
Einstellung von Service-Kraften VZA 2

BaumaBnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [] die Schwellenwerte werden nicht (iberschritten /
[ die Schwellenwerte werden Uberschritten, die friihzeitige Beteiligung der zusténdigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefiihrt, weil:
Ausfihrliche Begriindung

Seite 1 von 1
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Tab. 1: Kostenlibersicht [PROJEKTNAME] 1) in €
nachrichtl.: Insgesamt
U AL Plan 2020ff 2018/19
Personal 130.000,00 130.000,00 130.000,00 130.000,00
Ausstattung 0,0
Sachkosten 0,0
Kosten insgesamt 0,0 0,0 0,0 0,0

1) Auf die Darstellung einer monetéren Wirtschaftlichkeit wird vor Projektbeginn verzichtet. Die Durchfiihrung der MaBnahme fiihrt zu einer erhéhten
Qualitatsverbesserung der Aufgabenwahrnehmung (dazu die Kriterien angelehnt an WiBe 5.0 Q, s. Tab. 2) und zu einer Steigerung des externen
Nutzens (dazu die Kriterien angelehnt an WiBe 5.0 E, s. Tab. 2).
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RESSORT, DIENSTSTELLE

Tab. 2: Nutzwertanalyse [PROJEKTNAME] 1)

Qualitativ strategische Bedeutung

[Gewichtung[ Bewertung | Punktzahl

Begriindung

1 Bedeutung flir die Blirgerservice- und Modernisierungsstrategie der FHB 10 10 100
2 Nutzung bereits vorhandener Strukturen und Projekte 10 8 80
3 Dienststellen und ressortlibergreifende Effekte flr die gesamte FHB 10 0 0
4 Qualitatszuwachs bei der Aufgabenentwicklung 15 5 75
5 Verkirzung der Bearbeitungszeit 10 10 100
6 Einheitliches Verwaltungshandeln 15 6 90
7 Imageverbesserung 10 8 80
8 Verbesserte Steuerung fur Entscheidungstrager 5 0 0
9 Attraktivitat der Arbeitsbedingungen 10 0 0
10 Qualifikationssicherung/-erweiterung 5 0 0
Insgesamt 100 47 525
Ergebnis WiBe Q 53
Externe Effekte
A Wer sind meine Kunden?
B. Was wollen meine Kunden?
C. Welche technische Ausstattung haben meine Kunden?
D. Welche Nutzungsintensitat des Angebotes ist zu erwarten?
1 Dringlichkeit aus Nachfrage(intensitat) 10 10 100
2 Realisierung eines einheitlichen Zugangs 10 8 80
3 Erhéhung der Verstandlichkeit und Transparenz 15 5 75
4 Hilfefunktion zur Unterstiitzung des externen Kunden 5 8 40
5 Nutzen durch die zeitnahe und vollstandige Verfligbarkeit der Information 10 8 80
6 Wirtschaftlicher Nutzen fir die Kunden 15 6 90
7 Folgewirkungen fiir den Kommunikationspartner 5 5 25
8 Auswirkung der Beschleunigung von Verwaltungsentscheidungen fiir Externe 5 6 30
9 Verbesserung/Erweiterung des Dienstleistungsangebotes 15 8 120
10 Nachnutzung von Projektergebnissen 10 7 70
Insgesamt 100 71 710
[Ergebnis wiBe E 71

MaBnahme kann durchgefiihrt werden
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Antragstellendes Ressort / Dienststelle

Klicken Sie hier, um ein Datum einzugeben.

Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Bezeichnung der MaRnahme:
Machbarkeitsstudie fir die Prozesssteuerung ,,Grundversorgung Wohnen*

Lfd. Nr. B13 der Liste

Zielgruppe:

Sozial benachteiligte Blrger*innen, Vermieter*innen

Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Machbarkeitsstudie zur Prozessverbesserung Wohngeld im Bereich IT

Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
schnellere Bearbeitung von Antragen Bescheide 100% 125%
Prozessoptimierung im Bereich IT Abbau
Altfalle
verfristete Antrage (alter als 3 Monate) Antrage 250 0

Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
Umsetzungsvorschlage im Bereich IT zur Prozessoptimierung fiir das Fachverfahren

Wohngeld
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Performanceverbesserung % 75 % 100%
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Durchfuihrung einer Machbarkeitsstudie flr Prozessverbesserungen im Bereich
,Grundversorgung Wohnen*
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Entscheidungen von Antrdgen Bescheide 600/a/SB 750/a/SB

Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)

Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben T€ TE TE T€
Personal-Stellen VZA VZA VZA VZA
Konsumtiv 100 T€ 100 T€ 100 T€ 100 T€
Investiv 25 T€ 25 TE€ 25 T€ 25 TE€




Seite 2

| Bremerhaven | T€ T€ | T€ T€ |

Beigefluigte Unterlagen:

Projektbeschreibung/-auftrag ja 1 nein
Zeitplan ja L1 nein
WU-Ubersicht ja O nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse U ja L1 nein
Antrag auf Nachbewilligung U ja 1 nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. O ja L] nein
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. O ja L] nein

Seite 2
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Projektskizze
zur Entscheidungsvorlage

Projektnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wéhlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

B13 Machbarkeitsuntersuchung Prozessverbesserung Wohngeld im Bereich
IT

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Durchfiihrung einer Machbarkeitsstudie fir Prozessverbesserungen im Bereich "Grundver-
sorgung Wohnen". Verbesserte Software fur das Fachverfahren Wohn-
geld/Wohnberechtigungsscheine

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fur die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Biirgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federfiihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Referatsleitung 74

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Abteilung 1 Referat 13
Abteilungsleitungen 7 und 1

Projektbeginn | 03/2018

Projektende | 2019
(geplant)
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2. Ausgangslage, Ziele und MaRnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

Schlanke und standardisierte Arbeitsprozesse + effiziente Kundensteuerung

Ausgangslage fir das Projekt
Welches Problem liegt vor? Was sind die Ursachen fiir das Problem?

Der Wechsel des Wohngeldfachverfahrens ging zeitlich mit der Einfliihrung des Datenab-
gleichs einher. Neben der Antragsbearbeitung besteht die bundesgesetzliche Verpflichtung
den Datenabgleich durchzufiihren, d.h. Meldungen der Deutschen Rentenversicherung (DRV)
mit Angaben in der Akte der kommunalen Wohngeldstelle abzugleichen, zu priiffen und ggf.
rackwirkend bis zu zehn Jahre Leistungen geltend zu machen. Im aktuellen Fachverfahren
sind Daten ab 2013 eingepflegt. Meldungen, welche die Zeit davor betreffen sind manuell zu
bearbeiten. D. h. derzeit wird bis zum Jahr 2023 der Datenabgleich der Daten vor 2013 be-
trifft, manuell wahrgenommen. Dies l6st a) einen Systembruch und b) einen erhéhten Re-
chercheaufwand in der kommunalen Wohngeldstelle aus. Das eingesetzte Personal steht
dann fur wesentliche Aufgaben (z.B. Antragsbearbeitung) nicht zur Verfigung.

Das derzeitige Fachverfahren CARE4 verfligt iber keine digitalen Auswertungstools.
Dadurch werden die organisatorische Steuerung der internen Prozesse und die Identifizie-
rung von Handlungsbedarfen enorm erschwert. Ein Monitoring inklusive Antragsverfolgung
(u.a. Status des Antrags im Bearbeitungsprozess) wurde manuell erarbeitet und wird derzeit
manuell durchgefihrt. Statistische Aussagen kénnen kurzfristige nicht generiert werden. Die-
se sind u.a. fur eine erfolgreiche Steuerung und einen effizienten Personaleinsatz eine
Grundvoraussetzung, erleichtern zudem die Bearbeitung von politische und Haushaltsanfra-
gen.

Das Abrufen und Bearbeiten von Daten im Fachverfahren wird von den Anwendern beméan-
gelt (Performanceprobleme). Ob die Ursachen im Fachverfahren oder an der IT-Technik lie-
gen, ist zu prifen.

Der Vertrag mit dem Betreuer des Fachverfahrens lauft am 28.02.2020 aus. Es ist zeitnah zu
entscheiden, ob Programmverbesserungen realisiert werden kénnen oder ab 2020 alternati-
ve Fachverfahren unter Durchfihrung eines Vergabeverfahrens in Betracht zu ziehen sind.
Unter Beibehaltung des aktuellen Fachverfahrens ware neben der Verbesserung der Aus-
wertungstools, das Einfiihren von Parallelsoftware zu priifen (Beispiel Saarbriicken).

Eine online-Beantragung und ein elektronisches Antragsverfahren ohne Systembriiche feh-
len. Die Einfihrung einer E-Akte steht aus. Die effiziente kundenfreundliche digitale Kunden-
betreuung ist nicht moglich.

Im Bereich des Kontroll- und Prifsystems sind durch das Fachverfahren hohe Standards
gesetzt.

Zusammenfassung: Derzeit finden im Bearbeitungsverfahren in mehreren Phasen Systemb-
riche statt. Das angewendete Fachverfahren verfiigt Gber keine Auswertungsoptionen. Die
Performance wird von den Anwendern als problematisch bewertet und verursacht Zeitverlus-
te. Das im Fachverfahren verankerte Kontroll- und Prufsystem (Vier-Augen-Prinzip) sieht
neben einer 100%igen Kontrolle keine praktikablen stichprobenartigen Kontrollen vor.
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Projektziele, Malinahmen
Wie kénnen die oben beschriebenen Ubergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Mal3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Anwenderfreundliches Fachverfahren, bessere Qualitat und Verlasslichkeit
der IT. Das im Fachverfahren verankerte Kontroll- und Priufsystem (Vier-Augen-Prinzip) soll
technisch aufgrund von durchzufiihrenden Verfahrensvereinfachungen durch ein Stichpro-
bensystem ersetzt werden. Die Machbarkeit ist zu priifen und umzusetzen.

Langfristiges Ziel: Sicherstellung einer Servicegarantie von max. 30 Tagen von der Antrag-
stellung bis zum Bescheid als Regelfall.

Projektziel 2 (optional): Verbesserung von digitalen Auswertungsmaoglichkeiten

Projektziel 3: Einfihrung von Online-Antragsverfahren und Verbesserung der Kundenfreund-
lichkeit Projektziel 4: Einfihrung digitale Akte

Mit welchen MalRBhahmen werden die Ziele erreicht?

Malnahmen zum Projektziel 1: Technische und organisatorische Voraussetzungen schaffen.
Einheitlichen Workflow und standardisierte Bearbeitung durch Softwarelésungen sicherstel-
len. Kontroll- und Prifsystem aktualisieren. Datenmigration (Aktenstande vor 2013) auf
Machbarkeit prifen. Identifizierung der Ursachen der Performanceprobleme und Beschleuni-
gung der Bearbeitungen mit dem Fachverfahren.

Malnahmen zum Projektziel 2: Verbesserung der Auswertungstools; Optional: Einfiihrung
von Parallelsoftware, um Auswertungen gesondert zu erfassen (z.B. Wohngeldeingangs-
handbuch); Optional: Wechsel des Fachverfahrens ab 2020 (Die Wohngeldstelle in Hamburg
entwickelt mit Dataport und IBM eine neue Software, andere Wohngeldstellen verfiigen tber
zufriedenstellende Fachverfahren).

Malnahmen zum Projektziel 3: Prufung, ob das aktuelle Fachverfahren erweitert werden
kann, um ein Online-Antragsverfahren zu etablieren. Kooperation mit anderen bremischen
Dienststellen beziglich der Erfahrungen mit online Beantragung und notwendiger techni-
scher Voraussetzungen. Erstellen und Bereitstellung von Video-Beratungen (Erlauterungen
zur Antragstellung; FAQ)

Malnahmen Projektziel 4: Sicherstellung der Kompatibilitdt zur Einfihrung einer Elektroni-
schen Akte. Kooperation mit bremischen Dienststellen, die E-Akte einflihren bzw. eingeflihrt
haben.

Nicht-Auftrag
Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Ablaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?
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Die Einfuihrung eines neuen Fachverfahrens vor 2020 ist nicht Gegenstand dieses Projektes.
Parallel soll ein Prozessoptimierungsprojekt fir den Prozess Erst- und Weiterleistungsantra-
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

ge im Bereich Mietzuschuss durchgefuihrt werden. Der Projektauftrag befindet sich in der

Abstimmung.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?

Meilensteine

(= messbares Zwischenergebnis,
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Aufwand in %
des Gesamtvo-
lumens

Prozessanalyse Fachverfahren

M 1 Start des Projektes am
01.03.2018

Identifikation von Briichen und
Schnittstellen

Identifikation von Prozessoptimie-
rungsoptionen

30%

Erarbeitung eines Losungskon-
zepts

Softwareldsungen

Analyse- und Monitoringtools
Kontroll- und Prifsystems

Prifung der Migrationsoptionen
Daten alter 2013

Losung Performanceverbesserung
Vorschlag fir Kundenfreundliche
Online-Antragstellung und Kommu-
nikation mittels IT, 01.08.2018

40%

Vorschlag fur ein optimiertes
Fachverfahren ab 2020

Anforderungsprofil fiir ein optimier-
tes Fachverfahren ab 2020 zur Vor-
bereitung der Ausschreibung in
2019

Kompatibilitat mit Anforderungen E-
Akte sicherstellen, 01.10.2018

10%

Implementierung der vorge-
schlagenen MalRnahmen

Systemstabile Umsetzung des L6-
sungskonzeptes im Fachverfahren
und im Bereich IT insgesamt
01.10.2018

15%

Abschlussbericht, Evaluation

01.10.2018/01.03.2019

5%

M x Ende des Projektes am
Anfang 2019

Aufwand Gesamt:

100%
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Ressource

Bugdet (geschatzt)

Personal

Externe Beauftragung zur Durchfiihrung der Machbarkeitsstudie

50 TEURO (kon-
sumtiv)

Ausstattung

Verbesserungen im Bereich IT

25 TEURO (investiv)

Sachkosten

Softwareldsungen, Anwendertools

50 TEURO (kon-
sumtiv)

Sonstige

Wirtschaftlichkeit
s. anlage

Berichtswesen

Die Berichterstattung erfolgt schriftlich an den zustandigen Staatsrat fir Bau und Verkehr in

Form von drei Zwischenberichten (Abschluss der Analysephase
Losungskonzept — Bericht Implementierung) und einem Abschlu

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

- Abschluss der Erarbeitung
ssbericht

Frau Asuman Canpolat/Referat 74/ Der Senator fur Umwelt, Bau und Verkehr, Contrescarpe

72




Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)

Anlage zur Vorlage :

Datum :

Benennung der(s) MaRnahme/-bundels

| Durchfilhrung einer Machbarkeitsstudie fiir Prozessverbesserungen im Bereich "Grundversorgung Wohnen"

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fuir Projekte mit ~ [] einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen
Methode der Berechnung (siehe Anlage)
[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung  [] Barwertberechnung  [] Kosten-Nutzen-Analyse
[ ] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Gdf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

[ ] Nutzwertanalyse [ ] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse [] Sonstige (Erlauterung)
Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:
Geprifte Alternativen (siehe auch beigefugte Berechnung)

Nr. | Benennung der Alternativen Rang

1 MafRnahme wird durchgefiihrt 1

2 Mafnahme wird nicht durchgefihrt 2
Ergebnis

Variante 1:. Zur mittelfristigen Einhaltung der gesetzlich vorgeschriebenen Fristen bezlglich der Bearbeitungsdauer
von Wohngeldantragen wird ein Projekt zur Prozessoptimierung durchgefiihrt. Analysiert werden soll der Bearbei-
tungsprozess inklusive der IT-Unterstitzung (Fachverfahren Wohngeld) und das Kundenmanagement. Ziel ist neben
der Standardisierung von Prozessen, die Verbesserung der Anwenderfreundlichkeit des Fachverfahrens zur besse-
ren und effizienteren Bearbeitung der Wohngeldantrage.

Variante 2:.Die MaRnahme wird nicht durchgefuhrt. In diesem Fall kann die gesetzlich vorgeschriebene Frist beziig-
lich der Bearbeitung von Wohngeldantragen nicht gewéahrleistet werden.

Aus fachlicher Sicht wird Variante 1vorgeschlagen.

Weitergehende Erlauterungen

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:
1. 30.03.2020 | 2. n. |

Kriterien fir die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MalReinheit | Zielkennzahl
. N . 125%
1 Schnellere Bearbeitung von Antragen Bescheide Abbau Altfalle
1 Verfristete Antrage (alter als drei Monate) Antrage 0
1 Performanceverbesserung % 100%
1 Entscheidung von Antrage Bescheide 750/a/SB

BaumaRnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [] die Schwellenwerte werden nicht tiberschritten /
[] die Schwellenwerte werden iberschritten, die frilhzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

[] Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefiihrt, weil:
Ausfihrliche Begriindung
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage :
Datum :
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Antragstellendes Ressort / Dienststelle

Klicken Sie hier, um ein Datum einzugeben.

Handlungsfeld Digitale Verwaltung und Blrgerservice

Bezeichnung der Malinahme: Lfd. Nr. B14 der Liste
Abbau des Bearbeitungsriickstandes im Bereich Wohngeld
Zielgruppe:
Sozial benachteiligte Blrger*innen, Vermieter*innen
Ergebnisse/Wirkungen (Was soll bewirkt werden?):
Verbesserung des Blrgerservice
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Zeitpunkt Bescheiderteilung Monate 3 Monate | 2,5 Monate
Programm / Produkt (Was wird angeboten?):
Schnelle Bearbeitung der Anliegen, Aufholen des Bearbeitungsriickstandes
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Organisation/Prozesse (Wie erfolgt die Umsetzung?):
Aufstockung Personal Bereich Wohngeld
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung : Einheit Planwert Planwert
2018 2019
Bearbeitungsrickstand (alter als 3 Monate) Antrége 250 0

Ressourceneinsatz (Was ist dafiir einzusetzen?)

Aggregat Senat 12.09.2017 aktuelle Planung
2018 2019 2018 2019
Personalausgaben 184 TE€ 184 TE€ TE T€
Personal-Stellen 4 VZA 4 VZA VZA VZA
Konsumtiv T€ TE TE T€
Investiv T€ TE TE T€
Bremerhaven T€ TE TE T€

Beigefligte Unterlagen:
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Projektbeschreibung/-auftrag

Zeitplan

WU-Ubersicht
Wirtschaftlichkeitsberechnung/-analyse
Antrag auf Nachbewilligung

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Seite 2

X ja
X ja
X ja
U ja
U ja
U ja
U ja

[ nein
[ nein
O nein
O nein
[ nein
[ nein
[ nein
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Frei
¢ Hr:rlliestadt .
Bremen HANDLUNGSFELD Sichere und Saubere Stadt

Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Projektskizze
zur Entscheidungsvorlage

Projektnummer | Projekttitel / Bezeichnung
Bitte wéhlen Sie einen pragnanten und aussagekraftigen Titel

B14 Verbesserung des Blrgerservice — Beschleunigung der Antragsbearbei-
tung

Projektkurzbeschreibung
Bitte beschreiben Sie in zwei bis drei Satzen den Kern des Projektes.

Schnelle Bearbeitung der Anliegen, Abbau des Bearbeitungsriickstandes

1. Geplante Projektstruktur

Auftraggeber

Senat der Freien Hansestadt Bremen
Senatsbeschluss: 12. September 2017, Haushaltsaufstellung 2018/2019: Verstarkungsmittel
fur die Handlungsfelder Sichere und Saubere Stadt, Digitale Verwaltung und Biirgerservice

Verantwortliche Dienststelle (Federfiihrung)

SUBV

Projektleitung (falls schon benannt)

Referatsleitung 74

Teilprojektleitungen (Dienststellen und falls bekannt Projektleitungen)

Nicht erforderlich

Projektbeginn | 2018

Projektende laufend
(geplant)
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

2. Ausgangslage, Ziele und MaRnahmen

Leitziel It. Senatsvorlage

schnelle Bearbeitung der Anliegen, Aufholen des Bearbeitungsriickstands

Ausgangslage fir das Projekt

Die Einhaltung der durch den Bund gesetzlich vorgegebenen Bearbeitungszeiten im Bereich
der Erst- und Weiterleistungsantrage im Bereich Mietzuschuss Wohngeld kann nicht gewéahr-
leistet werden. Der aktuelle Riickstand in der Bearbeitung im Bereich des Mietzuschusses
belauft sich auf rd. 2.500 Antrage (Erst- und Weiterleistungsantrage). Der Zeitraum bis zur
Bearbeitung der Antrage betragt aktuell (iber 5 Monate.

Projektziele, Malinahmen
Wie kdnnen die oben beschriebenen lbergreifenden Leitziele erreicht werden? Zur Operati-
onalisierung sollten die Leitziele in konkrete Projektziele ,heruntergebrochen® und mit Mal3-
nahmen hinterlegt werden.

Projektziele

Projektziel 1: Abbau der Riickstande. Einhaltung der gesetzlich vorgegebenen Bearbei-
tungsdauer von max. 3 Monaten. Langfristiges Ziel: Sicherstellung einer Servicegarantie von
max. 30 Tagen von der Antragstellung bis zum Bescheid als Regelfall.

Mit welchen MalBhahmen werden die Ziele erreicht?

MalRnahmen zum Projektziel 1: Aufstockung Personal Wohngeld

Nicht-Auftrag

Was soll nicht erarbeitet werden? Welche benachbarten Ablaufe und Aufgaben sollen nicht
verandert werden? Was ist nicht Gegenstand des Projektes?

Prozessoptimierung im Bereich der Antragsbearbeitung.

3. Meilenstein- und Ressourcenplanung

Hauptaktivitaten/Arbeitspaket | Meilensteine Aufwand in %
des Gesamtvo-
(= messbares Zwischenergebnis, lumens
definierter Inhalt, Zeitpunkt) gibt es?

Welche groben Schritte oder
Arbeitspakete sind vorgesehen?




Frei
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Projektskizze zur Entscheidungsvorlage

Einstellung von 4 zusatzlichen M 1 Start des Projektes am 100%
Sachbearbeiter*innen im Be- 01.01.2018
reich Mietzuschuss

M x Ende des Projektes am

laufend
Aufwand Gesamt: | 100%

Ressource Bugdet (geschatzt)
Personal
4 Sachbearbeiter*innenstellen 184 TEURO/ a
Ausstattung
Sachkosten
Sonstige

Wirtschaftlichkeit
Bitte stellen Sie qualitative oder quantitative Begrindungen im Anhang dar.

Berichtswesen
Wem ist was, wann zu berichten?

Berichterstattung erfolgt im Rahmen des Projektes zur Prozessoptimierung im Bereich der
kommunalen Wohngeldstelle Bremen an den zustandigen Staatsrat fir Bau und Verkehr

Ansprechpartner/in: (Name/Dienststelle/Kontaktdaten)

Frau Asuman Canpolat/Der Senator fur Umwelt, Bau und Verkehr, Contrescarpe 72
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Anlage : Wirtschaftlichkeitsuntersuchungs-Ubersicht (WU-Ubersicht)
Anlage zur Vorlage :

Datum :

Benennung der(s) MaRnahme/-bundels

Aufstockung Personal Bereich Wohngeld (Lfd-Nr. 14)

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung fur Projekte mit ~ [] einzelwirtschaftlichen

[] gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen

Methode der Berechnung (siehe Anlage)

[] Rentabilitats/Kostenvergleichsrechnung  [] Barwertberechnung  [] Kosten-Nutzen-Analyse
[ ] Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool

Gdf. ergdnzende Bewertungen (siehe Anlage)

[] Nutzwertanalyse [ ] OPP/PPP Eignungstest [] Sensitivitatsanalyse [] Sonstige (Erlauterung)

Anfangsjahr der Berechnung :
Betrachtungszeitraum (Jahre): Unterstellter Kalkulationszinssatz:

Geprifte Alternativen (siehe auch beigefligte Berechnung)

Nr. | Benennung der Alternativen Rang

1 Abbau des Bearbeitungsrickstandes im Bereich Wohngeld 1

2 Keine Umsetzung 2

n

Ergebnis

Umsetzung Abbau des Bearbeitungsriickstandes im Bereich Wohngeld

Weitergehende Erlauterungen

Zeitpunkte der Erfolgskontrolle:

[ 1. 30.03.2020 [ 2. n. |
Kriterien fur die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen)

Nr. | Bezeichnung MalReinheit | Zielkennzahl
Zeitpunkt der Bescheiderstellung Monate 2,5 Monate
Bearbeitungsriickstand (&lter als 3 Monate) Antrage 0

n

BaumaRnahmen mit Zuwendungen gem. VV 7 zu § 44 LHO: [] die Schwellenwerte werden nicht Uiberschritten /
[] die Schwellenwerte werden iberschritten, die frilhzeitige Beteiligung der zustandigen technischen bremischen

Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am erfolgt.

X] Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgefiihrt, weil:

Ausfihrliche Begriindung

Die Malinahme dient ausschlief3lich der Erreichung der Einhaltung der durch den Bund gesetzlich vor-
gegebenen Bearbeitungsfristen, die schon seit langerem nicht mehr gewahrleisten werden. Der aktuelle
Ruckstand in der Bearbeitung im Bereich des Mietzuschusses belauft sich auf rd. 2.500 Antrage (Erst-
und Weiterleistungsantrage). Bei Nichtdurchfihrung der MaBhahme kann die gesetzlich vorgegebene
Frist nicht eingehalten werden. Neue Ricksténde wéren die Folge.

244 von 244

Formularversion: 2017/03
Seite 1von 1




	19/315 Verstärkungsmittelprojekte
	19_315_00 Verstärkungsmittel Depu.docx
	Deputationsvorlage  für die Sitzung der Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung,  Energie und Landwirtschaft (L/S)  am 18.01.2018
	Verstärkungsmittelprojekte des Senators für Umwelt, Bau und Verkehr
	A. Sachdarstellung
	B. Beschlussvorschlag


	19_315_01 Anlage4_Verstärkungsmittel.pdf
	19_315_02 Anlage 4 Nachrücker.pdf


